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Vom Tage.
— Karlsruhe , 19 Februar .

Zur Lage in Griechenland .
Bon allen Seiten laufen Meldungen zusammen, nach welchen die

Lage in Griechenland sowohl für das Land wie für feinen Herrscher
wieder eine äußerst ernste geworden ist . Eine , bisher allerdings noch
unbestätigte Kopenhagener Meldung berichtet sogar schon von dem
Thronverzicht des Königs Georg Der Pariser „Petit Parisien " mel¬
dete gestern, daß sein Athener Korrespondent aus sicherer Quelle er¬
fahren tjabe

’
daß die griechische Krisis auf dem Entfcheidungspuntt an¬

gelangt sei Die Anhänger des Hofes feien bereit , mit einem Teil
der Armee und mit der Flotte Gewalt gegen die Militärliga anzu¬
wenden und einen Staatsstreich zu Gnnften König Georgs auszu¬
führen. Der König selbst habe zwei ihm treu ergebene Bataillon «
nach Athen beordert . Es dürfe als sicher gelten , daß das Kabinett
Dragumis in kürzester Zeit demissionieren und erncm andern Kabi¬
nette Platz machen wird . Seitdem stocken die näheren Nachrichten und
es läßt sich nicht abfehen, ob die Situation sich wirklich schon zu Un¬
gunsten des Königs Georg „geklärt " hat .

Von anderer , die Verhältnisse kennender Seite wird zu dem
meuterischen Verhalten der griechischen Flotte bemerkt, es liege die
Vermutung nahe , daß die Flotte nach der Znfel Delos gedampft ist,
um sich dort desarmieren zu laffen . Dann würde allerdings das Aus¬
laufen der Kriegsfahrzeuge auf alles eher denn auf heroische Beweg¬
gründe und auf Tatendurst zurückzuführen fein . Vor einiger Zeit war
übrigens gemeldet worden , daß einige Torpedojäger bei Delos auf
Befehl des Marineministers entwaffnet wurden .

Eine bedeutsame Meldung kommt auch aus Konstantinopel Wie
nämlich Jeni Eazetta mittcilt , sind die türkischen Botschafter in Wien ,
Paris und Petersburg , sowie der türkische Gesandte in Sofia dorthin
berufen worden . Man geht wohl nicht fehl , wenn man dieseBerufungen
mit der Berfchärfung der Lage am Balkan und mit den neuesten
Vorgängen ln Griechenland in Zusammenhang bringt

Der deutsche Hauptmann im Wadai - Land .
Wie in mehreren Meldungen schon mitgeteilt worden , ist in

Wadai , dem französischen Hinterland des Kongo , eine Tivailleurs -
truppe mit ihren Offizieren von Eingeborenen in einem Hinterhalt
überfallen und niedergemacht worden . In Frankreich hat diese Nach¬
richt große Besorgnis um die Sicherheit von Aequatorial -Afrika wach¬
gerufen. Wie jetzt bekannt wird , ist der gefallene Führer der Fran¬
zosen, der Hauptmann Fiegenschuh, Elsässer, und am 19 . September
1869 in Stratzburg geboren , in dessen Umgegend seine Eltern noch
wohnen. Sein Vater ist blind , feine Schwester, eine Nonne , scheint
gegenwärtig bei ihren Eltern zu weilen , um sie zu trösten und hat
einem Mitarbeiter des „Matin " den letzten Brief , den ihr Bruder im
Oktober 1909 aus Abefcher schrieb , aus dem Deutschen übersetzt. Er
erzählt , seit zwei Monaten müsse er das Bett hüten , weil er im Juli
bei der Einnahme jener Stadt durch eine Kugel schwer verwundet
wurde. Sie fuhr ihm in die linke Kinnlade hinein und durch die rechte
wieder hinaus . Er trinke jetzt Milch und könne Eier essen. Bald
hoffe er für längere Zeit nach Europa zurückzukehren . Man solle ihm
also nicht mehr nach Afrika schreiben . Jean Joseph Fiegenschuh ging
als Siebzehnjähriger über die Grenze, diente mehrere Jahre in der
Fremdenlegion als gemeiner Soldat , besuchte dann die Unteroffizier¬

schule non Saint Maixent und wurde 1896 Unterleutnant und 1903
Hauptmann Seine Dienstzeit spielte sich fast ausschließlich iu den
Kolonien , namentlich >n Tonking , in Madagaskar und in Zentral
airika ab . Kurze Zeit stand er auch in Rochefoct.

Der Hauvtmann berichtet in dem erwähnten Brief von seinen
Abenteuern und Heldentaten unh fügt als interessante Nachricht hinzu,
er habe in Abefcher in Wadai ein Tagebuch des deutschen Asrika-
reisenden Nachtigall gefunden, das demnach etwa aus der Mitte des
vorigen Jahrhunderts stammen würde Leider sagt der Osfizier aber
richt. wo und unter welchen Umständen er den Fund gemacht habe»
will , und was aus dem Tagebuch geworden ist

Deutscher Reichstag.
fJVi . Bericht )

— Berlin , 19. Fsbr . Vizepräsident Spahn eröffnet die Sitzung
11 .20 Uhr Am Bundesratstijche ' Reichskanzler von Bethmann
Hollweg, die Staatssekretäre Delbrück und Dernburg .

Auf der Tagesordnung steht die sozialdemokratische In¬
terpellation betr . die Rede des Reichskanzlers im
preußischen Abgeordnetenhause , die geeignet sei, das
Reichstagswahlrecht herabzusetzen und zu bedrohen

Der Reichskanzler erklärt sich zur sofortigen Beantwortung bereit .
Zur Begründung der Interpellation führt Abg Dr . Frank -

Mannheim aus : Es sind erst wenige Wochen vergangen , seitdem von
konservativer Seite die Würde dieses Hauses schwer angegriffen wurde ,
als ein Abgeordneter , um ein Beispiel üußeister Disziplin zu geben , ein
Beispiel äußerster Disziplinlofigkeit gab. Richtig wäre es gewesen
wenn demgegenüber der Reichskanzler die erste Gelegenheit ergriffen
hätte , öffentlich seinen Respekt vor diesem Haus« zu bekennen . lSehr
richtig bei den Sozialdemokraten .) Statt dessen hat der Reichskanzler
eine Rede gehalten , die man halten muß, wenn einmal der berühmte
Leutnant mit den 10 Mann den Reichstag schließen und man eine
theoretische Rechtfertigung dieses Vorganges geben wolle . Für dies-
Rede des Reichskanzlers fordern wir Rechenschaft . Er hat die Pflicht ,
die Reichsverfassnng zu hüten und zu schützen. Dazu gehören auch die
Bestimmungen über das Wahlrecht zum Reichstag .

Der Reichskanzler muß auch für gute Beziehungen zu den an¬
deren Bundesstaaten sorgen und einige von diesen haben in letzter
Zeit das Reichstagsryahlrecht bei sich eingeführt . Der Reichskanzler
sagte im deutschen Landwirtschaftsrat , die politische Kultur leide un¬
ter dem demokratischen Wahlrecht. Die Demokratisierung verflache
und verrohe den politschen Sinn . (Hört , Hört bei den Sozialdemo¬
kraten ) . Was wurde geschehen, wenn wir sagten , manche Reden und
Gespräche des Kaisers wirkten verflachend und verrohend .

Bizepräsidnt S p a h li : Ich bitte die Person des Kaisers auch bei
Interpellationen aus dem Spiele zu lassen .

Abg . Frank : Ich wollte nur .
Vizepräsident Spahn : Ich bitte den Redner sich darnach zu

richten . ( Lärm bei den Sozialdemokraten .)
Abg . Frank : Ich bitte , die Redefreiheit nicht zu beschränken.

Damit wahre ich die Rechte des Reichstags . Ich wollte nur sagen,
daß der Reichstag am gleichen Tage geboren ist wie der Kaiser und
verlangen kann, nicht despektierlich behandelt zu werden (Bravo bei
den Sozialdemokraten .) Der Reichskanzler will ernst genommen
werden . Ich frage ihn , will er das Reichstagswahlrecht ändern ?
In Oesterreich, Württemberg , Baden und Bayern bat sich das demo¬
kratische Wahlrecht durchaus bewährt , sogar im Mutterland « des
Parlaments , in England . Alle Länder hben sich demokratisieren
müssen , selbst die Türkei und China . Nur der russische und borussische
Fels allein ragt in seiner Eigenart hervor . Etwas gemeineres und
gewissenloseres, etwas erbärmlicheres und feigeres ist nicht zu denken,
als der Versuch , die wirtschaftlich Schwachen um ihre Ueberzeugung
zu betrügen . (Sehr gut , bei den Sozialdem .) Di« Demonstrationen ,
waren ruhig , würdig und eindrucksvoll. Die Arbeiterschaft wird den

Theater, Ktinft und Wissenschaft .
=z . Karlsruhe , 19. Febr . Vor dichtbesetztem Saale spielte gestern

Professor Willy Burmester mit seinem ständigen Begleiter Emeric von
Stesaniai Sonaten vonMozart , Beethoven und Bruch . Für die graziöse,
leichtbeschwingte Musik eines Mozart bringt Burmester all« erforder¬
lichen Eigenschaften mit . Er liebt aber so scharf zu ziselieren und de¬
taillieren , daß bei Beethoven die große Linie verloren geht. Hier , wie
bei Bruchs bekanntem E -Moll - Konzert ist aber die Kleinarbeit , die
Mozart so außerordentlich nützt, nicht von gleich großem Vorteil .
Immerhin wird Burmesters Violinspiel Freude auslösen , schon weil
er mit außerordentlichem künstlerischem Geschmack vorträgt , ganz ab¬
gesehen von dem warmen , kristallklaren Ton , den er aus seinem pracht¬
vollen Instrument zaubert . Als Miniaturkunst in höchster Vollendung
erscheint der entzückende Vortrag der von ihm bearbeiteten Gavotten ,
Menuette . Walzer usw . Diese musikalischen Nippsachen wird man nur
von Burmester in solcher Vollendung hören . Als gewandten Begleiter
kennen wir Stesaniai aus früheren Jahren . Daß er ein tüchtiges tech¬
nisches Rüstzeug besitzt , bewies er in Dohnanyis Rhapsodie 2 und der
Tarantella Venezia e Napoli von Liszt. Der Beifall der Zuhörerschaft
war sehr stark und bewog Burmester zu einigen Zugaben .

A Karlsruhe , 19 . Febr . In der letzten Sitzung des naturwiffen -
ickaftlichen Vereins Karlsruhe sprach Herr Geh. Hofrat Dr . Haid über
niikroseismische Lscillationen der festen Erdkruste und legte dar , wie
durch neuere Beobachtungen auf der Station Alpia auf Samoa und aus
Untersuchungen von gleichzeitigen Bewegungen in Hamburg , Straß¬
burg und Wien die Ansicht sich immer mehr befestigt, daß diese sehr
kleinen Schwingungen der Erdrinde von dem durch Stürme an dar
Meeresküste erzeugten Anprall der Wogen hervorgerufen werden .
Diese mikroseismischen Bewegungen werden wie die Bewegungen bei
großen Erdbeben weithin übertragen , doch gelangen augenscheinlich
wegen der geringen Amplitude nur die oberen Schichten der Erdkruste
in Schwingung . Kommen dann noch Eigenschwingungen dieser oberen
Schichten hinzu , so wurde gezeigt, wie je nach ihrer Periode in ein¬
zelnen Regionen die jeweilige Dicke der Erdkruste gleichsam aus diesen
Obcrtönen der bei den großen Erdbeben entstehenden großen Wellen
sozusagen abgehorcht werden kann . — Herr Pros . Schultheiß zeigt -
darauf zwei von dem Direktor der Landessternwarte auf dem König¬
stuhl der Heidelberg, Herrn Geh. Hofrat Wolf, am Abend des 31 . Ja¬
nuar mit zwei verschiedenen Apparaten aufgenommene Photographien
des neuen Kometen 1910 A. vor.

% Erotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . In der für morgen
6M >Uag den 20. Februar anaekündigten Aufführung von d'Alberts

„Tiefland " wird die Partie des Petro von Herrn Tänzler gesungen
werden . Für den am Dienstag den 22 . Februar , abends %8 Uhr , mit
dem „Rheingold " beginnenden „Ring des Nibelungen " werden SonLer -
abonnements zu „Kleinen Preisen " abgegeben, während beim Verkauf
für die einzelnen Tage „Große Preise " erhoben werden . Die „Sieg -
mund" -Parrie in der am Mittwoch den 23 . Febr . stattfindenden „Wal¬
küre" hat Herr Seidler übernommen . Die beiden Siegfriede im
„Siegsried " am Freitag den 28. Febr . und in der „Götterdämmerung "
am Sonntag den 27 . Febr . wird Herr Kammersänger Heinrich Hensel
singen.

Die erste Wiederholung des Dramas „Das zweite Leben" findet
am Donnerstag den 24. Februar statt . Eine Aufführung von Schillers
„Räuber " ist auf Samstag den 26. Febr . angesetzt . Die nächste Neu¬
heit im Schauspiel, Björnsons Lustspiel „Wenn der junge Wein blüht ",
wird für den 10. März vorbereitet . In der Oper haben di« Proben
zum „Postillon von Lonjunieau " begonnen . Mitte des Monats März
wird wieder eine Vorstellung zu ermäßigten Preisen gegeben werden .
Es ist ferner beabsichtigt, Goethes „Faust "

, Shakespeares „Kaufmann
von Venedig", Webers Jugendwerk , das Singspiel „Abu Hassan" und
Glucks Schäferspiel „Die Maienkönigin " in den Spielplan wieder auf¬
zunehmen.

ltz Badischer Kunstverein , Karlsruhe . Neu zugegangen : H . Brün -
ner , Karlsruhe , „Kleine Kollektion"

. Prof . W . Eonz, Karlsruhe , „Am
See" und Dorfeingang "

. I . Futterer , Mannheim , „Kollektion "
.
'
Prof .

H . Köhler , Karlsruhe , „Kollation "
. C . Spitz, Freiburg , „Herbstland¬

schaft" und „Morgenstimmung"
. E . Stephani , Dresden , „Kollektion "

(Plastik ) . Ferner sind noch ausgestellt : Prof . R . Hellwag . Karlsruhe ,
„Kollektion"

. Prof . H . von Volkmann , Karlsruhe , „Vier Land¬
schaften "

. O . Marquard , Karlsruhe , „Kleine Kollektion ".
= Freiburg , 18. , Febr . Die SSjährige Doktorjnbelfeier begeht

heute der em . Professor der speziellen Pathologie und Therapie an der
hiesigen Universität , Wirklicher Eeheimrat Exz. Dr . med . Ehristian
Bänmler . Von 1876 bis 1909 leitete Bäumler als Nachfolger Kutz -
mauls die medizinische Universitätsklinik in Freiburg .

Vermischtes .
iid Danzig , 19. Febr . (Tel .) Im benachbarten Tutenau

schnitt die Arbeitersfrau KiiWke ihren jüngste« beide » Ki » - «

Wahlrechtskamps sortsetzea . ( Lebhafter Beifall bei den Sozialdem .,
Pfeiftn und Zwischenrufe rechts . Erneuter Beifall bei den Sozialdemo¬
kraten . )

In josortiger Beantwortung der Interpellation erklärte der
Reichskanzler o. Bethmann - Hollweg , auf eine Diskussion
über die preußisch « Wahlrechtsvorlagr könne er an dieser Stelle nicht
etngehen und fuhr dann fort Ich muß mich an das hatten , was vor
das Forum des Reichstages gehört. Wenn die Interpellation fragt ,
was mich veranlaßt habe , diese und jene Ansicht für richtig zu hatten ,
so kann ich darauf nur antworten , ich habe es getan , nur , weil ich

iese Ansicht für richtig hielt . Eine andere Frage ist, ob ich das Reichs-
rgswahlrecht zu ändern beabsichtige , weil ich im Abgeordnetenhaus «
usfuhrungen gemacht haben soll , die geeignet seien , das Reichstags -

,ahlrecht herabzusetzen und zu bedrohen. Im Grunde sind es gerade
ie Interpellanten , die sich ihrerseits nicht scheuen, die oersassnngs -
räßigen Institute des Reiches herabzuwürdigen und zu bedrohen . Ich
abe das Sakrilegium begangen, vie llebrrtragung des Reichstags ,

vahlrechts aus Preußen als unerwünscht zu bezeichnen . Wenn ich noch
ie Absicht angedentet hätte , den verbündeten Regierungen oorzuschta-

;en , das Reichstagswahlrecht zu ändern , so würde ich die gegen mich
rerichteten Angriffe begreifen, aber ich habe nichts von allem gesagt,
und nichts von allem ist meine Meinung , während gerade die Inter¬
pellanten durch die Forderung der Herabsetzung des Wahlalters und
>er Verleihung des Wahlrechts an die Frauen usw . den Bestand des
zeltenden Reichstagswahlrechts bedrohen. Es hat sich genau wieder¬
holt , was im Januar 19Ü8 geschehen ist, als mein Vorgänger Fürst
Sülow erklärte , es sei mcht seine Absicht, bas Reichstagswahlrecht auf
Preußen zu übertragen . Der Reichstag lritisieitc damals die An-
'ündigung des Programms , wie er heute die Ausführung kritisiert .
Oie verbündeten Regierungen denken nicht daran , am Reichstagswahl¬
recht zu rütteln . Das Deutsche Reich hat sich mit diesem Wahlrecht sein
Haus errichtet , und trotz aller Mißstände des öffenlichen Lebens reicht
mein Glaube an die Kraft und Zukunst des Deutschen Reiches viel zu
weit , als daß ich nicht davon überzeugt wäre , es würde sich den Bau
unversehrt bewahren . Wer nicht versteht, was ich im Abgeordneten¬
haus zur Verteidigung des preußischen Beamtentums gesagt habe , der
hat keinen Sinn für die Realitäten des staatlichen Lebens und wer es
Bureaukratismus nennt , wenn ich ausführe , daß die anderen Verbände
des Staates und des Bolkrs es seien , in denen die wertvolle Kultur¬
arbeit geleistet wird , und daß sich ohne die freiwillige Mitarbeit des
Volkes der Staatsorganismus nicht weiter entwickeln kann , der weiß
eben mit Fremdwörtern nicht Bescheid Auch ich vertraue auf die
unverwüstliche Kraft des deutschen Idealismus , bei trotz allem Druck
das Feld behaupten wird . (Lebhafter Beifall rechts und in der
Mitte .l

Abg . Gröber (Ztr .) : Für uns ist die preußische Wahlrechtsfrage
eine allgemeine deutsche Frage . Auch bei uns haben die Worte des
Reichskanzlers im Abgeordnetenhause schwere Besorgnis erweckt .
Allerdings hat er die Hauptbesorgnis hinweggeräumt durch die Mit¬
teilung , daß die verbündeten Regierungen am Reichstagswahlrecht
nicht rütteln wollen . Der Reichskanzler ist zugleich preußischer Mini¬
sterpräsident und wenn diese Doppelstellung auch formelle Schwierig¬
keiten habe , so muß sie doch einheitlich ausgeübt werden

Auf die Dauer kann der Reichskanzler im Reiche und in Preußen
nicht eine geradezu konträre Politik treiben . In der Zeit der allge¬
meinen Wehr - und Steuerpflicht ist auch das allgemeine Wahlrecht
geboten . Die Klage über politische Unbildung und Interesselosigkeit
ist nicht berechtigt Die Regierung ist daran durch ihr Verhalten
selbst schuld . Wo war der Reichskanzler bei den gestrigen wichtigen
Verhandlungen ? Hat nicht Fürst Biilow die Politik der Erund -
satzlofigkeit zum Grundsatz erhoben ? Namens meiner Fraktion er¬
kläre ich, daß wir jede Verschlechterung des Reichstagswahlrechts mit
Energie zurückweisen werden.

Abg . Dietrich (kons .) Die Erklärung des Reichsknzlers , daß
er am Reichstagswahlrechte nich: rütteln wolle, war zu erwarten .

dern den Hals durch und erhängte sich dann . Die älteren Kin¬
der waren schreiend geflüchtet. Das Motiv zu der Tat ist un¬
bekannt .

hd Frankfurt a. M., 19. Febr . Zwischen Offenbach und
Oberrad wurden gestern nachmittag zwei Züge mit . Steinen be¬
worfen . Mehrere Scheiben gingen in Trümmer , Personen
wurden nicht verletzt.

Iid Budapest , 19: Febr . (Tel .) Zwischen den Stationen
Fiume und Ragy Kanizsa wurde , als der Zug sich in voller
Fahrt befand , im Postwagen ein Beamter von einem Unbe¬
kannten , der sich im Wagen verborgen gehalten batte , mit dem
Revolver bedroht. Der Beamte konnte die Notleine ziehen
und der Räuber ergriff die Flucht, als *6« : Zug seine Fahrt
verlangsamte . Von dem im Wagen vorhandenen Geld -Vetrage
wurde nichts geraubt .

^ Paris , 19. Febr . (Tel .) Nach den Feststellungen eines
Sachverständigen betragen die von dem Makler Zuhel in Havre
verübten Veruntreuungen 3 800 090 Francs .

hd Petersburg , 19. Febr . Der ehemalige Gouverneur von
Nischni -Nowgorod , Baron Frederiks, der wegen Bestechung ver¬
urteilt wurde , ist geflüchtet und wird polizeilich verfolgt .

c= Newvork . 19 . Febr . Die Eroßjurq von Jersey Tity
hat die Direktoren der National Packing Co., des sog. Beef -
truftes . unter Anklage gestellt, weil sie den Markt in ihre Ge¬
walt gebracht und die Preise künstlich in die Höhe getrieben
haben . Unter den Angeklagten befinden sich Armour , Swift
und Morris .

IlnqlücksfSNe .
hd Kopenhagen , 19 . Febr . Das deutsche Segelschiff „Emma *

aus Hamburg , unter Kapitän Ullrich, ist gestern nacht bei der
Insel Bejrö gestrandet und später gefunken. Die Besatzung be¬
stand aus dem Kapitän «nd 2 Mann . Die Matrosen konnten
sich retten , der Kapitän ertrank.

— Paris , 19. Febr . (Tel .) Bei Largentij -re wurden drei
Turikt -n am Montag von einem Sckneelturm überrascht und ,
lind seitdem verschwunden.
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Was unsere Stellung zum Wahlrecht anbetrifit . so sind wir der An- isicht, - ah aus der führenden Stellung Preußens nicht die Verpflich »
ivng hergeleitet werden lann , Einrichtungen des Reiches zu über-
Nehmen.

Zn ELddeutschland verwahrt man sich gegen eine EinmischungPreußens. Auch Ünstimmungen im Bundesrate würden dadurch ge¬schaffen. Allerdings hat sich in letzter Zeit ein besseres Berstiindnisfür Preußens Eigenart gezeigt. In der Kritik des bestehenden Wahl¬rechts hat gerade die Sozialdemokratie das denkbar stärkste geleistet.Niemand denke daran , im Wege der Gesetzgebung das Reichstagswahl¬recht zu ändern. (Zuruf : Durch Staatsstreich !) Die ernsten sach¬lichen Ausführungen des Reichskanzlers verdienen unser volles Ver¬trauen. (Beifall rechts .)
Abg. Bassermann ( nü . ) Es kann Zweifel darüber bestehen ,ob es richtig war , das heutige Thema zum Gegenstand einer Inter¬pellation zu machen. Die Interpellanten dürften dem Bedürfnisnach Agitationsstoff für die kommenden Wahlen entsprochen haben .Dem Satz, des Ministerpräsidenten, dah die politische Erziehung unterdem allgemeinen Wahlrecht leide, können wir nicht zustimmen .Mit der ganzen Art , wie der Reichskanzler die Wahlrechts¬frage in Beziehung auf das Interesse der Richtpreußen be¬

handelt , können wir uns im allgemeinen einverstanden er¬klären . Der Reichskanzler ist kein Feind des Reichstagswahl¬rechts.
Der Versuch, es abzuändern, würde die wildesten politischenKämpfe, ja geradezu eine revolutionäre Bewegung entfachen . Mantreibe volkstümliche Politik und beseitige die Mißstände, dann werdeman mit dem allgemeinen Wahlrecht zufrieden fein.Abg . Wiemer ( frs . Vpt . ) : Die Erklärungen des Reichskanzlers »die immerhin eine Abneigung gegen das allgemeine Wahlrecht bekunden , sind bedauerlich . An der ^

demokratische Wahlrecht nicht

Schleppdienste leisten . — Der Sultan hat dem Gouverneur vo»
Adrianopel versprochen, demnächst der Stadt einen Besuch ab-
zustatten .

tut Konftaatiuopel, 19. Febr. Nachträglich wurde konstatiert , daß
die mit dem Bertauf der alten Kriegsschiffe betrauten türkisch «, I
Funktionäre sich bestechen ließen, einen weit geringeren Betrag an-
zunehmen , als hätte erzielt werden können . Die alten Kriegsschiffe
wurden bekanntlich als altes Eisen an eine ausländische FirMa ver¬
kauft . Der Schaden , den der türkische Schatz dadurch erleidet, beträgt
wenigstens 100 000 Pfund. Der Marinrminister erhielt vom Minister¬
rat den Austrag, die Schuldigen seftzustellrn und zu bestrafen .

bst Wien , 19 . Febr . Die hiesige griechische Gesandtschaft
§ Falsches Geld. In einem Geschäft in der Weststadt tauchte am ) l)at den Auftrag , die Nachricht von der Einberufung eines
ss . ein falsches Zweimarkstück auf mit dem Bildnis des Königs ! Familienrates durch Len König für unrichtig zu erklären . Die' Reife des Prinzen Nikolaus von Petersburg nach Athen trifft

rein zufällig mit jener falschen Nachricht zusammen .

das Fräulein französisch antwortete. Er gab daraus weiter an, er '
sei Professor an einem Sprach -Jnstitut in Mannheim , spreche meh¬rere Sprachen , habe sein Portemonnaie verloren und bitte um Reise -geld nach Mannheim. Nachdem er dieses erhalten, schrieb der Fremdedie Adresie der Darlehensgeberin auf, mit dem Bemerken , daß er am
nächsten Tage den Betrag wieder zurücksenden werde . Da der HerrProfessor aber bis heute nichts mehr von sich hören ließ, glaubt das
Fräulein , daß es einem Schwindler in die Hände gefallen ist .

§ Unterschlagung . Am 17. ds . beauftragte ein hiesiger Kauf¬mann einen unbekannten etwa 33 Zahre alten Mann , der l Tag bei
ihm als Hausknecht in Stellung war, bei einem Kunden 50 Mark
einzuziehen . Diesen Auftrag vollzog der unbekannte Hausknechtprompt, ging aber mit dem Betrag flüchtig .
17. ds . ein falsches Zweimarkstück auf
von Württemberg und der Jahreszahl I89f».— Festgenommen wurde ein 26 Jahre alter lediger Schneider von
Unterschönmatenwaag , den die Staatsanwaltschaft in Darmstadt
wegen Betrugs verfolgt , dann ein Reisender aus Metz , der von der
dortigen Staatsanwaltschaft wegen Betrugs verfolgt wird, ferner ein
30 Jahre alter lediger Erdarbeiter aus Dietweiler . weil er sich durch
Vorspiegelung bei einem Schuhmacher 8 Mark und bei einer Witwe
14 Mark erschwindelte .

Weiteren Text siehe Seite 4 , 8. ^ *»• 8.

Briefkasten.
K. A . Bayerisches 10-Kreuzerstück von Max Joseph Hl . Wer

4 -

Letzte Telegramme
der „ Sadiftsten ftreflfe

"

lid Berlin , 19. Febr. Der Präsident des Reichstages Gras Stol - i
berg, der heute vormittag in die Privatklinik des Eeheimrats Körte!

Rach Hatzmersheim . Der Gemeindebeamle hat zu beanspruchen:
i 4 M wenn der Zeitaufwand mehr als 0 Stunden , 2 wenn er 6
I Stunden oder weniger betrug.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie n. Hydrogr .
'
Verflachung des

'
politischen Tones ist das I ^eute vormittag in me Prroarrrmn ve» — , Die gestern im Nordwesten der britischen Inseln gelegene De

^ schuld . Der Reichskanzler ist ein kon - ! ^ rsuhrt werden ist , hat sich keiner grötzeren Operation zu unterziehen I presston ist. nach Lappland abgezogen, westlich von Irland ist aber
' nraiickpn Tier Gras leidet an einer starken Rivvensell -Entzündung. s bereits eine neue ebenfalls sehr tiefe erschienen . In Deutschland ijt

das Wetter trüb oder unbeständig und besonders im Westen sehr
mild ; hier hat es auch gestern und in der Nacht etwas geregnet D«
das Ortsbarometer rasch fällt, so wird sich die Depression voraussicht¬
lich weiter ostwärts ausbreiten : es ist deshalb meist trübes und mil . I
des Wetter mit Regenfällen zu erwarten.

>! ,! rl or n !) i

fer»ah»er Staotsm
^

'? '.^egrenz? chrrch das preußische Schwarz-Weiß, brauchen . Der Graf leidet
'

an einer starken Rippenfell-Entzündung.
Wahlrecht Darum ist da« ^ allgemeine Es wurde heute an dem Patienten nur eine Punktierung vorgenommen
Wabe Mr ^ e »»ia ? 7 ^ 'NE Wahlrecht eine nationale = Paris . 19 . gebt . Unter dem Vorsitz des Erzbischofskg . Wir Freisinnige sind stets für eine Stärkung des M »gr. Amette fand im Anschluß an den Diözesankongreß eine' T • * - " " " » - ‘ «. - c «— i « . T- JnntiJnrtlReichs gegenüber dem Partikularismus , dessen schlimmster der
preußische ist, eingetreten . (Beifall links . )Der Reichskanzler wendete sich in energischer Weisegegen den Abg. Wiemer (freis . Ver .) wegen dessen Behauptung ,

^Versammlung von mehr als 10 008 Katholiken im Tivolisaal
statt , welche nach einer Rede des nationalistisch - konservativen
Eemeinderates Mönard einstimmig einen Beschlußantrag an -
nahmen , in welchem sie die in Frankreich gegen Kirche u. Sitten

Witter » „ „sie ovuchi » » >, " > oi' t .0 ■nurnluq " ' o ' ivii

daß er. der Reichskanzler , auf die Bundesstaaten mit liberalen der Katholiken verübten Anschläge ihre schriftliche M »tzv,lUund demokratischen Institutionen herabsehe. Solche Eesin - gung aussprechen und sich verpflichten , alles ins Werk zu setzen . I
Nachts 9" U.nungen ziemten sich für einen deutschen Reichskanzler nicht.

(Bei Schluß der Redaktion dauert die Sitzung fort.)
r= Straßburg i . E-, 19. Febr. Wie die „Straßb . Post" meldet,wird voraussichtlich schon gelegentlich der Debatte über den Etat desReichskanzlers die reichsländische Verfassungsfrage durch die Initiativedes Reichstages einer Spezial - Kommission überwiesen werden , inwelcher die Reichsregierung Aufschlüsse über ihre Absichten gebendürfte. Bon den Elsässern wird nicht der intransigente AbgeordnetePreiß. sondern der gemäßigte Vonderschoer sprechen.

UM den Glauben ihrer Kinder und die Freiheit des Unterrichts
zu verteidigen . Der Erzbischof schloß die Versammlung mit
einer Ansprache, in der er sagte , die Katholiken Frankreichs
mögen das Gebet der belgischen Katholiken wiederholen : „Be¬
freie uns , o Herr, vor den Schulen ohne Gott und von den
Lehrern ohne Glauben ! "

Februar
Jacoin. Ltzerm. Ä .i)0U

tteurtjt. -yeuchtigteil
itt Aroz .

18. Nachts 9*° U. 748 0 9 .2 6 .9 80
19. Mrgs . 7'° U. 746 .3 i 6 . 9 6. 1 83
19 Diitt. 2” U. 742 .5 14.3
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heiter

Zur Rcckarkanarisation
Stuttgart , 19. Febr . Der Staatsanzeiger fürWürttem - ! Lugano bedeckt 3° . Biarritz

Höchste Temperatur am 18 . Februar 13,7 : niedrigste in der !
varauffolgendeu Rack» 6 .3.

llieoer« ülagZmenge am 19 Februar 7" früh 0,6 nun.

Zfletternochrichte« aus dem Süd . « vom 19. Februar früh :
" " ' ' >- - •** fi«)N ' -za Triest bedeckt

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 19. Februar.

(Z Die goldene Hochzeit konnten heute die Friedrich WährenMechaniker -Eheleute, in voller Rüstigkeit feiern. Der Ehemann ist82, die Ehefrau 80 Jahre alt .* Volks- und Wohnungszählung. Mit der Volkszählung am 1Dezember d . I . soll eine allgemeine deutsche Wohnungszählung verKunden werden.
St .A . Die Einwohnerzahl der Stadt Karlsruhe betrug Ende

<= * Stuttgart , 19. Febr . Der Sraarsanzerger zurrvur »^ ,»- vuganv uiutui o . bedeckt 16 °. _
berg teilt aus dem Protokoll der Sitzung der Zweiten Kammer 6«. Florenz Regen 6 °, Rom bedeckt 11 ° Cagliari bedeckt 10 °
vom 28 . Januar die von Baden der württembergifchen Regie - jgai . : i ..-wgigrj " ' . 'i" i 'r ' r —
rung gemalten Vorschläge bezüglich der Reckarkanalifierung UergNÜgUNgS - UNd UerelNS - AnZeiger .

echuunq über die lDns Näher« littet man aus vem Interateuteil z» ersehen.)
Sonntag den 20 Februar :

und h Uhr Boritellung

mit und knüpft daran die eingehende Berechnung
finanziellen Verhältnisse der Reckarkanalifierung aufgrund des
badischen Angebots . Dieselbe kommt zu folgendem Ergebnis : Apollotheater. , .. .... . . . _Es würde nach dem badischen Vorschlag die auf der Strecke Peierth . Futzballoerein IV- und 3 Uhr Entscheidungsspie»,
bis Heilbronn zu erhebende Abgabe mehr als das Li/zfache E». Bund u. Gustav Adolfverein. 8 U . Familienabd . Gemerndeh . Sudst.
der nach dem preußischen Vorschlag auf der Strecke Ruhrort - Fefthalle . 4 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 50 .
r - Ilb, - - » zur Ech -bung komm - nd- n « h >- b- betragen .̂ Zu .

„ FrjrttWhoi
"

.
— - ^ <. yr,wnegungen betrug | |

-^ teö £,er Kosten zwischen Eisenbahn und Wasserweg für viele
;xnc.6aKfi u& Mühlburg. Wettspiel auf dem Sportplatz.' der
Fußballklub Phönix . 3 '/-- Uhr Entscheidungsspiel. Unterh. i

36 ( 1909 : 50) . Lebendgeborenewurden 277 (269 ) angemeldet, darun¬ter 135 (138) Knaben und 142 (131) Mädchen : ehelich waren 232(235 ) und unehelich 45 (34) . Die Zahl der Totgeborenen betrug 9(4) , darunter 4 (4) Knaben und 5 (—) Mädchen . Gestorben sind 153(154) Personen und zwar : 70 (86) männlichen und 83 (68) weiblichenGeschlechts: unter den Gestorbenen befanden sich 27 (33) Kinder im1 . und 19 (7) Kinder im 2.—5. Lebensjahr. Die hauptsächlichsten To¬desursachen waren : Scharlach in — Fällen (—) ; Masern 3 (2 ) ; Diphtherie und Krupp 3 (1) ; Keuchhusten 1 (—) ; Typhus — (—) ; In¬fluenza 2 (1) ; Genickstarre — (—) ; Lungentuberkulose21 (19) ; Lun

Güter so herabgedrückt, daß eine genügende Benützung
kanalisierten Strecke und damit die Wirtschaftlichkeit mit | JVuäbaätTcreiTr

"
lv ^tbr LiaawettspielReckarkanalifierung in Frage gestellt werde . 1 ~ - - *"—<7 « « t -

Klubtz.

Um das preußische Wahlrecht.
Frankfurt a. M ., 19. Febr . Nach den endgültigen Fesb-

ftellungen sind bei den vorgestrigen Straßenlämpfen von der
Polizei 25 Schutzleute und 3 Kommissare verletzt worden , da-

senentzLnLung 13 ( 17) ; Sonstige Krankheiten der Atmunn^ r«»n- "on zwei schwer . Es hat sich herausgestellt , daß der Schuß, den
11 (11) ; Krankheiten der Kreislauforgane 19 (19) - der gänzlich unbeteiligte Scheindel aus Michelsdorf bei Nürn -
Nervenfystems 15 (18) ; Magen- und Darmkatarrhe 5 (3)

^
darunter berg erhielt , nicht durch eine Browning -Pistole der Schutzleute ,befanden sich Kinder im 1. Lebensjahr 5 (Lj - Sonstige Maaen - und sondern aus einem Ileinlalibrigen Revolver aus der Menge

Dormkrankheiten 12 ^8) ; Krebs- und sonstige Neubildungen 12 (15) - heraus abgegeben worden ist . Die Verletzung ist nicht schwer .

Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug. 4 bis 8 Uhr Starkbierfest und Konzert.
Liederhalle. 8 Uhr Familienabend im Bereinslokal .
Schwarzwaldverein. Ausflug . Abfahrt 7 und 8.50 Uhr.
Skiklub Schwarzwald. Schneeschuhwettläufe b. Kurh. Hundseck.
Wektkinematograph . Kaiserstratze 133 Vorstellungen von 11 —11 Uy.

Selbstmord — (5) ; Verunglückung 2 (4) . Auf 1000 Einwohner undaufs Jahr berechnet betrug die Zahl der Eheschließungen 3 .06 (1909 :4.50 ) , der Geburten 24,29 (24 .28) , der Lebendgeborenen 23,53 (24,19 ) ,der Sterbefälle 13 .00 (13 .85) und der Geburtenüberschuß 10,53 ( 10.43) .^ Der staatliche Meisterkurs für Schneiderwurde im EroßherzoglLandesgewerbeamt vom 22 . Januar bis 12 . Febr . abgehalten. Andemselben beteiligten sich auf Ansuchen wiederum 13 Schneider ausallen Teilen Badens , die über den Verlauf sehr befriedigt sind. Ge¬leitet wurde der Kurs von dem Fachlehrer Herrn Georg Kramer ausPfullendorf , welcher es verstand , auf allen Gebieten der Zuschneide¬kunst und Maßarbeit sein reiches Wißen und Können in den Dienstdes Kurses zu stellen , wofür er sich den vollen Dank aller Teilnehmererworben hat . Recht nennenswerte Resultat -Erfolge wurde hierbeierzielt und jeder Kursteilnehmer hat dadurch seine Fertigkeiten umein Bedeutendes bereichert , was am Schlüße des Kurses Herr Geh .Regierungsrat Dr . Cron durch Augenschein selbst bestätigte.X Bortrag . Im Saale der Eintracht hielt gestern abend derdeutsche Lehrmeister für Dschiu-Dschitsu. Instrukteur der Sicherheits¬mannschaften mehrerer deutscher Städte u . a . von Karlsruhe, Bal -
zard Füger, einen Vortrag über „Dschiu-Dschitsu" mit Demonstra¬tionen. Der Besuch war leider sehr schwach, doch die Wenigen die er¬
schienen waren, verfolgten die Ausführungen des Redners mit großemInteresse und verschiedentlich wurde aus dem Publikum über unklare
Punkte Aufklärung erbeten. Das Wort „Jiu " ist aus dem Chinest

- - „ . . .
Auch von den im Krankenhause untergebrachten sechs schwer
verletzten Demonstranten ist keiner in Lebensgefahr . — Gestern
abend sammelten sich an der Konstablerwache ca . 100—200
meist halbwüchsige Burschen an , die sich ruhig verhielten .
Polizei war außer dem ständig dort postierten Schutzmann
nicht zu sehen. Da das Wetter regnerisch wurde , zerstreute sich
die Menge .

ALE. München , 20 . Febr . (Privattel .) Auch im bayerischen
Abgeordnetenhaus wird die Regierung über die preußische
Wahlrechtsrede des Reichskanzlers interpelliert werden . Par - ,
teioffizios wird mitgeteilt , daß die Interpellation an die könig¬
liche Staatsregierung Aufschluß fordern will , welche Stellung¬
nahme die königlich bayerische Regierung gegenüber den An¬
griffen des preußischen Ministerpräsidenten auf das in der
Reichsverfassung niedergelegte Wahlrecht zu nehmen gedenkt.

q FfKT JVtJT _ I
iElENT . TABAKv . ri^ ART- FABR 1 !

V E W x O Z. E '
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A^ jnanv
das Siir-K I

Boi » Balkan .
lid Belgrad 19 . Febr . Der Landwirtschaftsminister

Bradanowitfch demissionierte gestern . Auch die Abdankung des
Kriegsministers Marinowitsch steht unmittelbar bevor . Bro¬
danowitsch trat zurück, weil die Jungradikalen in der Skup-

-pllwiir « umuiuiiH cm » ii . « UH t |i Uu » » m , tschina gegen ihn stimmten , als er die dringliche Verhandlungscheu übernommen worden und bedeutet mild, weich , zahm , sanft : « ihres Antrages , betreffend die Regelung des Matschwa -Flusses

Zn haben in den einschlädgen durch
Plakate kenntlich gemachten (Jeschäften.

149»

| - - - - „

Ees Dre Ursache der bevorstehenden Demisfion des Kriegs- y ^ I , e r> n UM Pi 11P — »« oo» -- en». * t«l*Kültes | Ministers liegt darin , daß er sehr ungünstige Berficherungen l ül LUyllLuv lldGQWßlUc meine tCnemai-güaungtn^ - - ^ UeU«rr 5i Er> Ui Alb. Bürklin-Wolt lieterl am ootteilhalteste»

„Iitsu " Kunst ; also : milde, weiche , sanfte, zahme Kunst . Das
Jitsu baut sich auf verschiedene Prinzipien auf, deren hauptsächlichstes . . . , _gugteid ) eine Art Erklärung der ganzen Methode ist, nämlich : Nach - pjx Militäraebäude abgeschlossen hat und von der Opositiongeben um zu siegen. Sich momentan vor dem Stärkeren beugen eine ai„ „nmn aiiirtitbnU BeiAulbiai wird Der Minister desabwartende Stellung einnehmen, seine Kräfte schonen, um plötzlich

*er P «"E -Wirtschaft be,lhuld,gt mto 4)er iKinitter Des
mit oller Schnelligkeit einen Griff auszuführen, der den Kampf sieg- Aeußern , Mllanowitsch . ftihrt Ende Februar nach der türkischen
reich beendet . Die Hauptprinzipien des Jiu -Jitsu sind - Rachgeben Hauptstadt . Er wird sich dort zwei bis drei Tage aufhalten ,

um mit dem Eroßoesir und den anderen maßgebenden PersonSchmerz verursachen , gegen den jede Kraft sich unnütz abmüht und
Anwendung der Hebel oder Schlüssel . Bei der Ausführung eines je¬
den Tricks sind Schnelligkeit und die damit Hand in Hand gehende
Geschmeidigkeit Hauptsache . Hierauf führte Herr Balzard Füger

lichkeiten über die schwebenden türkisch -serbischen Fragen zu
konferieren .

Bukarest . 19 . Febr . Der Minister des Innern Phere -«inständige Demonstrationen aus , in denen er eingehende praktische | jydes hat seine Entlassung gegeben . Sein ukachsolger wird_ 1 . o _ i_ « !. . ftüip . . . < _ _ rx_ izz* I _7 . ivw _ m 4- molirifftöttiftffi Httlttt'Winke zur Erlernung des Jiu -Jitsu gab. Die wichtigsten Kunstgriffeim Jiu -Jitsu , ŝo das Beinstellen. Haken und Wegschlagen , Schläge
und Stöße . Würgen usw . boten Interessantes für die Zuschauer und
ein mancher dürfte Nutzen aus dem Gesehenen gezogen haben.

§ Der „Herr Professor". Am 15 . d . kam ein sunger Mann in ein
Haus in der Kriegstraße und gab einem Fräulein , das ihm zu
nächst begegnete, vor, er könne nicht deutsch. Er war erfreut , als ihm

Braccians . Pherekydes übernimmt wahrscheinlich das Präsi¬
dium der Kammer .

HZ Konstantinopel . 19 . Febr . Wie dem „Jkdam " aus
Adrianopel gemeldet wird , werden alle längs der bulgarischen
Grenze gelegenen Forts zur Nachtzeit erheblich verstärkt, wo¬
bei die Bewohner der betreffenden Ortschaften Spann - und

yervorragen »« Fl«1<ven»
- 0«

w
Weintiandlung A . Axtmann, mnanei Ifiißüeniann S KFUfllllitlllf

aiKtutii « »5 « arilrwft * » fl Snuittedm IMS ftttt

„Bitte Herr Doktor schicken Sie mich nach
Bad Soden am Taunus ."

Oft hört man diese Anrede von Leuten, die an chronischen Nasen-,
Rachen- und Kehlkopfkatarrhen , an Magen-, Darmkatarrben oder an
Herzerkrankung leiden und welche während der rauhen Jahreszeiten
sehr von diesen Erkrankungen mitgenommen wurden. Bon altersher
hat Bad Soden am Taunus den Ruf, für die Heilung genannter Er¬
krankungen besonders geeignet zu fern . Bade-Profpekt kostenlos durchdie Kurdirektion .

Versand des Sodener Minerakwaffers durch die Brunnenverwal¬tung Bad Soden am Taunus . G. m . b . H.
Fahs ächte Sodener Mineral -Pastillen werden aus den Heilquelle»der Gemeinde hergestellt . 1647»

Für unsere Küche ist nur das Beste gnt genug!
sagt die erfahrene Mutter zu ihrer Tochter . Wir ver«
wenden deshalb nur das echte MAQOI. . Denn wissen
wir, was wir haben!
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rung des Jahres 1909 verbleiben
780 Dutzend reinleinene

Leintücherohne Nahtlspnuhen :
enn er k 150 cm breit , 225 cm lang

1 Stück 2 Mk . 30 Pfg .
150 cm breit , 235 cm lang

1 Stück 2 Mk . 40 Pfg .
wegen Zollersparnis uneingefaßt ,
garantiert aus bestem Garn ver¬
fertigte Leinenmarke . Mindest - Ab-
nabme ' I,Duzend franko per Nach¬
nahme versendet Leinenwcberei

Anton $karsik
Giessbiibei b u Neustadt a . M.

Böh ’ie ’ . 610a .6 .5
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Leistungsfähig Dauerhaft Erster bei der Weltfahrt
New-York—Paris.
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Verlreler : P . v . Chrustschoff , Karlsruhe . 1468a .8 .2

len - nd Liecrnsia-

Spezialgeschäft

n

KARLSRUHE
Kaiserstrasse 186 Telephon No . 1783

Filiale : Baden -Baden .

^ Kohlen X
nur erttklasftge tz^ ucilitäten .

Prima Nußkohlen I und n , nachgesiebt
„ Nußkohle -» III , nachgesiebt . .
„ Unlonbriketts . . . . .
„ Anthraeitnutz II, nachgesiebt . .
„ Anthraci nur ; III , nachgesiebt .
„ An hraeiteiformbriketts . .
„ Ruhrnutz II , nachgesiebt . . .

per Zentner frei vors Haus gegen Barzahlung .
— Frei Keller per Zentner 5 Pfg . mehr . —

ä oft 1 . 25
k -Jt 1 . 2 «
£t oft 1 . 15
ä oft 1 « »5
k - ft 1 .70
k off 1 45
k oft 145

1926 *

Zentralheizungskoks, 9chmiedekohlen .
>MiW fiOljlniljaiihcthöeicüjitjaft

m b D .
Bureau : Friedrichsplatz 11 .
, Lager Rangierbahnhof . Telephon

Ronfirmanden-flnzfige
— in Kammgarn , Cheviot und Drape —
in modernen Facons , bester Verarbeitung

zu 18 , 20 , 22 , 25 bis 40 Mk.
empfiehlt in grosser Auswahl
:: :: zu billigsten Preisen :: :: 2466 .3.3

Joh . Heinr . Felkel
Jetzt Waldstrasse 28

(Schlossplatzseite ) neben Residenz - Theater . •

Druckardeiien jeder Art

Ausgepai!E

-Höchste Preise für gur erhaltene
Herren - u. Damenkleider ,~ t e 'el , Betten , Möbel rc . zahlt
14 . Maier , Markgrafenstr. 20 .

neueste Modelle , kreuzsaitig , Doppel¬
leuchter , moderne Ausstattung

nur Mk. 405. —.
Gebrauchte Pianos spottbillig .

Günstigste Zahlungsbedingungen .

Johannes Schlaile
Douglasstr . 24 . 16293*

Weisse u . rote ^

EisässerWeine
beste Qualitäten offe¬
riert sehr preiswert in
Halbstüc-ken u .Wagen-

ladungen
Max Hamburger

Weingrosshandl .,
Karlsruhe .

gebrannten , gut u . reinschmeckend,
erhalten Sie infolge günstigen Äb-
schlusses

das Pfund zu Mark 1 .—
bei Abu . v . 10 Pfd ., das Pfd . Mk . 0.95
1 Pfd . (3 Päckchen) rote Zichorie

. Mk . 0 .20 empfiehlt 1198*

Freudenstadt , Schwarzwald .

Koch- und Haushaltungsschule
dicht am Wald geleg . , ges . Ausenth . , Dampfheizung . Bäder . Milchkuren .
Waldspazg . Rodelbahn . Skigelände . Bill . Preise . Neuer Kurs 4 . April .

Prospekt durch die Leiterin : Fräulein Julie Schilfer .

3ngenienr - | U(ademie
Wisrcara. d . Ostsee . für Maschinen - u . Elektro - Ingenieure ,

Masseur ,Aerztl. geprüfter ,
Hübueraugen -Cperateur (Pedicure) empfiehlt sich den geehrten Herr¬
schaften in allen vorkommenden Fällen . B5589
Emil «Jäger , Kaiserstr. 237 , Telephon 1354 .

On parle fran <?ais . Si parla Italiano .

Hoflieferanten
Sr . Majestät des

Königs von England .

Ludw . Herzberger ,
Rintheimerstraste 18.

Or Dralle' s

Malaltine
Glyceriu unu Ho -lg-Gclee.
Gegen spröde und aufge¬
sprungene Haut . Fettlrei !

Ueberall zu haben .

El

giebt Fischen , Suppen , Fleisch ,
Fleischbrühen , Käse , gebratenem

Wildpret und Geflügel
einen köstlichen pikanten

Geschmack .
Abgesehen von der wesentlichen Verbesserung des
Geschmacks , trägt die Sauce zur Förderung der

Verdauung bei.

Die Firma LEA & PERRINS ist die
einzige Firma, welche die echte

ORIGINAL WQRGESTERSHIRE SAUCE herstellt .
Im Engrosverkauf zu beziehen »on LEA & PERRINS in
Worcester , England ; ron CROSSE & BLACKWELL , Limited, in

London , und von Exportgeschäften .

HE DDE nn =lu

Malzfabrik » — i .« i

für 50 bis 100 Wagg . Gerste , mo¬
dern eingerichtet , in Karlsruhe od .
nächste Umgebung , zu pachten oder
kaufen gesucht .

Offerten unt . Nr . B5505 an die
Expedition der »Bad . Preise ' .

ococxxxoocxxxoo

jj Ein Ambos °
o und eine Richtplatte o
0 sucht zu kaufen 2587,2.2 0
^ Konrad Schwarz §
Q Jnstall . - Geschäft . Karlsruhe , Q
O nur Waldstr . 50 . O
0

—
0

ooooooooooooooo

Groges L ' ger m

Harmoniums.
j . Kunz , pianolager,

Karltriedrichstr. 21 . 18382

hochfein , ist sehr billig zu verkaufen .
Näh . Ostendstr . 1, 2. Stock. 2641

in allen Formen
und liederarten am

allerbilligsten
mit 10 % Ersparnis

erhält ,

Das ist unstreitbar beim

einzigen Karlsruher

- !rier
imaüsnslrasse 25a

bei Waldstrasse Ecke .
18952 .4 .4

DIOIOIOIOIOIOIOIOIQ

ftflaaro . kaust B4741ausgekämmte ,

lliili . Unser ,Damen - u . Herren -Friseur ,
Karlsruhe , Kniserstr . 61 .

in 55i ) 0 ai "
I not . begl .Zeugnissev . Ärzten

und Privaten beweisen , daß

Atiifevs
Brust -Karamellen

mit den drei Tannen

Heiserkeit, Verschleimung ,
Katarrh, Krampf- u. Keuch- j
husten am besten beseitigen.
Paket 25 Pfg ., Dose 50 Pfg .

fäiWSi BI -ÖliÄIÄi
Bester feinschmeck. Malz -

Extrakt .
Dafür Angedoteues weife

zurück .
Beides zu haben in Karls¬
ruhe in den Apotheken und
W . Erb , Inh . F . Bissinger ■

| am Lidellplatz . ;
| Emil Richter, 3älirinserftr .77 |
Franz Oesterle , Gde SS1« mcn =

und Bürgerstratze .
Sal . Gang , Kaiserstr . 43 .

| J . Lösch , Herrenstratze 35 .
Rudolf Langer , Joh . Nied Nach -

| solger , Waldhornstr . 4 .
J. Miissle. 9009a |
Carl Roth , Hofdrog .
Th . Walz, Trog ., Kurven¬

straße 17.
Anton Kinz , Ecke Westend -

und Sophienstrnhe 66 .
Otto Fischer . Fidelitasdrog . ,
Drog .Rud .W. Lang . Kaiserstr .
Ifiannkucb & Co ., G. m . b . H . [

[ Aug . Brecht, Nachf . Fr . Röss -
ler in Spöck.

Aug. Peter , Adlerdrogerie
in Turlach .

| J . Biihler in Waghäusel .
Max Strauss , Apotheker ,
Straus - Drogerie in Karls -

ruhe - Mühlburg .
J . Schmitt in Weingarten .

Milaiarli « saTii! l8fM „ kenKa1. te
Philipp Kosack, Berlin, am KgL Schloss .
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Bevsrftehende Veranstaltungen .
Karlsruhe , 19. Febr .

Wirteversammlung . Man schreibt uns : Die Gastwirte unseres
Leserkreises dürfte sicherlich die Nachricht sehr interessieren , daß im
Einvernehmen mit dem Wirteverein Karlsruhe und Umg. Mittwoch
den 23 . Februar d . I ., nachmittags 3 Uhr , eine allgemeine Eastwirte -
versammlung in der „Alten Brauerei Kämmerer " in Karlsruhe statt¬
findet , in welcher der Direktor der Bundessterbekaffe, Herr Koch aus
Darmstadt , einen Vortrag über die Bestrebungen und Erfolge der
Eastwirtevereine und Verbände , wirtschaftlichen Einrichtungen des
Bundes deutscher Gastwirte , sowie über die Bundessterbekasse und die
Haftpflicht der Gastwirte nach dem bürgerlichen Gesetzbuch halten wird .
Es soll dadurch den Herren Gastwirten Gelegenheit gegeben werden ,
diese Bestrebungen und schönen Einrichtungen aufs Eingehendste
kennen zu lernen . Das segensreiche Wirken der Bundessterbekasie (sie
hat über 3 150 000 Mark in 9 Jahren fiir Sterbegelder ausbezahlt )
sichert ihr die Herzen der Frauen und Angehörigen des Gastwirte¬
standes , für deren Schutz sie errichtet wurde . Der Reservefonds dieser
Kaste beträgt zurzeit über 1 780 000 Mark . Der Kasse sind dann auch
die Rechte der juristischen Person verliehen worden . Die im Bunde
Deutscher Gastwirte bestehenden Haftpflichtlasten finden infolge ihrer
guten und vollen Versicherung und niedrigen Beiträge überall Anklang .
Als ein großer Segen für die Mitglieder hat sich auch die eigene Haft¬
pflichtkaffe erwiesen, indem bei ganz mäßigen Beiträgen für die den
Mitgliedern entstehenden gesetzlichen Schadenersatzansprüchen, die ihnen
durch die scharfen Bestim/nungen des B . E . - V . entstehen können, auf¬
kommt. So bringt die Zugehörigkeit zum Eastwirteverband und dessen
schönen Einrichtungen jedem Gastwirt nur Vorteile und zugleich seinen
Angehörigen Schutz und Beruhigung , weshalb es im eigenen Interesse
aller Gastwirte liegen dürfte , dieser Versammlung anzuwohnen und
sich von den guten Bestrebungen zu überzeugen .

<= Teeabend im Museum . Bei der am Sonntag stattfindenden
Wohltätigkeitsveranstaltung wird als Sopranistin Frau Dr . Dinah
Zglseder -Donaueschingen, deren Wiege im fernen Singapore stand.
Mitwirken . Rach vorliegenden Berichten besitzt die Künstlerin einen
Sopran von bezauberndem Wohllaut und wunderbarer Reinheit . Die
Mezzosopranistin des Abends , Frl . Irene Rother , die in Mailand
studierte , stammt aus Berlin . Die Künstlerin verfügt über ein
reiches Stimm -Material , das durch eine vorzügliche Schulung zur
Höhe wirklicher Künstlerschaft erhoben wird . Frl . Clara Werder¬
mann , Altistin , ist ein Hamburger Kind und seit mehreren Jahren
als vorzügliche Liedersänaerin in Berlin . Hannover , Kiel , Schwerin ,
Nürnberg und ihrer Vaterstadt wohl bekannt . Als merkwürdiger
Zufall kann es betrachtet werden , daß noch eine zweite der mitwirken¬
den Damen in Ostindien das Licht der Welt erblickt hat . Es ist dies
Frau Eoondoo Buhl , die Tochter des verst. obersten Militärarztes
der ind . Armee . Frau Buhl hat sich auf der von Damen sehr selten
gepflegten Harfe eine grcße Fertigkeit erworben . Sie hat sich mit
ihrer ältesten Tochter zusammen in den Dienst der Wohltätigkeit ge¬
stellt. Für die Deklamationen sollten die Hofschauspielerinnen Frau
Pix und Frl . Center gütigst ihre Kräfte leihen . Leider mußte Frau
Pix infolge einer Halsaffektion abfagen . Frl . Hellmuth -Bräm wird
an ihre Stelle treten . Herr Hofschauspieler Felix Kranes , welcher
sich trotz seiner angestrengten Berufstätigkeit dem Frauenverein zur
Verfügung gestellt hat , ist so allgemein beliebt und hochgeschätzt, daß
es hieße, Eulen nach Athen tragen , wenn wir über sein großes
Können uns hier verbreiten wollten . Herr Konzertsänger und Ge¬
sangslehrer Rummel -Schott ist ein ausgezeichneter Varitonist . Ueber
Herrn Heinrich Stein , Violinvirtuosen und Direktor des Spohr -Kon-
servatoriums in Kaffel , haben wir bereits gesprochen . Endlich wird
die Kapelle unserer Leibgrenadiere am Sonntag in einer sogenannten
Promenademusik die neuesten Weisen in allbewährter Ausführung
zu Gehör bringen .

-4- Der Verein für Verbesserung der Frauenkleidung kündigt auf
22 . Februar einen in den Räumen des Museums stattfindenden Ge¬

er- —

sellschaftsabend an . Wie immer , so werden auch diesmal Auffüh¬
rungen verschiedener Art den Abend einleiten . Da Herr Kunstmaler
Hellmuth Eichrodt in liebenswürdigster Weise die Leitung übernahm ,
so kann man gewiß sein , daß dieser Abend nicht nur Unterhaltendes ,
sondern auch künstlerisch Wertvolles bieten wird . Der Kinder -Turn -
und Tanzkurs wird sich zrm erstenmale an die Oeffentlichkeit wagen ;
auch der „Turnstunde " werden sicher viele Besucher Interesse entgegen¬
bringen . Die Vereinsleitung richtet an die das Fest besuchenden
Damen zwei Bitten : in „Neutracht " erscheinen und während der
Aufführungen die Hüte abnehmen zu wollen.

— Der Evvng . Bund wird am morgigen Sonntag , abends 8 Uhr ,
im Evangel . Gemeindehaus der Südstadt einen Familienabend ab¬
halten , an dem Pfarrer Dr . Zilchert aus Prag über „Eegenwarts -
bilder aus der evang . Kirche Oesterreichs" sprechen wird . Der Red¬
ner , der über eine glänzende und fesselnde Schilderungsgabe ver¬
fügt . bereist unser Land , um das Interesse an der evang . Kirche
in Oesterreich zu fördern . Es wird die bestimmte Erwartung ausge¬
sprochen werden dürfen , daß diesem Vortrag von seiten der Evange¬
lischen ein zahlreicher Besuch geschenkt wird .

¥ Die östliche Frage. Sonntag abend 8 Uhr wird Prediger
Eäde über die Ocstliche Frage im Museumssaal , Kaiserstraße 168II .,
sprechen . Jedermann willkommen. Eintritt frei . Näheres im
Inseratenteil .

- f- Vortrag . Man schreibt uns : Es ist jedenfalls ein Fort¬
schritt, daß in unserer Zeit die Probleme des sexuellen Lebens in
aller Offenheit besprochen werden . Mit Prüderie und dem alten
Vertuschungssystem haben wirs wahrlich nicht weit gebracht. Unter
den ersten, die darauf hinwiesen und in den Kamps gegen die zu¬
nehmende llnsittlichkeit eintraten , steht der Deutsche Verein zur För¬
derung der Sittlichkeit , überall bemüht , an der Klärung dieser Fragen
zu arbeiten und unserem Volk einen reinen , starken, pflichtbewußten
Geist zu erhalten . Dieser Aufgabe sollen auch die beiden Vorträg «
dienen , welche die Karlsruher Ortsgruppe des genannten Vereins
am nächsten Montag und Dienstag hier veranstaltet . Referent ist
der bekannte tapfere Vorkämpfer auf diesem Gebiet , Herr General¬
sekretär Lic . Bahn aus Berlin . Seine Ausführungen gelten einem
der ernstesten Probleme der Gegenwart , dem der Prostitution und
ihrer Kasernierung in Bordellen . Wie viel ist da zu sagen von
„Mädchenunglück und Frauen leid"

, wie wichtig ist es für unsere
Männerwelt , hierin zu klarer und heilsamer Erkenntnis zu kom¬
men ! Wer die gesunde nüchterne Art und die gediegene Gründlich¬
keit kennt, mit der Bohn die schwierigen Fragen anfaßt , wird den
Vorträgen mit größtem Interesse entgegensehen. Das Nähere ist
aus der Anzeige in der heutigen Mittagausgabe zu ersehen.

—■ Schumann -Abend von Fritz Haas . Wie schon mitgeteilt , ver¬
anstaltet Herr Konzertsänger Fritz Haas am Montag den 21 . Februar
im Museumsaale einen Schumann - Abend, an welchem eine Reihe
seltener gesungener Lieder des deutschen Romantikers zum Vortrag
kommen wird . Das tragische Schicksal des großen Tondichters , der
nach jahrelangem , aufreibendem Kampfe , im endlichen Besitz der
geliebten Frau , anerkannt und verehrt als schaffender Künstler , am
Ziele seiner Hoffnungen stand , um plötzlich in dieNacht desWahnsinns
zu versinken, dürfte allbekannt fein . Man wird daher verstehen,
warum die meisten seiner Lieder ein leiser Wehmutshauch durch¬
zittert und warum gerade er für den Heineschen Liederzyklus „Dichter-
liebe" oder für Gedichte wie Andersens „Spielmann " etc . den er¬
schöpfendsten Ausdruck fand . Rur einem wahr - und tiefempfindenden
Menschen und Künstler ist es gegeben, die ganze Größe Schumannscher
Kunst dem Hörer offenbaren zu können. Fritz Haas hat noch jüngst
inKonzertvorträgen gezeigt, wie sehr gerade er in derKunstSchumanns
mitzuleben , mitzufühlen weiß und darum auch seine Hörer in ihren
ergreifenden Bann zieht . Technische Vollkommenheit und seelische
Durchdringung wurden ihm beim Vortrag Schumannscher Lieder vor
anderen nachgerühmt . Und so ist zu erwarten , daß der Konzertabend
unseres weit über die Grenzen unseres Landes hinaus gefeierten

heimischen Sängers von allen Verehrer n edler deutscher M »stk » H
besonderem Interesse begrüßt werden wird

# Parademusik . Am Sonntag spielt Lei günstiger Dittenn »
die Kapelle des Leibgrenadierregiments Nr . 108 auf de« Echlsßpl^
bei Ablösung der Schloßwache.

Gautag des Pfinr -Turnyarres.
X Crötzingeu (A . Durlach ) , 17 . Febr . Am Sonntag den tt . Lr.

wurde im Gasthaus ,MM Laub " in Grötzingen der Gautatz de« Pfi ^ ,
turngaues abgehalten . Der Gauvertreter , Herr Lrz . Xaver Knh^
begrüßte die Abgeordneten . Vertreten waren außer dem Gautur ».
rat 23 Vereine mit 61 Delegierten . Nach dem vom Gauvertreter er¬
statteten ausführlichen Bericht zählte der Gau 20 Vereine mit 1278
Mitgliedern und zwar 1017 Erwachsene und 261 Zöglinge . Der Gau
hat sich im letzten Jahre am Kreisturnfest in Heidelberg mit einer
Musterriege von 18 Turnern beteiligt , die vom 1 . Gauturnwart , Herr»
Sand , vorgeführt wurde und einen ersten Preis errang . Außerdem
haben 15 Vereine am Vereinswetturnen teilgenommen , wovon 14
Vereine mit je einem ersten und einer mit einem zweiten Preis aus¬
gezeichnet wurden . Rach neuester Feststellung zählt der Gau 147?
Mitglieder , 1203 Erwachsene und 275 Zöglinge ; hat also im letzte »
Jahre um 200 Mitglieder zugenommen. Alsdann fand die eii»
stimmige Aufnahme von drei Vereinen statt . Es find dies Turner¬
bund Ittersbach , Turnerbund Kleinfteinbach und Turnverein Reichen
bach. Nunmehr gab Eauschriftwart Marggrander das Protokoll von
Gautag 1909 bekannt . Der Kassenbericht schließt leider mit einen
Fehlbetrag von 30,17 M ab . Der erste Gauturnwart Herr Sand b-
richtete alsdann über die Tätigkeit der stattgefundenen Turnwarts
Versammlungen , in denen jeweils die Hebungen in ausgiebiger Weis»
durchgeturnt wurden . Zur Uebernahme des Sauturnfefte « erklärte
sich der Turnerbund Karlsruhe -Rintheim bereit . Die noch übriger
Punkte der Tagesordnung wurden rasch erledigt und nun folgte di»
Neuwahl des Cauvorstandes . Durch gewissenhafte Verwaltung ihre?
Amtes haben sich die bisherigen Vorstandsmitglieder das Vertrau »
der Turner erworben und wurden daher auch von den Delegierter
der Vereine durch AMamation einstimmig wiodergewählt . Der Gau
turnrat setzt sich wie folgt zusammen : 1 . Gauvertreter Herr Frz . Ta,
ver Kuhn , Grötzingen , 2 . Herr Rob . Hölzer, Karlsruhe -Rintheim , 1
Gauturnwart Herr Aug . Sand , Grötzingen , 2 . Herr Jul . Reeb , Karls
ruhe -Rintheim , Schriftführer Herr Jul . Marggrander . Eggenstein
Kassier Herr Theod . Seufert , Eggenstein und Beisitzer Herr Paul Wal¬
ther , Eutingen . Hieraus überreichte der 2. Gauvertreter den in Hei
delberg errungenen ersten Preis der Gaumusterriege dem ersten Gan
turmoart mit warmen Worten des Dankes und der Anerkennung
Zum Schluffe gab der erste Gauvertreter Herr Kuhn der Hoffnung
Ausdruck, daß Herr Sand noch viele Jahre in bester Gesundheit alt
Gauturnwart tätig fein möge und schloß hierauf den so schön vev
laufenen Gautag mit dem Wunsche, daß auch im kommenden Jahn
ein jedes Mitglied treu zur deutschen Turnsache halte und zedv
nach Kräften mitarbeite am weitere » Ausbau unseres Gaues zu«
Wohl und Segen aller .

H ohenlohe

afer-Flocken
geben delikate Suppen,FrllhstQckfür Alt u . Jung.
Bewährte Kindernahrung. ^In, "

Paketen mit dem Bilde der Schnitterin. i

Prof. Giessler 's Patent

Modernstes Waschmittel
gibt durch halbstündiges Kochen

blendend weisse Wäsche
Garantiert frei von Chlor und
allen schädlichen Bestandteilen

Ein Versuch überzeugt
Prof. Giesslers

Ozonit
wjr ' _ M • .4 . Kapital jeder Höhe , ev. ohne Unterlage u.■ _ auf eig. Accept an Firmen kulant. 1599a* * J . A. 100 17 , Rudolf Mosse , Frankfurt a. M .

Bohrleitiingen
« nutzer

Dampfkessel
Wasserreiniger

STÖBER®

Fabrikat

mit

20 Prozent
Rabatt

im 1325

Mor-Maof
Schuhhaus

H. r
Kaiserstr . 183.

Gewinnverspr . Erfindungen oder
Ideen suche zu kauf. Zahle 3000 Mk .
bar u . 20° io v . Reingewinn . 1614a
2.1 C . Oeste , Kaffel , W.

Ein guterhaltener , emaillierter
mittelgroßer Herd mit Kupfer¬
schiff wird sofort zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B6126 an die Expedit.
4cr „Bad . Presse".

%&<

Vor Anschaffung
eines Musikwerkes usw. fordere man per

Postkarte audi unseren illustrierten

Hauptkatalog gratis und frei.
Gegen bequeme aonatlidie Teilzahlungen von

Mark
an liefern wir Musikwerks
jeder Art , Automaten, Gram ,
mophone , alle Saiten - und
Blas - Instrumente , i
Zithern aller Systeme,

Harmonikas, photogr . Apparate. Operngläser,
Feldstecher, Schußwaffen, Schreibmaschinen,
Reißzeuge, Bücher , kunstl . gerahmte Bilder usw.

Bial L Freund
Breslau 215 b .

Jagdgewehre,
Doppelflinten, ,Drillinge,

Re¬
volver,
Browning
Sdieibenbüchsen,
Teschinga , Zimmer-
ttutz n . Hirschfänger,
Dekoraticnswafien»

Dort am kaiservlah
finden Sie die größte Auswahl in

Kinderwagen , Promenadewagen , Fahrstühlcher
MT Sportwagen rc.

Fortwährender Eingang reizender Neuheiten.
Lnorm billige preise. Kataloge gratis «. franko.

Mitglied des Rabatt-Sparvereins.
ES empfiehlt sich zur prompten Bedienung

ergebenst

A. Jörg, TelWll 2241 .
Reparaturen auch von nicht bei mir gekauften

Wagen schnell und billig. — Schlosser - und
Korbmacher-Werkstätte im Hause. 2 97 .5 .1

In einer oberbadischenGarnisons -
u . Handelsstadt ist eine gutgehende

Wirtschaft
auf 1. oder 15 . April wegen vor¬
gerückten Alters zn verpachten .

Gute Gelegenheit für tüchtige
Wirtsleute .

Offerten unter Rr . 2575 an die
Exped. der . Bad . Presse" . 2L

Guterh . Kinderwagen
wie neu , billig zu verkaufen . B6140

Phllippstr. 15, 2. St . rechts.
Kinderwagen , zum Liegen und

Sitzen , billiaabzugeben . B6139
Siintbeiwerstr. 8, r.

Käufern Teilhaber
mit Mk. 5000 — 300000

suchen sofort
Hanf oder Beteiligung

an Fabriken , Engros -Versand und
Detail -Geschäften, Gütern , indu¬
strielle u . gewerbl. Betriebe jeder

Art durch
A,MUller , Karlsruhe ,

Saiserstraffe 167.
Kapitalisten u . Käufer bedienen

wir vollständig kostenlos. 823*

WlklslW ZU MM
In verkehrsreichem Orte , Kreit

Karlsruhe , ist eine gutgehende , i >
bester Lage des Orts befindlich
Wirtschaft mit gutem Nebengeschäk
besonderer Umstände halber zu ver
kaufen (kein Bierzwang ) . Änzab
lung nach Uebereinkunft .

Offerten unt . B5168 an die EiA
der „Bad . Presse" einzureichcn . 31

Amerik. Billard
Dackel ,

Monate alt . sehr schönes und
hängt . Tier , in gute Hände zu
9 Vtsksmisllr tt OßlAOO ,

mit Zubehör wegen Platzmangel !
billig zu verkaufen . 270»

Gute Ziehharmonika billig P
verkaufen oder vertauschen, zwes
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Betten * Wäsche * Ausstattungenliefert billigst
in gediegenster

Ausführung
Otto

130 Kaiserstrasse

vorm . J. Stüber
d Grossh . Hoflieferant ,

Karlsruhe Telephon 270 .

Elektrotechnischer Verein.
Am Mittwoch den 83 . Februar findet abends 8 1

,
' ., Uhr in der

Nr «he , Restaurant Moninger. ein

Vortrag von Herrn Dr. Hamburger
von der Firma Beit L . Hamburger , über

„Stauben unü Börsen im WirtWsMen"
statt , zu dem die Mitglieder der hiesigen technischen Vereine ciugeladen
und Gäste willkommen sind. 2673 .2 .1

Karlsruhe . — Kiiseuiiissanl .
Sonntag den 27 . Februar 1910 , abends 8 Flir

Einziger Lustiger Abend

int eigensten Interesse
diese Offerte!

von

Marcell
Völlig neues Programm :

Willi. Busch , Th . Fontane , D . v. Liliencron , Alex.
Moszkowsky , Frh . v . Münchhausen , Rideamus , Peter
Rosegger , Freih . v. Schlicht , Ludwig Thoma , Henry
F. Urban , Anekdoten des ,Böhm . Fremdenführers 4 u . a .

Eintrittskarten: ä 1 , 2, 3 Mfc . in der

Hofmusikalienhandlung Hugo I4lllltz ,
Kaiserstrasse 114 , Telephon 1850, und Abendkasse.

„Ein Abend bei Marcell Salzer ist das Herzerfrischendste ,
Ergötzlichste , Wundervollste , was man sich denken kann ".
2357 .4.2 „ Wurth Zeitung “ 16 . 5. 09 .

Grossli. Konservatorium für Musik , Karlsruhe ,
Sofieiislrasse 35 .

Mittwoch, 23 , Februar 1910 , abends 8 Uhr

SEANCE DE DICTION
(Französischer Rezitationsabend )

donnee par 2469 .2 .2

MIL« Louise Lavater, Professeur de dic,i0"

Sie Kaufen bei mir das ganze Jahr hindurch billiger wie in jeder Möbelwoche und
dergleichen und ersuche Sie , sich durch Besichtigung meines Lagers davon überzeugen zu
wollen. Unterhalte stets ein sehr großes Lager bürgerlicher und einfacher Wohnungs -
Einrichtungen. Engl . Schlafzimmer von MK. 188.— an bis zu den feinsten in größter
Auswahl. — Ansicht ohne Kaufzwang gerne erbeten. — 2553.2 2

Karl Epple , nur Kaiserftraße IS.

t ! au Conservatoire de Geneve.
Programm : Werke von Lafontaine , Moliöre, V . Hugo , Müsset ,

M . Maeterlinck u . a.
Eintrittskarten : Saal M .3 .— U. 2 .— , Galerie M . 1 .50u . l .— (Lehrkräfte ,
Studierende u . Schüler der hiesigen Lehranstalten die Halte ) bei

Hofmusikalienhandhing , Kaiserstrasse 159 ,
Eingang llitterstr ., und an der Abendkasse .Fr. Doerf ,

Erste Karlsruher Stehbierhalle

Rüppurrerftraße 2 Am Bahn -Uebergang.

Prima Prinh -Bier, he!! Hüll imnfsel.
586051

Kranntwern -Aus sch crnk .
Friedrich Waldmann .

über
10D00 Platten

ständig am
Lager.

Verlangen Sie
Kataloge.

Die besten u . billigsten

auf Teilzahlung
liefert 2705

Johannes Schlaile
Karlsruhe fl . B .

Grösstes Spezialgeschäft Badens .

Bestellen Sie
bei Wilh .Schubert , Brennerei, Freiiiurg il

ein Posttistchen 1664a*
Echtes Schwarzwälder Kirschwasser

<2 Flaschen Mk . 7.20 frko . Nachnahme.)
Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt .

Hauptpreislagen:

i 9 50—25 °° j
Erprobte Qualitäten.

iJoLHerlensleiil
Inh . : Fr . Kuch .

Mitglied des Rabatt -
Spar -Vereins .

Gegen trockene u . nasse

Mechten
6mi!ou«jd)läp

hilft Obermeycrs Herda - Seife .
Herr Wilh . Reichert in Ludwigs¬

hafen schreibt : 191«
„ Ich habe Ihre Herba - Seise gegen

trockene Flechten angewandt u . er¬
fahren , daß dieselbe vorzüglich ist,
auch bei .sonstigen Hautausschlägen
nur lobenswert gezeigt . Spreche
Ihnen hierfür meinen innigsten
Dank aus . Bitte Sie , mir 3 Stück
gegen Postnachnahme zukommen zu
laisen , da ich Sie einem größeren
Friseurgeschäft empfohlen , der An¬
hab . sich erst davon überzeugen will " .
ObermeyersHerba - Seife zuhaben
in allen Apotheken u . Drogerien ä
St . 60 Pfg . ,

‘ /8 verstärkt Mk . 1 .—.

Foiding

EinTriumpherst . Ranges iat die

Standard
Schreibmaschine

Preis 275 Mark .
Ueberall begeisternd .

Ersparnis geg . bisherige führende
Welt -

: 200 Mark .
Wichtigste
Probleme

gelöst .
Bannbrech .

Schwer¬
fälligkeit
abgetan .<togox>an * t-A

VierfacheFeder -Schreibsclineilig - »
keit . Beinahe geräuschlos .

BF Gratia - Pro . pekt von
CarlE .Lehmann, F rankfurta.M.

lsrsH .HöithelltttKllrlttlllje.
Sonntag den 20 . Februar 1010.
40 . Abouiiemruts-Aorstelsinig der

Abt. 6 (graue Ävonnemeutskurten ) .

Tiefland .
Miifikdrama in einem Vorspiel und
2 Akten. Ie : t nach A. Wiiitnera von
Rudolf Lothar. Musik u . Eug . d 'Alberr
MusikalischeLeitung : Alfred Lorentz.

Szenische Leitung : Peter Dnnias.
Personen :

Sebastiano, ein reicher
Grundbesitzer . . P,' ax Büttner.

Tonnnaso , der Netteste
der Gemeinde . . Hans Keller.

Moruccio , Mühl- K’
knecht,

Maria,
Pepa,
Antonia,
Rosalia,
Nurr,
Pedro,
Nando,
Der Pfarrer
Ein Knecht

Hirten,

6)

Ed . Schiiller .
A . v. Westhoven
Gisella TercS .
:l!oia Gthofer .
Ehr. Fricdlein
Warmersperger
Hans Tänzter.
Friedrich Erl.

. Max Schneider .
. . A . Bodcnmiiller .

Knechte und Mägde .
Tie Oper spielt teils auf einer Hoch-
alpc der Pnrcnäcn, teils im spanischen
Ticsiand von Caialonien, am Fuße

der Pyrenäen.
Anfang 7 Uhr . tfude . ^ 10 yhr .

Kast - ErSstniing : ^ 7 ^ jhr.
Große Preise .

Akkumulatoren
Iftekfrlsehe Lichtanlage
iBifrlebsfarr

f ir elektr . Klein -
veleuchtung . Kleine
Zellen Mk . 1 .40,

Iahresprod . ca.
100000 Stkück .

Zünderzelle .Tasch .-
Lampen , sämtl .
elektr . Artikel .

Alfr . Lusclier ,
Dresden 2204 .

Dr . Dralle 's

MIRWM
Glycerin und Honig-Gelee .

Gegen Wundwerden der Nasen¬
flügel und Oberlippe bei

Schnupfen . Ueberall zu haben.

Donaueichingen .
Der Unterzeichnete Konkursverwalter versteigert am

Aeiislag den 28 . März d. K., nnchinlllngs 3 Uhr
" " Saale des Hotel Schlitzen hier aus freier Hand das

Eisenwarengesch « Bff .

Der lieg zum Msaml !
Biele Hundert neuangemeldete

reiche Damen wünschen bald .Heirat .
Melden Sie sich nur einfach bei

1622a .9 .1 L. Schlesinger , Berlin 18 .

Arrfr . Heirat .
Geb . Frl .. Mitte 30 , cv ., ju -

gendl ., statt ! . Erschein ., mäkelt .
Ruf , gut . Herzensb ., tücht . uns
spars . erzogt n . unbemittelt , i -
weg . pass . Geleg . auf d . Wege
ehrenv . ält . gutsituierten Herrn ,
Wttw . m . Kind , i gut . Postt . ken¬
nen zu lern . zw . b. Ehe .

Gefl . Offert , unt . Nr . B6121 an
die Exp . oer „ Bad . Pr ." erbeten .

Bermittl . Verb . Diskretion .
» Heirat ^

Tüchtiger Geschäftsmann , Mitw . .
Anfang 40 . , kath . , eigen . Haus u .
Vermögen , wünscht mit Fräulein ,
auch vom Land in Verbindung zu
treten , zwecks Heirat .

Offerten mit Photographie wird
erwünscht unter Nr . Ä6124 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Heirat .
Kaufmann , 25 Jahre alt , kath . ,

mit eigenem Geschäfte wünscht
aus diesem Wege mit charakter¬
vollem Fräulein , ( junge Ww . ohne
Kind nicht ausgeschlossen ) bekannt
zu werden . Etwas Vermögen er¬
wünscht , jedoch nicht unbedingt er¬
forderlich . Anonym , wertlos , Ver¬
schwiegenheit Ehrensache .

Gefl . Offert , mit Bild und An¬
gabe d . Verhältnisse erb . unt . Nr .
1612« CT. d . Erp , d . „ Bad . Presse " .

Waschkleider
aus Crepe , Satin , Batist od . Leinen
reinigt aufs sorgfältigste 12815

Chein . Waschanstalt I *rintz .

^ Heira 1 . ^

Staatsbeamter , Ende 30 , 3000 Jl
Gehalt , in guten Verhältnissen ,
kath . , Witwer mit Kinder , wünscht
mangels passend . Gelegenheit auf
diesem Wege Verbindung mit
häuslich erlogenem Fräulein ans
guter Familie , gl . Eonf ., nicht
unter 25 Iabren , mit Vermögen .
Damen , die Liebe zu Kindern ha¬
ben und gemütl . Heim wünschen ,
mollen sich unter Darlegung der
Verhältnisse und Beifügung der
Photogr . öcrir . unt . Nr . 1651a an
d . Geschäftsstelle des Blattes wen¬
den . Strengste Berschw . zugcsiai .

Heirats -Gesuch !
Ein sol . , ehrenhaft . Herr , Ge¬

schäftsmann , 28 I . , kath . , cleg . Er¬
schein. tu gut . Eink . , der Lust hätte
ein trautes Heim zu gründ . ,
wünscht ' die Bckanntsch . ein . ge-
bild ., Häusl , crz . Fräul . , gut . Cba -
rakt . , aus gut . Fant . , betr . spät .
Heirat kenn , zu lern . Diskr .
Ekrcns . Anonym zwecks. Briefe ,
Photogr . unt . Nr . B6149 an die
Erp , der „ Bad . Presse " erb .

Ehe-“" ,™':; England .
Prospekt „E . 105“ frei , verschloss . 50 Pf
BrockifcCo ..London , E .C . .Queenst .90 ;91
Eureka Sliiligari 90enthalte
OOe Heiratsangebote. Probeblatt30 Pg .t

Beteiligung .
Tücht . Geschäftsmann , techn . u .

fuufnt . gevildet sucht sich m . eing .
100.— M an irg . sol . Unternehmen
zu beteil . hier od . auswärts .

Offerten unt . Nr . 36145 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Promenadewagen ^ gut erhalten ,
zum Liegen und Sitzen ist billig
abzugeben . Wilhelmstr . 72 , H . IV .

Guter blauer Äastenliegwagr »
billig zu verkaufen . B6133
Mühlburg , Lindcnplatz Nr . 1, III .

der Firma L . A. I .eitgefo dahier . 1665 «
Das Geschäftshaus in allerbester Lage der Stadt Donaueschingen

(Josefstraße ) ist gemetnderätlich geschätzt auf Mk . 46,000 entschließ ! .
Hausgarten . Das Warenlager (Grobeisen und Eisenwaren ) ist ver¬
anschlagt zu ca . Mk . 27 000 .—.

Gebäude und Warenlager können getrennt oder zusammenerworben werden .
. , Steigerer haben 2 solvente Bürgen zu stellen , die zur Stelle
lein mu „ en . Im übrigen können günstige Bedingungen gestellt werden .

Wegen Auskunft und Besichtigung wende man sich an
J . Wehinger , r. Dorraueschmgerr.

>
CI * ' » 1 Ml U [*] «

Neuaufnahmen .
Grammophon -Streich-Orohester«

Ouvertüre z . -Or¬
pheus in der Un¬
terwelt *, I . Teil ,010598 von Offonbach .M 0405Ü9 dto ., II . Teil .

M

Frlti Feinhals
Kgl . Bayr . Kammersänger .

Fli edermonolog
a .flMei*tersinger *
von Wagner .M 042217

042218 Verachtet mir
die Meister nicht ,dto .

Leopold Demuth
K . K . Kammersänger .

Monologe . „Kigo -
_, 042240 letto ** ron Verdi ,

042241 Ja , ich weine , dto *

Johannes Semb&ch
Kgl . Sachs . Hofopernsänger .

Stretta aus - Trou -
C

^*^2300 badour “ v . Verdi .
4-4^301 Dass nur für mich

dein Herz erbebt ,dto .

Emmy Destfnn
Kgl . preuss . Kammersäng .

Arie der Tosca
II . Akt , a . „Tosoa “

053240 ' n Puccini (ital .)
043138 W är ’ es wahr , aus

„Dalibor 1* von
Smetana .

Cäollie Riiache - Endorf
Kgl . Opernsängerin .

AveMaria v . Gou -
nod (mit Violin -

JX u * Klavierbegl .)
043137 Schmerzen , von .

Richard Wagner .
Eva von der Osten a . Friedrich
Plascbke
Kgl . Sachs . Hofoperasänger .

Zu dir führt mich ,aus „Aida “ I . Teil
044147 von Verdi .
044148 dto . II . Teil ,

Violine
Professor Willy Burmester .

Gavotte von
J . Ph . Rameau -

0 47978 Biirmester .
47979 Menuett von

Dussek -Bur -
mester .

M

Die Märznummer der bekannten Zeitschrift

„Die Stimme seines Herrn“
enthält ein

Preisrätsel mit wertvollen preisen
>V Man verlange unsere Zeitschrift von
untenstehenden Firmen gratis und franko.

= Offizielle Verkaufsstellen : =
Karlsruhe 1. B. : Gebr . Beschert,

Kaiserpassage 14 18 .

. reilmrg i . Br . : mmo-
Musikhaus Rucbmich .

g -

^ CaäsääSÄ ^ -'

Deutsche Grammophon Akt. -Ges,, Berlin 8 . 42
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Gegen das nene Kranntmernfteuer -Gesetz.
X Strahburg , 19 . Febr . Gegen die rigorose Handhabung des

neuen Brauntweinsteurrgefetzeshat eine am 19 . ds . M . in Strahburg
stattgehabte Bezirksversamnilung der Kupferschmiede Badens , der
Pfalz und Elsaß -Lothringens entschieden Stellung genommen , weil
dadurch eines der ältesten Gewerbe dem Ruin entgegengeführt und die
Interessen des Reiches geschädigt werden . Die süddeutschen Klein¬
brenner — hauptsächlich Bauern und Rebleute — können infolge der
schroffen Handhabung der neuen , auf norddeutsche Verhältnisse zuge¬schnittenen Bestimmungen des Brantweinsteuergesetzes ihre Erzeug¬
nisse an Obst- und Weinrückständen nicht mehr ausbeuten , es wird
ihnen damit wieder eine Einnahmequelle verschlossen und die Berei¬
tung eines billigen und für ste notwendigen Haustrunkes erschwert.
Ebenso wird dem Staat sie erhoffte Mehreinnahme durch die neue
Steuer entzogen , weil die Obst- und Weintrester eher dem Verderben
preisgegeben werden , als dag sich die Landwirte der schikanösen Ver -
schlugkontrolle unterwerfen , die überhaupt bei den meist primitiven
Brennapparaten und Gebäulichkeiten direkt undurchführbar ist . Be¬
ginnt man doch schon die mit so »vielem Fleiß und Aufwand herange -
gezogenen und durch die neuen Steuern unrentabel gewordenen Obst¬kulturen zu vernichten. Zur Bestätigung des eben Gesagten diene nurein Beispiel : In einem kleinen Reborte betrug die Steuereinnahme
vom 1 . Oktober 1908 bis 1 . Februar 1909 ca . 1500 JL für Kirschenund ca . 1289 Jl für Trester ; seif Jnkraftkreten des Gesetzes vom 1 .Oktober 1909 bis 1 . Februar 1919 ca. 599 Jl für Kirschen und ca . 59
Mark für Trester . Die Annahme der Regierung gegenüber , daß neue
Brennereien so gut wie gar ' mcht mehr enfftehen, hat sich laut genauer
Erkundigung ergeben, datz in Elsaß und Baden z . V . in den letzten
Jahren durchschnittlich pro Jahr 1900 neue Kleinbrennereien errichtet
worden sind . Die Versammlung faßte infolgedessen einmütig eine
Resolution , in welcher an die Abgeordneten des Reichstags und der
Einzelnlandtage die dringende Bitte gerichtet wird , dahin zu wirken,daß das neue Brennereigesetz und die Vrennereiordnung unseren Ver¬
hältnissen entsprechend möglichst bald abgeändert wird . Zum minde¬
sten aber müsse auch den Landwirten und Kupferschmieden die vor der
Einführung einer jeden neuen Steuer übliche Uebergangszeit gewährt
werden , um die vor dem 1 . Oktober v . I . noch bestellten , vorrätigen
oder in Arbeit befindlichen Apparate zu den alten Bedingungen ab¬
setzen zu können.

Karlsruher Strafkammer .
& Karlsruhe , 18. Febr . Sitzung der Strafkammer IV . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor von Woldeck . Vertreter der großh.
Staatsanwaltschaft : Gerichtsassessor Burger .

Schlimme Erfahrungen mußte der Kaufmann Joos in Baden mit
dem von ihm am 21 . Juni v . I . angestellten , 24 Jahre alten Buchhalter
Georg Reinhardt aus Allensdorf machen . Er wurde von ihm in der
frechsten Weife bestohlen. Nach der Anklage hat der Angeschuldigte
in der Zeit von Ende Juni bis 2. September v . I . aus dem Geschäfte
des Joos Waren aller Art entwendet , sowie am 12. August und Ende
August mit Nachschlüsseln den Kassenschrank seines Prinzipals geöffnet
und daraus im ganzen die Summe von 809 Mark gestohlen. In welch
unverfrorener Weife der Angeklagte bei seinen Diebereien vorging ,
zeigte heute der Gerichtssaal , in welchem vor dem Gerichtstisch ein
ganzes Warenlager gestohlener Gegenstände aufgestapelt war . Der
Angeschuldigte war . ehe er nach Baden kam , in einer Reihe anderer
Geschäfte tätig und geriet wiederholt in den Verdacht, seine Prinzipale
um größere Geldbeträge bestohlen zu haben . Trotz gerichtlicher Unter¬
suchung konnte ihm nichts besftmmtes nachgewiesen werden , sodaß das
Verfahren gegen ihn eingestellt werden mußte . Nur in einem Falle
wurde Neinhardt des Diebstahls eines Ofens überführt und dafür in
Gießen mit 4 Tagen Gefängnis bestraft . Die teils aus Küchen - und
Haushaltungsgegenständen bestehenden, aus dem Joosfchen Geschäfts¬
lager gestohlenen Waren sandte her - Angeklagte , teils in feine Heimat
seiner Mutter , teils seiner in Gießen wohnenden Braut . Sie sollten
dieser zur Vervollständigung ihrer Aussteuer dienen . Von dem ge¬
stohlenen Gelds gingen 599 Mark an seine Mutter . Damit man ihn
wegen der Gelddiebstähle nicht in Verdacht bekomme, suchte Reinhardt
sich auf geschickte Weise eine Deckung zu sichern . Von Rastatt aus
schickte er seiner Mutter die genannte Summe und bezeichnete auf der
Postabsendung eine Freifrau von Thoma als Afsenderin . Die Mutter
mußte ihm dann durch die Post das Geld wieher zugehen lassen, sodaß
man glauben konnte, er würde von Hause aus Reichlich mit Geldmitteln
versehen, deren er übrigens p seiner flotten Lebensweise stets be¬
durfte . Reinhardt stand sodann einige Zeit mit dem kaufmännischen
Verein in Frankfurt in Verhandlung , um von ihm verschiedene Aus¬
künfte und Papiere zu erlangen . Damit man auf fein Verlangen
leichter einginA Unterzeichnete er die an den Frankfurter Verein ge¬
richteten Briefe mit dem Namen des Geschäftsführers der Firma Joos .

Am 2 . September kam Joos hinter die Eelddiebstähle . Er er¬
stattete sofort Anzeige . Der Verdacht richtete sich gegen Reinhardt , der
auch alsbald verhaftet wurde . Der ungetreue Buchhalter stand heute
unter der Anklage wegen einfachen und schweren Diebstahls , sowie
wegen Urkundenfälschung vor der Strafkammer , die ihn mit 2 Jahren
1 Woche Gefängnis und 5 Jahren Ehrverlust bestrafte .

Vom Schöffengericht Rastatt wurde am 28 . Januar der Dachdecker
Josef Heck aus Viettgheim wegen Beleidigung und Bettels zu 1 Woche
Gefängnis , 14 Tagen Haft und zur Ueberweisung an die Landes¬
polizeibehörde verurteilt . Der Angeklagte legte gegen die Entscheidung
Berufung ein , die der Gerichtshof mit der Maßgabe verwarf , daß die
Haftstrafe als durch die Untersuchungshaft verbüßt gilt .

A Karlsruhe , 19. Febr . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzen¬
der : Landgerichtsdirektor Dr . Mühling . Vertreter der großh. Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Huber.

Der Reisende Rober Rosentheil aus Köln war anfangs Juni hier
für eine Berliner Firma tätig , um Abonnenten für ein von dieser
verlegtes Modejournal zu gewinnen . Für fede Bestellung erhielt er
eine Provision von 2 Mark . Dem in den ersten Tagen des Juni vor¬
übergehend hier anwesenden Besitzer des Berliner Geschäftes legte er
einen Bestellschein vor , den er gefälscht hatte , und bekam daraufhin die
vereinbarte Provision ausbezahlt . Als die Firma später infolge der
Richtannahme des Abonnements des angeblichen Bestellers erkannte ,
daß sie beschwindelt worden war , erstattete sie gegen Rosentheil An¬
zeige . Dieser wurde heute wegen Urkundenfälschung und Betrugs mit
8 Wochen Gefängnis bestraft , die durch die Untersuchungshaft für ver¬
büßt gelten .

Die Berufung des Fuhrmanns Jakob Friedrich Merkte aus
Karlsruhe , den das hiesige Schöffengericht wegen Uebertretung des
8 861 , Abf. 10, des R .-St .-E .-B . zu 12 Mark Geldstrafe verurteilte ,
wies der Gerichtshof als unbegründet zurück.

Vom hiesigen Schöffengerichterhielten am 31 . Dezember der Tag¬
löhner Wilhelm Schärfling aus Kerzenheim und dessen Ehefrau Elisa¬
beth Schärfling , geb . Maltry aus Kollenleidelheim wegen Kuppelei je

1 Monar Gefängnis . Die Angeklagten legte i gegen dieses Urteil Be¬
rufung ein , die insoweit Erfolg hatte , als ihre Strafe auf je 2 Wochen
Gefängnis ermäßigt wurde .

Wegen Beleidigung verurteilte das hiesige Schöffengericht am
5 . Januar den Händler Konrad Koch aus Hanau zu 89 Mark und dessen
Ehefrau Elisabeth Koch , geb . Glatt , aus Offcnburg zu 10 Mark Geld¬
strafe. Die beiden Augeschuldigten hatten einen Schutzmann, der bei
ihnen eine Eierrevision vornehmen und ihnen später deren Resultat
Mitteilen mußte , beleidigt . Die von den Angeklagten

'
gegen das

schöffengerichtliche Erkenntnis eingelegte Berufung wurde verworfen .
Gleichfalls als unbegründet wies der Gerichtshof die Berufung des

Taglöhners Emil Fehrenbacher aus Danaucfchingen zurück, gegen den
das Schöffengericht Karlsruhe wegen Hausfriedensbruchs und Sach¬
beschädigung eine Gefängnisstrafe von 6 Wochen ausgesprochen hatte :

Zwei weiter auf der Tagesordnung verzeichnete Fälle kamen nicht
zur Verhandlung .

Telegraphische Rursberrchte
Frankfurt a. M.

(Aniangskurse .)
Cftr . Cred.-SI . 211 .7 .1
Disc Com.-A 196 .40
Dresd . B .-A, 166 .—
Ost .StaatZb .-A . 161 .90
Lombarden 22,70
9ottbardb .-A. — .—

Tendenz : ruhig .
Frankfurt a. M.

(Mittelkurfe .)
WechselAmsterd . 168 .55

» Antwerpen808.75
„ Italien 806 .75
» o -r.son 204 .25
, Paris 81216
■ Schweiz 811.—
» Wien 849 .63

Prid .-DiSkonto 3 ’
Napoleons 16.28
3 )4 %Deutfche
Reichsanleihe 93 .90

3% do. 85 .05
3 )4 Pr . Conf. 93 .90
4 % Jtal . Rente 102.50
4% Ost . Goldr . 100.20
* '/ <% Ost .Silb . 99 .40
3% 1 . Portug . 64 .80
4% 1880 Russen 92. —i % ©erben 84 75
4 % Span . Ext . —
4% Ung.Goldr . 95 .80
1% Ung.Staatsr . 92 70
Bad. Bank 134.30
Kom .-Dsk.Bank 117 .—
Darmst . Bank 137. 15
Deutsch . Bank 257 .20
Diskonto 196.50
Dresd. Bank 166.25
Oft. Länderbk. ß7 .—
Rhein. Kr.»Bk, 136 .90
Rhein .Hhp.-Bk. 196.25
Schaaffh. Bank 147 .40
Wiener B .-B. 141 .40
Ottomanbank 143.—
Bochum 245 .10
Laurahütte 187.—
Geffxnk. 216 .60
Harpener 206 .—

Tendenz : ruhig .
(Schlußkurse).

4% n .Lad .1908
4% SBab. 1901
3ya % „aB0U.g .L

dto. t. M.
354 % 1892/94
3%% SBob.1900
3 )4 % „ 1902
354% Bad .1904
3 )4 % Bad . l907
3% Bad . 1896 —
4%Bayernl997 102 .—
4%Württb .l997 101 .70
4 % Rh. Hyp ..

Pidb . b . 1910 101 .30
4% , 1917 100 .30
354 % . 1914 82.—

101.90
101.05
96 .95
94 . 15
» 3.50

93 .50
93 .50

Vom 19. Februar.
4% 1897 Arg. 91 60
5 % 1896 Chin. 103 .—
454 % 1898 „ 100 . -
5% Mexikaner

cnnort. rnn.
1.—IV. 107.—
5% dto. cons.

äußere 1890 —
4 )4 %R .Staats -
anleib . v . 1905 100 . —
4 % do.Reutel902 91 .55
4% Türken ttni»

fiz. v. 1903 95 .—
51"

, rk . Lose 179.—Bad . Zuckf. W. 177 .75
A. Elekt.-Ges. 262 .60
E! .-Gef.Schuck. 136. —
Masch .Gritzner 231 .—
Karlsr .Masch . 213.—
H .-A. Pakets . 137 .60
Nordd. Lloyd 105.40

N a ch b ö r s e.
1254 II tu 1111:1)111.)

Ost. Kredit -A.
Deutsche B.-A.
Disk.-Comm.
Dresd . Bank
Ost .S .-B . Fr .

Südb . Lomb.

211.70
257 .50
196 .60
166 .25
161.90
22 .50

Tendenz : ruhig.
Berlin

(Anfangskurse ).
Ost-Kred.-Akt. 212 .-
Berl .Handelsg . 180.80
Kom .-Disk .-B . 117 .30
Darmst . Bank 137 50
Deutsche Bank 257 .20
Disk.°Koinm. 196 .10
Dresd . Bank 166.20
Ball . u . Ohio 115.70
Boch. Guß stahl. 245 .30
Dortm . Union

Lit . C. 92 .10
P .Kö .-u .Laurah . 187. 10
Harpener 206. —
Tendenz : behauptet.

Berlin (Schlußkurfe).
354% S3aö .l900 —
3 )4 % . 1904 —.-
3)4 %. . 1807 —
4% Bad . 1909
4%R .-Sch . 1908
354 %Reichscml .
3% Reichsanl.
3%%Preuß . C.
3% dto.

102 .—
100 .70
94.—
85 .—
94 . -
85.—
99.90
98 —

4 %% Nuss . 1995
4% % Jap . „
Ost. Kreditakt. 212 .—
Disk.-Komm. 196 . 50
Dresd . Bank 166 .20
Nat .-B .f .Dtfchl. 128.80
Kom .-Disk .-Bk . 117 .40
Ost.St .-B .(frz .) - --
Kanada -Pacific 181 .20
Bochum .Gußst. 245 40
B„Kö. -u .Laiirah . 186 .70

22 .50
115 .7»
245 40

92 .10
186 .70
216 50
205 .60

Gelsenk.Bergw . 216 50
Harpener 205 .60
Phönix 219 .40
Tbnamit Trust 180.30
All . Elek.-G. E. 263. -
E .-G. Schlickert 136 —
Siein . u . Halske 238 .10
Westerregeln 215 .—
D .Met .-Patr .-F .339 .10
M.-F . Gritzner 232 .50
V .Köln-Rottw , 254 70
BrauereiSrnner249 50
P .-Ung.K .Pfdbr . » tz-
Pest-Ung.K .Obl . 94 .—
Ung .Schmalbahn 98 .80
Privatdiskonto S 'jB

Berlin ^ .
(Rachbörse .)

Ost.Kred.-Akt . 212 .-
Berl .Hand . -Gef . 180 .8t
DeutscheB .-A. 257 .20'Disk . Komm.«A . 186. 1t
Dresden . B .-A. 166 .20
Lmb.,Ost.Südb .
Balt . u. Ohio
Bochum .Gußst.
Dortm .U.Oit.L.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : still.
Wie » ( lv Uhr).

Ost.Kred.-Akt. 673 .70
„ Länderbank 501 .50
„Staatsb .(frz .) 758 .—
Low«, on .Südb 123 —

Marknoten 117.56
Ost.Kronenrente 96 .05
Ost.Papierrente 99.10
Ung . Goldrente 114 . 10
Ung .Kronenrent . 92 .60

Tendenz : ruhig .
Paris .

3% frz . Rente
4% Italiener
4% Spanier
4 %Türk .,unifiz .
Türkische Lose —.—
Banq . Ottoman 718 .—
Rio Tinto 19.26

Loudo «.
Chartered 34 '/ St .
de Beers 19 ' ,,
East Rand ^ 5i/ .
Goldfields j 6—
Nandmines ‘

9 5/,'lnaconda lo s/a
Atchij . common 119—

. preferred 107 —
chicago , Milwauke

and St . Paul 151 —
Deuver prefer , 43 —
LouisvilleNasyv. 155 -
Union Pacific 193 ' st
United Stall Steet .

Corp. commo 82
dito preferred 123 ' /.,

98.85

96.75
96 . 10

in Aussicht nahm . — Auch am iKontanmarkte brach sich eine freund¬
lichere Stimmung Bahn . Es hieß, daß der Semesträlgewinn der
Deutsch -Luremburger -Werke etwas über 5 Millionen Mark (im Vor¬
jahr ö '. ; Millionen Mark ) betrage . Die Berichte über den Eisenmarkt
lauteten recht befriedigend : einzelne Preiserhöhungen sind vorgenom¬
men worden , denen weitere in nicht ferner Zeit folgen dürften . Als
stiniulierendcs Aioment muß noch die gute Verfassung der auslän¬
dischen Eifenmärkte heroorgehoben werden . Bevorzugt waren Rom»
bacher , Hohenlohe, Deutsch -Luxemburger und Phönix . Die Kurse
konnten jedoch nicht viel profitieren , da ungünsttgere Berichte über die
Lage der oüerschlesischen Jndusttte , eine weniger befriedigende Schil¬
derung voin Kohlenniarkte in Essen und der empfindliche Rückgang der
Lauraaktien auf die Stimmung drückten . Das Publikum , wie auch die
berufsmäßige Spekulation legten sich Reserve auf , so datz das Geschäft
einschrumpftc. In gleicher Richtung wirkte auch die noch immer an¬
dauernde llngeklürtheit der amerikanischen Verhältnisse . Andere
Faktoren , welche das Geschäft hätten beleben können, wie z . B . die
veröffentlichten Zahlen über den deutschen Außenhandel , oder die in
Aussicht zu nehmende baldige Verständigung mit Kanada über einen
Handelsvertrag , konnten nicht zur Geltung gelangen . Schiffahrts¬
werte lagen fest ' Norddeutscher Lloyd konnte kräftig anziehen auf
Gerüchte, daß der lleberschuß des vergangenen Jahres sich auf 25 Mil¬
lionen Mark ( i . V . 9 Millionen Mark ) beziffere. Lombarden liegen
schwach, da ein Erfolg der zur Zeit schwebenden Verhandlungen mit
der Regierung nicht abzusehen ist . Auf den Kurs der Prince Henri
blieb die Mehreinnahme von Frcs . 18240 .— in der ersten Februar -
Dekate ohne Einfluß . Elektrische Werte hatten eine rege Nachfrage
zu verzeichnen: gebessert sind Ges . für elektrische Unternehmungen
in Berlin auf die Erwartung eines guten Jahresabschlusses . ^

Er¬
wähnung verdient noch die an der gestrigen Berliner Börse erfolgte
Kurssteigerung einer Reihe von Zementfabriken , nachdem dieses Ge¬
biet in der letzten Zeit stark rückgängig gewesen. Der Markt für die
einheimischen Staatspapiere zeigte wenig Leben . In den 3%proz.
und 3proz. Werten des Reichs und Preußens kam Material an den
Markt , welches die Kurse um Y* Proz . drückte . Ausländische Renten
erzielten unerhebliche Kursverschiebungen teils nach oben , teils nach
unten . Die zur Subskription aufgelegte neue 4%proz. Bulgarische
Anleihe erzielte einen recht guten Zeichnungserfolg .

Der Reichsbankausweis ist sehr befriedigend ausgefallen . Von
der Fortdauer des flüssigen und billigen Eeldstandes verfpttcht man
sich eine kräftige Förderung der industriellen Tätigkeit und des
Handels .

In gewohnter Weife zur Kursvergleichung mrt der Vorwoche
übergehend ist zunächst die Abschwächung der 3%prozentigen und
3prozenttgen Reichsanleihe und Preutz . Eonfols um V* Prozent zu er¬
wähnen . Um ebensoviel sind 4%prozentige Japan « und 4prozentige
Argentinier gedrückt , wogegen 4prozentige 1903er Türken , 4prozentige
Serben und 4prozentige 80er Russen V2 Prozent gewannen . Der Bau -
kenmarkt weist schließlich zumeist Kursermäßigungen jedoch nur ge¬
ringen Umfangs , auf . Rur Nationalbank büßten IV* Prozent ein,
während die anderen Gattungen Ya Prozent bis % Prozent nachgege¬
ben haben . Auf dem Montanmarkte haben Phönix 2 Prozent , Har -
pener und Laura 1 % Prozent , Westeregeln Alkali 5 Prozent verlo¬
ren : Bochum« und Gelsenkirchener find unverändert , Dortmunder
Union jedoch um 1 Prozent höher . Allgemeine Elektr . Gesellschaft
gewannen «V Prozent . Siemens und Halske , Sinner Brauerer sind
behauptet , Waghäusler um 1 % Prozent , Deutsche Waffen - und Mu¬
nitionsfabriken um 1 Prozent gebessert. Von Transportwerten stie¬
gen Hamburg -Amerika -Linie 1 Prozent , Norddeutscher Lloyd 2% Pro¬
zent, österr . Staatseisenbahn % Prozent , während Lombarden etwa
Yi Prozent wichen .

Das Bankhaus
L. Hsüibarger, KerMs

Keristrasse 11 Telephon 36 u. 203

besorgt alle in das Bankfaeh eieschlagenden
Geschäfte. 1°

fMMOiitimuiiimni ) iitifmitf itue

Vsrfen-WschenberichL.
(Eigenbericht der „Bad . Presse"

.)
X Karlsruhe , 18 . Febr . Die befestigte Tendenz der Vorwoche

übertrug sich auch auf die Verichtswochc. Angeregt durch die in Kürze
bevorstehenden Abschlußveröffentlichungen der Großbanken über deren
günstigen Charakter kein Zweifel bestehen, sowie durch umlaufende
Gerüchte über beabsichtigte Kapitalserhöhungen bei einzelnen Insti¬
tutionen , wandte bas Interesse den Bankaktien zu . Im Vordergrund
standen Dresdener Bank , Diskonto -Commandit - Geselljchast und Ber¬
liner Handelsgesellschaft: namentlich der ersteren Bank wurden ver¬
schiedenerlei Erweiterungspläne zugeschrieben , ohne daß jedoch etwas
Bestimmtes bekannt geworden wäre : auch bezüglich der Diskonto -
Gesellschaft verlautete , daß eine Kapitalsoermehrung , aller¬
dings in bescheidenem Amfange , bevorstehe. Inzwischen sind die
Abschlüsse der Nationalbank , der Berliner Handelsgesellschaft und der
Oesterreichischen Kreditanstalt publiziert worden und haben den ge¬
hegten Erwartungen entsprochen. Die Dividende der Norddeutschen
Bank soll , wie verlautet , 9 % Proz . gegen 9 Proz . im Vorjahre be¬
tragen , welchen Satz man auch mehrfach bei der Diskonto -Gesellschaft

Geschäftliche Mitteilungen .
* „Deutschland"

, Lebensversicherungs-Aktien - Gesellschaft zu Berlin ,
Berlin 8W 68 , Schützenstraße 3 . Das abgelaufene Geschäftsjahr , in
welchem die Gesellschaft das 26 . Jahr ihres Bestehens vollendete , hat
die Erwartungen , unter denen es begonnen wurde , wiederum rn er¬
freulicher Meise erfüllt . An Lebens - und Volks -Versicherungen sind
26 683 324 Mark Versicherungskapital zu bearbeiten gewesen, welche zu

770 465 Mark Versicherungssumme führten . Pro Ende Dezember
190g ist ein Gesamtbestand von 135 389 986 Mark Versicherungskaprtal
zu verzeichnen gewesen , und der reine Zuwachs pro 1909 bet^ g
' 61 °9 051 Mark Versicherungssumme. Im Unfall - und Hauptpflrcht -
Geschäft zeigte das Berichtsjahr ebenfalls eine kräftige Fortentwicke¬
lung Die Prämien -Einnahme ist um % Million Mark gestiegen. Das
finanzielle Gesamtergebnis wird — wie in den Vorjahren — voraus -
üchtlich sich gleichfalls befriedigend gestalten . Die Leitung dieser Ge¬
sellschaft für Süddeutschland liegt in den Händen des Herrn Haupt¬
mann a . D . Subdirektor v . Westhoven, Vorholzstraße 58.

Gemälde -Auktion . Durch E . A . Fleischmanns Hofkunsthandlung
in München wird am 8 . März l . I . die bekannte Sammlung des ff
Hrrrn H . C . Fahrig , Leipzig, zur Versteigerung gebracht. Wie wir
aus dem uns vorliegenden schönen Lichtdruckkatalog ersehen, enthält
die Sammlung fast nur hervorragende Werke erster Meister . Beson¬
ders gut vertreten sind : A . u . O . Achenbach , H . Baifch, A . Braith ,
Jos . v . Brandt , K . Buchholz, Frz . v . Defregger , W . v . Diez, Ed.
Grützner, De Haas , F . A . v . Kaulbach , Ed . Kurzbauer , 2 selten feine
und groß; Werke von A . Lier , ferner Ludw . v . Löfftz, E . v . Max , L.
Munthe , Ant . Müller . Rob . Ruß . Ed . Schleich, Carl Spitzweg. Fr .
Boltz, I . Wenglein rc . rc Herr Fahrig hat , wie es scheint, in der
Auswahl der Gemälde eine glückliche Hand gehabt .

LL . £% jf 1 ss la . Sa <

empfiehlt
ihre

gleichmässig
*B vorzüglichen

Telephon 264

' auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.
Vollmundig . — Kohlensäurehaltig —- Bekömmlich .

1
. ft vertragen , wenn man ihn in der

hygienisch einwandfreien Form ,bekannt als koffeinireier „ Kaffee
Hag" trinkt . Er bleibt im Ge¬
schmack und Aroma wie er ist,er wird zubereitet wie jeder
andere Kaffee, aber er verursacht

keine Schlaflosigkeit, , kein Händezittern , keine

n
sonstigen nervösen Erscheinungen , man ) kann ihnin beliebiger Stärke und Menge zu jeder
Tageszeit genießen . Auch die Herztätigkeit stört
der koffeinfreie „ Kaffee Hag" in keiner Weise
und er wird deshalb Kranken , denen anderer
Kaffee sowie Tee . verboten ist . vom Arzte ohne

weiteres gestattet , wenn man ihn darum fragt . der Kaffeekonfum.
Gratisproben und

als alkoholische Getränke , voraus ^
gefetzt , daß das Koffein entfernt ist-
Der koffeinfreie „ Kaffee Hag" wird
von alleil, die öffentliche Lokale nicht
nur des Trinkens halber anfsuchen,als eine Wohltat gepriesen , denn er
ermöglicht es ihnen , ein Getränk zu
konsumieren , welches weder den Schlaf
stört , noch irgendwelches sonstiges Un¬
behagen binterläßt . In jedem besseren
Lokale wird der koffeinfreie „ Kaffee
Hag" ohne weiteres «eingeführt , wenn
Gäste ihn bestimmt verlangen , und
überall , wo er eingeführt wird , steigt boten werden , obgleich ' sie ici

halten , und beachte stets die
Literatur durch die Kaffee -Handels -Aktiengeieltschaft , Bremen .

ir

ist echter Tropenkaffee feinster Qualität und
wird ungemahlen in verschlossenen Original -
düten mit der Schutzmarke „Rettungsring "
in allen größeren Geschäften verkauft .
„ Kosrei" dagegen ist gemahlener koffeinfreier

, . „ Kaffee Hag" mit feinsten Surrogatzusätzen ,1 L reih , mit solchen , die den besonders feinenT r Geschmack des koffeinfreien Kaffees nichtverderben . Wo „ Kosrei" noch nicht zu haben
ist, weist dieKaffee -Handels -Aktiengesellschaftin Bremen auf Anfrage Bezugsquellen nach .Man hüte sich vor minderwertigen Fabrikaten ,die mit dem Schlagworte „koffeinfrei" ange¬lweise überhaupt nicht eine einzige Bohne Kaffee ent--chutzmacke „Rettungsring " .
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Nk, 82 Abendblatt. Samstag den 18. Februar 1818. Sudistye Kresse .

Der Erfinder der » »Koffmanns Tropfen " .
ok . Karlsruhe , 19. Febr , Vor einem Bierteljahrtauscnv . am 19 .

«ebruar 1669 erblickte das Licht der Welt der Mediziner Friedrich
Hofsmann , der einstmals als Begründer der inechaniich -dynamifchcn
gchule in der Medizin eine große Bedeutung hatte , dessen Namen
otzer auch noch in unserer Zeit durch eines seiner Ärzneipräparate . die
Mich ihm benannten „Tropfen " fortlebt und zwar außerhalb der
Mise seiner Fachwissenschaft . Die Zahl der zu solcher Popularität
gelangten Mediziner ist äußerst gering . Hoffmann war in Halle ge¬
boren , stirdierte in Jena uns Erfurt und habilitierte sich bereits mit
einundzwanzig Jahren in Jena . Später ließ er sich als Arzt zu
Minden nieder , wo er Earnifonsniedikus und 1666 Physikus des
Fürstentums Minden wurde . Später wurde er Physikus in Halber¬
stadt , 1693 Professor der Medizin in Halle , ward aber , ohne daß er
ber Professur verlustig ging , als Leibarzt des ersten preußischen Kö¬
nigs Friedrich I . nach Berlin im Jahre 1708 berufen , kehrte aber 1712
Mich Halle zurück, wo er bis zu seinem am 12 . November 1712 erfolg¬
ten Tode in hohen Ehren wirkte . Hier in Halle schrieb er die grund¬
legenden Werke seines wissenschaftlichen Systems , die neunbändige
^Aedicina rationalis fystematica" und fein zwölfbändiges Werk „Me -
becina confultatoria "

; der Grundsatz dieses Hoffmannschen Systems ist,
baß der menschliche Körper mit materiellen Kräften begabt sei , durch
bie er seine Bewegungen ausübe : sie wirken nach Zahl . Maß und Ge¬
sicht, sie sind mechanisch und aus mathematischen Gründen zu erklä¬
ren. Der Grund einer größeren Tätigkeit gewisser Körper liegt in
dem Einfluß der empfindenden Seele , die der in der ganzen Natur
verbreitete Aether ist , der ebensowohl in den Pflanzen das Leben
hervorbringt . wie in dem Blute aller tierischen Körper vorhanden ist
und im Gehirn abgesondert wird . Die Bewegungen repräsentieren
das Leben im Körper , ihre Regelmäßigkeit , ist Gesundheit : sind sie zu
stark („Krampf "

) oder zu gering ( „Atome ") , so ist Krankheit vor¬
handen . Außerdem hat sich Hoffmann durch die Prüfung der Arznei¬
mittel und um die genaue Erkenntnis ihrer Kräfte Verdienste er¬
worben . Daher fand denn auch Hoffmann einige Arzneimittel , die
«och heute in der ärztlichen Praxis zur Anwendung gelangen , von
denen vor allem die Hoffmannschen Tropfen (Liquor anodynus mi-
neralis Hoffmanni , Aetherweingeist ) bekannt sind , die aus 1 Teil
Aether und 3 Teilen Alkohol bestehen und bei Ohnmächten , hysterischen
Krämpfen ufw . mit Erfolg genommen werden . Auch der Hoffmann -
sche Lebensbalsam (Mixtura oleofobalsamica ) , eine Lösung von je
t Teil Lavendel - , Gewürznelken- , Zimtkassien- , Thymian - , Zitronen - ,
Muskatblüten - und Derolliöl und 3 Teilen Perubalsam in 240 Teilen
Epiritus , hat sich als nervenstärkendes Mittel Beliebtheit erworben .
Auch ein Hoffmannfches Magenelexier ist heute noch in der Arznei¬
kunde wohlbekannt .

Der Tod des Digarren-Königs .
DK . Newyork, 18 . Febr . (Privattel .) Gustav Bock, der Ha-

»ana-Zigarren -König , ist im vierundstebzigsten Jahre gestorben. Vor
nun einundfünfzig Jahren landete Gustav Bock als armer deutscher
Arbeiter in Kuba . Vier Jahre später begann er mit einem kleinen
Kapital , das er sich durch rastlose Tätigkeit und die größte Sparsam¬
keit zusammengebracht hatte , eine kleines Geschäft als Zigarren¬
fabrikant, und bis zu seiner letzten Erkrankung waren dreiundzwanzig
der berühmtesten Zigarrenfabriken der Welt unter feiner persönlichen
Leitung. Die Lebensgeschichte des Gustav Bock wurde von einem
Londoner Zigarrenhändler , der vierzig Jahre in . enger Freundschaft
zu dem abgeschiedenen Zigarrenkönig gestanden hatte , wie folgt ge¬
schildert : Gustav Bock war ein Eeschäftsgenie . Viele Jahre lang
waren die Fortschritte , die er machte, nur langsam . Er war ein Mann ,
der wenig von sich selbst und viel von den guten Taten anderer Leute
sprach , aber ich erinnere mich , daß er mir eines Abends von seinen
großen Zeiten Mitteilung machte. „Ah"

, rief er aus , „ich werde doch
Erfolg haben , ich werde Erfolg haben "

. Die Zeit schritt fort , und sein
Geschäft entwickelte sich, feine Pläne erweiterten sich.

Dann im Jahre 1881 begann er zum ersten Mal mit dem Export .
Deutschland war sein erster Markt , dann folgte England , und schließ¬
lich. langsam aber sicher , eroberte er sich die anderen Märkte . Und wie
er von Armut zum Reichtum schritt , vergaß er niemals die armen
Leute in Kuba . Obgleich der Londoaex Klubmann , der sein« Bock
raucht, mit Bedauern von dem Ableben des Schöpfers so vieler Stun¬
den reines Genusses vernehmen wird , sind es doch die
Armen von Kuba , die den größten Schmerz bei der Nachricht von
dem Tode Bocks empfinden werden. So zahlreich waren feine guten
Werke, daß der deutsche Kaiser ihn mit dem Kronenorden dekorierte .

"
Viele Anekdoten werden in Verbindung mit , der Einführung der

Bock - Zigarrcn auf den verschiedenen Märkten erzählt . Lange Zeit
hindurch stieß er in den Vereinigten Staaten aut die größten Schwie¬
rigkeiten . Schließlich fand er einen guten Plan , um seine Waren
vor das amerikanische Publikum zu bringen . Er schickte eine größere
Quantität Zigarren an die Adresse eines Newyorker Börsenmaklers .
Den Zollbehörden wurde mitgeteilt , daß eine Sendung von Zigarren
unter falscher Zolldeklaration in Newyork gelandet werden solle , und
nachdem der Makler auf Befragen erklärt hatte , daß er nichts von der
Sendung wisse , wurden die Zigarren beschlagnahmt und von den Zoll¬
behörden zum Verkauf gebracht. In weniger als einer Woche war
die Fabrik in Havana mit amerikanischen Aufträgen für „Bock"-
Zigarren überschwemmt.

Arbeiterzeitung .
Tabakarbeiter - Bewegung .

Mit großer Spannung sehen , wie uns berichtet wird , die süd¬
deutschen Tabakarbeiter augenblicklich einer auf breiter Grundlage
unternommenen Aktion entgegen, die mit kommendem Samsta ^ ihren
Anfang nimmt , Träger derselben ist der Verband christlicher Tabak -
und Zigarrenarbeiter Deutschlands. Zweck des großzügigen Planes ist ,
durch eine allseitige nachhaltige Versammlungs - und Werbearbeit die
Vorbereitungen zu treffen , um der unter mißlichen Verhältnissen
leidenden Tabakarbeiterschaft durch Anfahnung besserer Zustände zu
Hilfe zu kommen. Der Wunsch , endlich durch Selbsthilfe eine Besser¬
stellung zu bewirken, ist zurzeit in der Tabakarbeiterschaft so lebendig ,
wie nie zuvor. Dieser Drang ist aus den bestehenden Verhältnissen ,
leicht zu erklären . Denn nach amtlichen Feststellungen betrug im
Jahre 1907 das Durchschnittseinkommen aller Arbeiter 1029 Mark , das
der Tabakarbeiter nur §03 Mark . In Süddeutschland ist der Durch¬
schnitt noch wesentlich niedriger . Das haben die neuesten Ermittlungen
gezeigt, die aufgrund der Lohnangaben zu den Unterstützungsgesuchen
erfolgt sind . Hiernach war z . B . in einem Betrieb , dessen Lohnsätze
ziemlich allgemein zutreffen, ein Durchschntttsverdienst von 463 .28
Mark zu verzeichnen . Daß sich mit einem solchen Einkommen die arm¬
seligsten Zustände, Krankheit , Siechtum usw . herausgebildet haben , ist
nicht verwunderlich .

Daher auch der immer intensiver erschallende Ruf der Tabak¬
arbeiter nach Abhilfe . Um diese Hilfsaktion aber wirkungsvoll zu ge¬
stalten , bedarf es der systematischen , zielsicheren Einheitlichkeit . Und
diese zu erreichen, soll der Zweck der Massenversammlungen sein, die
in den nächsten Tagen vom christlichen Tabakarbeiterverband in ver¬
schiedenen Orten veranstaltet werden, Unter anderen sind als Refe¬
renten gewonnen : Frau Miebach und der Redakteur der „Deutschen
Tabakarbeiterzeitung "

, Herr Rödlach, beide aus Düsseldorf . Es steht
zu erwarten , daß die Tabakarbeiterschaft vollzählig zu diesen wichtigen
Kundgebungen erscheinen wird .
Wie sind die Arbeitslöhne in der Tabakinduftrie

Süddeutschlands ?

Durch das Unterstützungsgesetz nach Artikel Ila des Tabaksteuer¬
gesetzes vom 15 . Juli 1909 sind die um Unterstützung nachsuchenden
Tabakarbeiter gezwungen, bei ihren Eingaben ihren Durchschnittsver¬
dienst vom 1 . Juli 1908 bis 30. Juni 1909 anzugeben . Durch diese
Umstände können diejenigen , die mit den Eingaben zu tun haben .

Arbeiter Höchst-
verdienst

Niederst¬
verdienst

Durch¬
schnitts¬
verdienst

Durch¬
schnitts-
Verdienst

pro
Arbeitstag

verh . männliche . . . .
verh . weibliche . . . .
ledige männliche . . . .
ledige weibliche . . . .

750,47
615,97
536,75
559,52

409,46
258,-
820,-
236,—

594,36
440,93
426,52
420,04

2,01
1,50
1,42
1,42

Durc^schnittsverdienstsämt¬
licher Arbeiter . . . . 615,18 305,86 463,28 1,54

_ Sette 7
sehen , wie hoch sich der Jahresvrrdienstder TabakarbeiterbeQrtfft tiife
zu zeigen , wie hoch der Verdienst der Tabakarbeiter ist, fei ein AnszSH
des Verdienstes von 80 Arbeitern , welche all« bei einem Ä«tertw §8» r
des badisck)en Unterlandes beschäftigt sind, m redergezeden. Dde 8t >
rechnung fällt in die Zeit vom 1 . Juli 1908 Sis 30. Juni WM . ISst *
80 Arbeiter verdienten in genannter Zeit bei 23603 Arbeststasmr £&*
jammert 37 062 .80 Mark . Darnach betrug der Jahresdnrchhhnilchaev »'
dienst eines Arbeiters bei 295 Arbeitstagen - 463 .28 Mark , oder errv
Verdienst pro Arbeitstag von 1 .54 Mark.

Wie sich der Höchst-, Niederst- und Durchschnittsvetdisnst der £*■=
treffenden Arbeiter in der Zeit vom 1 . Juli 1908 bis 30 . S *b» 1SG9

'
bei 295 Arbeitstagen gestaltete , besagte folgende Aufstellung :

Rechnet man den Jahresverdienst der sämtlichen 80 Arbeiter in
Wochenverdienst um , so gestaltete sich der Verdienst folgendermaßen .
Es verdienten in der Woche durchschnittlich : 1 Arbeiter 14—15 Mark ,
2 Arbeiter 13—14 Mark , 6 Arbeiter 12—13 Mark , 4 Arbeiter 11—12
Mark , 11 Arbeiter 10—11 Mark , 13 .Arbeiter 9—10 Mark , 16 Arbeiter

•8—9 Mark , 11 Arbeiter 7—8 Mark , 6 Arbeiter 6—7 Mark , 8 Arbeiter
5—6 Mark und 2 Arbeiter 4—5 Mark.

Diese Zahlen reden eine deutliche, erschreckende Sprache und müsse »
jeden ernst denkenden Menschen mit Besorgnis erfiillen . Es handelt
sich hier nicht nur um obiggemeinte Arbeiter , nein , der Durchschnitts¬
verdienst sämtlicher süddeutscher Tabakarbeiter ist kein Pfennig höher.
Hier kann und muß Remedur geschaffen werden, soll nicht eine Volks¬
klasse schwer darunter zu leiden haben . Die beste Remedur können die
Tabakarbeiter selbst schaffen , wenn sie sich organisieren und sich dann
gemeinschaftlich Verbesserungen erkämpfen.

Auszug ans de« Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

9 . Febr . : Willi , V . Friedrich Redel, Bäcker. — ■• 11 . Febr . : Robert
Heinrich, V . Heinrich Enderle , Lokomotivführer. — 12 . Febr . : Erna ,
V . Wilbelm Schmitt , Friseur . — 14 . Febr . : Meta Lina , V. Wilhelm
Krieg , Maler : David . B. Israel Zimmermann , Schneider ; Friedrich
Wilhelm , V. Ezechiel Lorenzer, Kaffendiener. — 15. Febr . : Eugen .
V . Josef Heß, Schlosser . — 16 . Febr . : Willi Otto . B . Johann Notier ,
Schreiner . — 17 . Febr . : Albert , V. Wilhelm Geiß , Magazinier .

Todesfälle :
17. Febr . : Friedrich Giesecke, Gerber , ein Ehemann , alt 54 I . ;

Christian Stadtmüller , Stadttaglöhner , ein Witwer , alt 54 Jahre :
Karoline Lenzinger , alt 63 Jahre , Witwe des Sattlers Wilhelm
Lenzinger ; Katharina Eble, Dienstbote, ledig, alt 21 Jahre . — 18 .
Febr . : Barbara Lader, alt 78 Jahre , Witwe des Landwirts Philipp
Lader .

Bäder — Waschtoilettea — Belencbtungskorpr .
Automatische Warmwasser -Anlag -en .

Emil Schmidt & Gons ., umk
togenieure. : : Ausstellungsräume : Kaiserstr . 209 . : : Büro : Hebelstr. 3.

Cüüplra W für Säuglinge vom 4len Mqnat ab und kleinere Kinder .
» ti<U ßv 1 Erleichtert das Zahnen, ‘ stärkt die Knochen . Macht die
Milch verdaulich . Dose Mk. 1 .60.

11 für Erwachsene , Jugendliche und Schulkinder . Zur
Olal ü« J > 1 Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,
Mattigkeit , Erschöpfung , bei geistiger und körperlicher I ' eberanstrengung
beim Stillen etc . Dose Mk . 1 .80 . Billig, wohlschmeckend , appetitanregend
und leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisproben
in der Drog. Guntz , Drog. Jakob , Reformh . Neubert , Kaiser *
Straße 70, Drog. Dehn Xfg ., Hof-Drcg . Roth , Drog. Salzer , Drog.
Tscherning , Intemat.-Apoth. Wagen , Drog. Walz . 11 is h Iburg :
Strauss-Drog. Strauss . Durlach : Adler - Drog. Peter . En gros :
Leopold Fiebig, Karlsruhe ._ 7750a .52 .1

Jngenieur-Siiros BrSggäÄ

Für Konfirmanden u. Kommunikanten
Wer nach Berlin will

dauernd od . vorübergehend od . über
Wohnungs - , Erwerbs - , Lebensbe¬
dürfnisse, gesellschaftliche , künst¬
lerische Verhältnisse in Berlin und
Vororten orientiert sein will, erhält
gewiffenh. u . ausführl . Auskünfte d .
E . Friedei , Berlin - Schöneberg7 ,1635a Belzigerstr . 18.

F8r Mädchen
schwarze, weisse und farbige

Kleider - Stoffe
in verschiedenen Webarten

empfehle
Für Knaben

Elinzende
Die seitherigen Fabrikanten des
Ernst Bessmer , Kern -Seifenpulver

geben per sofort unter günstigen Bedingungen den

Alleinverkauf
dieses seit über 2 Jahren bewährten , gut eingeführten Konsnm-
artikels . nebst einigen weiteren Speziantäten in andere Hände , —
Tüchtigem , in der Organisation eines solchen Vertriebs erfahrercn
Geschäftsmann mit entsprechenden Mitteln ist glänzende Existenz ge¬
boten, da zur Erhaltung des seitherigen Umsatzes alle Unterstützung
mgestchert wird . Ausführliche Offerten mit Reserenzangabe unter
8. E . 1811 an Rudolf .flösse , Stuttgart ._ 1628a

Kaiserkrone, Frührosen , Welkersdörfer , Prof . Wohltmann und Märker ,
Silesia , Weltwunder (rot ) , Imperator , Upto date , Industrie lgelbfl.l ,
Magnum bonum re . in Speise - , Saat - und Brennware liefert waggon¬
weise franco jeder Bahnstation . Telef . Nr . 244 , Amt Landau .
1650a.3 .1_ Fritz Müller , Siebeldingen iPtalz ) . *

Empfehle mich im Anfertigen
sämtlicher Damengarderoben
der billigem Preis und tadellosem
Sitz . Frau Winkler , Morgen -
Kratze 24 . 2. Stock . B6179.3.1

w' peu ? ^
h . Klee- u. Wiesen- >

> be« empfiehlt billigst .
KarlBaumann,Karls-

e ruhe, Akademieftr .
Nr . 20.

3 Metzgenvagen.
auch füx Milchhändler passend , so -. . - -fort »illig z« verkaufen . B6167

Kronenstraffe 22 , Laden

Hu Ziege,
n , sof . billig zu verkaufen.
ronenstr. 53, Hhs . I.

rehr leistungsfähige , kleinere
* - ila

Ül
für Sägewerkmaschinen aller Art
mit guter alter Kundschaft, an einer
Bahnstation des Schwarzwaldes ge¬
legen, Verhältnisse halber billig zu
verkaufen . Anzahlung ca . Mk .
10 000 .—.

Offerten unter Nr . 1645a an die
Erved . der „ Bad . Presse " erb . 2 .1

Neue

lu , lumuiiip
Eichen mit Intarsien : 2 Bett¬
stellen, 2 Nachttischemit Marmor¬
platten , 1 Waschkommode mit
Marmorpl . , 1 Toilettcnihnegel
mit Kacheln, 1 zweit . Spiegel¬
schrank mit Kristallglas , 1 Hanv -
tnchständer, 2 Stühle iür 3®0 .—.
SB“" 1'3’1 Wald straffe 22 , Laden.

2 Spitzkumt -Geschirre
( leicht ) sehr billig zu verkaufen .
336168 Kronenstr . 22 , Laden .

3 * S

_ -- C ” ® « Ü
32

schwarze und dunkle

Budcskine,Tuchen Chevitts
in solider Ware

ausserordentlich billig .
Ein Posten Herrenstoff - Resten per Mtr . Mk. 3 .25

Damen- , Mädchen- und Kiaderwäsche
einzelne Stücke in Hemden , Hosen , Bettjacken , Nachthemden , Unterröcke

staunend billig . 270«

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
en gros Vsrsandiiaus in Minufaktur, Mode und Ausstattungen en detail

Adlerstr . 18a KARLSRUHE Adlerstr . 18a .
Teleph . 3493 . Mitglied des Rabatt-Spar-Verelns . Teleph . 3493 .

W

o lang?© Vorrat !

Nebenverdienst!
Ein seit 20 Jahren mit Erfolg

betriebenes
rvs «-

Rurzwaxengefchäft
ist auf 1 . April oder 1 . Juli aus
freier Hand zu verkaufen.

Dasselbe bietet iungen
'

Leuten
einen angenehmen Nebenverdienft.
. Unerfahrene Reflektanten wer¬
den von dem derzeitigen Inhaber
eingelernt . . ?, .: *<» -

Liebhaber wollen sich unter Nr.
2486 an die Exped . der „Bad.
Presse" wenden.

50

2693

erhaltener KittdeM ' agett
mit Gummireif billig zu verkaufen
B6137 Turlacherstr . 8, IV. l.

Matrosenform mit abnehmbarem Waschkragen und hoch¬

geschlossen , aus gutem , haltbarem Kammgarn - Cheviot .

iegel & Wels .



/

«Seile S

Badische Chronik .
$ Karlsruhe . 17 . Febr . Der badische Fifcherverein sucht unaus¬

gesetzt den Mischbestand unserer Gewässer zu heben. Im abgelaufenen
Jahre wurden wieder 213 000 Eier der Bachforelle . 325 000 Eier der
Regenbogenforelle , 325 60» Stück Brut und 3000 Setzlings der Bach¬
forelle abgegeben. Die Setzlinge kamen in die Enz bei Pforzheim und
die Brege bei Schänenbach In das Rheingebiet wurden 6300 Stück
Karpfen - und 1000 Schleiensetzlingc eingesetzt , ebenso 80 000 Stück
»icjchenbrut. Rcgenbogenforellensetzlinge kamen in die Tauber und
Elsenz. Auch wurde ein Bersuch mit 30 000 ausgebrüteten Eiern der
Rieerfoielle gemacht . Im Ober - und lleberlingersee wurden neue
Haldenreiser als Schutzplätze für die Fische errichtet . Für 29 erlegte
Fischottern wurden Prämien von je 5 Mark , für 131 Fischreiher von
je 1 .50 Mark bezahlt .

% Malsch ( '2t . Ettlingens . IS . F -br . Der hiesige Bürgcrausschug
hätte gestern abend über einen wichtigen Punkt zu beraten und ab-
zustimmen. Ec handelte sich um die Erstellung eines Gas - und Elek-
rrizitütsrverkes . Das alte Elektrizitätswerk ist bekanntlich im Januar
d . I . an die Betilin - '2lnhaltische Maschinen-Aktieugcselljchaft über¬
gegangen . Diese Firma will aber in das angelegte alte Werk nicht
noch größere Summen hineinstecken , sondern ein neues erstellen. Der
Gemeinderat ist nun mit dem Vertreter der Firma übereingekommen,
das zur Erstellung des Neubaues benötigte Schafhofgelände für 8000
Mark abzugeben und das der Firma gehörige alte Werk für 10 000
Mark zu übernehmen . Der Beschluß des Gemeinderats wurde ein¬
stimmig angenommen .

— Durlach , 19 . Febr . Am Sonntag 20 . Febr . feiert der älteste
Bürger und Einwohner hiesiger Stadt , Herr Stadler Wilh Stein¬
brunn , seinen 90. Geburtstag .

# Pforzheim , 18 . Febr . Der Turn -Verein Pforzheim , der zu
den größten Vereinen der Deutschen Turnerschaft zählt und im ober¬
rheinischen Kreis an der Spitze steht, begeht in den Tagen des 4 . und
5 Juni 1910 das Fest Svjährigen Bestehens. Verschiedene Ausschüsse
sind bereits in Tätigkeit , um die Jubiläums -Feier des Vereins , der
durch feine Zöglings - , Turner - und Damen -Abteilungcn auf dem Ge¬
biete der Leibesübungen schon viel Gutes und Hervorragendes ge¬
leistet hat , zu einer würdigen zu gestatten .

7. Merchingen ( A . Adelsheim ) , 18 . Febr . Eine weitere neue
Nebsrlandzentrale steht in Sicht . Das elektrische Werk bezw . die
lleberlandzentrale Iagsthausen . der demnächst bei vollständigem An¬
schluß von den auf badischem Gebiet zumteil noch im Ausbau befind¬
lichen Plätzen Merchingen , Hiingheim , Bronnacker und Rofenberg ,
insgesamt 14 Ortschaften zur Stromversorgung angehören , tritt seit
einiger Zeit mit einem neuen großzügigen Unternehmen , das von
einer großen Elektrizitätsfirma in Frankfurt a .M . finanziert wird ,
an die Osffentlichkeit. In der Nähe von Untergriesheim bei Jagst -
fsld sollen die bedeutenden zu 500—600 PS geschützten Wasserkräfte
der nimmermüden Jagst abermals zu einer größeren Uebcrlandzen -
trale für etwa 25 Ortschaften nutzbringend gemacht werden .

'
In fi¬

nanzieller Hinsicht soll die Neuanlage bereits gesichert sein. Äuf
badischem l4ebiet kommen zunächst das Echefflenztal, sowie die Orte
gegen Mosbach und der Odenwaldbahn , östlich die gegen Roigheim
und Srnnfeld zu in Betracht .

Baden -Baden , 18 . Febr . Frau Baronin de Stai -l hier hat der
stüdt. Kurverwaltung den Betrag von 500 Mark zur Verwendung für
die in Frankreich von der Uebcrfchwemmung Betroffenen zur Ver¬
fügung gestellt.

1 . Gutach ( Schwarzwald ) , 18 . Febr . Auf der Suche nach Raub -
wild fanden Jäger von Steinenbach in einer Hütte in der Nähe des
Huberfelsens die Leiche eines älteren Mannes . Bei näherer Unter¬
suchung stellte es sich heraus , daß der Tote , der schon seit langem die
Gegend abstreifende 60 Jahre alte Müller Jakob Höfling aus Tauber
bifchofsheim ist , der seit langem den Schwarzwald und das badische
Oberland fechtend durchreist und wegen , seines Alters und sein « Ge¬
brechlichkeit keine Arbeit mehr finden konnte.

Freiburg , 18 . Febr . In München hat sich in der Woh¬
nung seiner Geliebten der Student der Medizin Göhring er¬
schossen. Das Motiv der Tat war Eifersucht . Wie gemeldet
wird , ist Eöhring der Sohn eines auswärtigen Parlamen¬
tariers und stammt aus Freiburg i . B .

— St . Blasien, 18. Febr . Kürzlich fand hier eine von der demo¬
kratische » Parwi einberufenc Versammlung statt , in welcher Stadt¬
rat Tr . Haas aus Karlsruhe über : „ Die politische Lage und die
deutsche Bolkspartci " sprach . Nach Schluß der Versammlung ward ein
demokratischer Verein gegründet , dem nahezu 100 Mitglieder beitraten .

T . Waldshut , 18 . Febr . Die Ehefrau des Landwirts Waßmer
in Herrifchried war mit Stallarbeiten beschäftigt und stürzte dabei in
die zufällig offenstehende Jauchegrube u . fand den Tod durch Ersticken .

— Konstanz, 18 . Febr . Der städtische Voranschlag für 1910 wurde
in der gestrigen Stadtratssitzung mit den gleichen Umlagesätzen wie
im Vorjahr genehmigt . Es kommen also — vorbehaltlich der Zustim
mung des Bürgerausschusses — wieder zur Erhebung ; von 100 Mark
Liegenschaftssteuerwert und Steuerwerk des Betriebsvermögens 44
Pfg . , von 100 Mark Steuerwert des Kapitalvermögens 10 Pfg . , von
100 Mark Einkommensteueranschlag 2 .64 Mark , bezw. bei Einkommen
aus öffentlichem Dienstverhältnis 2 .50 Mark . Das erfreuliche An¬
wachsen der Steuerkapitalien und der verhältnismäßig günstige Ab¬
schluß des Rechnungsjahres 1909 machten es möglich, den Voranschlag
ohne Erhöhung der Umlage abzuschließen, trotzdem die Stadtkasse 1910
einen Ausfall von 45 000 Mark an Verbrauchssteuern erleidet ; ein
weiterer Ausfall von wenigstens 15 000 Mark ist auf 1 . Januar k. I .
zu erwarten .

Konstanz, 19. Febr . Im hiesigen Stadttycater ereignete sich
am Mittwoch ein Zwischenfall. Die „9k. K . A .

" berichtet darüber :
Es wurde Dreyers Dramolet „Liebesträume " gegeben, das fest in
der Zeichnung und nach Fritz Reuter plattdeutsch abgestimmt ist .
Der durchgefallene verbummelte Referendar und Wettreisende Op¬
permann , der auf das Gut seiner Base kommt und als moralin -
freier Schwerenöter in einem Atem um das Zimmermädchen , die
Gutsbesitzerin und Vase und die kleine Richte wirbt , wurde von Herrn
Harnacl gegeben. Er küßte eben in dieser Eigenschaft die Siebzehn¬
jährige im Mondschein,

'da erhob sich in der ersten Speirfitzreihe
mit mächtigem Stöhnen ein Zuschauer und schrie : „Aufhören ! Ich
Halts nicht mehr aus ! Pfui Daiwel ! Pfui Daiwel !" raffte seine
Garderobe auf und verließ wie ein Mastodon stampfend den Saal .

» Schrie am Notausgang angekommen den Feuerwehrmann an :
„Machen Cie auf ! Lasten Sie mich raus !" und' wurde endlich von
einem Schutzmann liebevoll am Arm genommen und zum richtigen'Ausgang geleitet .

;iiK> dem gewer bliche» Lebe »
= Karlsruhe , 19. Febr . In einer ösfentttchsn Versammlung des

Bäcker - u. Konditorenverbandes wurde das Thema : „Der Kamps
um unsere Menschenrechte — gegen das Kost - und Logiswefen beim
Arbeitgeber und der wöchentliche Ruhetag " behandelt . Es wurde
schließlich eine Resolution angenommen , in der es u . a . heißt : Die
Versammlung ist erfreut , daß die Vertreter der Eehilfenvereine eben¬
falls der Meinung sind , daß das Kost - und Logiswefen beim Arbeit¬
geber beseitigt werden muß. Die Bezirksleitung wird beauftragt , ge¬
meinsam mit dem Eehilfenverein der Beseitigung des Kost - und
Logiswefen beim 'Arbeitgeber näherzutreten und die hierzu notwen¬
digen Vorarbeiten zu unternehmen . Die Bezirksleitung wird ferner
beauftragt , alsbald wieder eine Versammlung einzuberufen , in
welcher die Lokalkommistion gewählt und weitere Schritte unternom¬
men werden sollen .

* Heidelberg , IS . Febr . Die gestern versammelten Heidelberger
Plilchhäudter beschlossen, mit allen gegen eine Stimme , den Milch-
x eis von 32 auf 23 .> » '. <? Liter zu erhöhen.
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^ Heilbronn . IS . Febr . Der Verein badischer und würt -
tembergischer Branntweinbrenner hätt am 20 . Februar
Heilbronn seine 5 . ordentliche Mitgliederversammlung ab.

in

Echiffsnachrichten des Norddeutsche » Lloyd .
Bremen , 19 . Febr . Angekommen am 15 . : „Bremen " 12 Uhr

nachm
'

in Sidncy . „Kleist" 10 Uhr nachm , in Suez ; am 16. : „Thera -
pia " in Genua . „Eneisenau " 12 Uhr vorm , in Antwerpen , „Prinz .
Irene " 4 Uhr vorm , in Rewyork , „Bülow " 9 Uhr vorm , in Ant¬
werpen : am 17. : „Barbarossa " 9 Uhr vürm . in Rewyork . Abgegan¬
gen am 15 . : „Prinz Sigismund " 10 Uhr nachm , von Brisbane ; am

Hi : „ Kassel " 2 Uhr nachm , von Bremerhaven , „Krefeld" 6 Ahr
von Antwerpen , „Derfflinoer " 9 Uhr vorm , von Port Said ; am. -
„Berlin " 7 Uhr nachm , von Neapel .

Putzgeschäff .
Sehr gut gehendes Prrtzgeschäft mit guter fester KMl

schüft wegen Todesfall sofort z » verkaufen .
Offerten unter Nr . 1655a an die Expedition der „S£

Presse " erbeten .
Karlsruhe , 18 . Febr . 1910 .

Am 1 . Februar ds. tzs . hat der
nachbeschriebenc angebliche Erneft
Herrcmans , der sich als Vertreter
der Firma T . Jnman & (Io . Lw.
Britannia Stell -Works in Shef¬
field ausgab , und behauptete , cm
Aufträge des Generalvertreters
dieser Firma für den Eontinenl ,
0>. Monteur nie de Donai 22 in
Paris zu kommen , dadurch sich das
Blanko-Accept des Kaufmanns
Engen Besenfelder aus Bruchsal
auf einem französischen Wechsel -
formular verschafft, daß er diesem
unwahrerweise vorgab, Bcsenfelder
bekomme die Vertretung dieser
Firnia , Monteur sei ein vielfacher
Millionär und Hauptaktionär der
Firma , der Wechsel iverde mast
begeben . Fn der Tat ist Monteux
ein vielfach betriebener vermö¬
gensloser Mann , der von seiner
Frau in Gütertrennung lebt . Es
besteht der Verdacht, daß der un¬
terschriebene Herrcmans dieses
Manöver noch anderwärts wieder¬
holt und die Accepte in Umlauf
setzt .

Der angebliche Herrcmans kam
am 1 . Februar mit dem Eilzug
9,26 Uhr vormittags in der Ricy -
tung von Karlsruhe her in Bruch¬
sal an , und fuhr mittags dort
wieder ab. Er suchte in Bruchsal
auch LLeinhändler und Küfer ausund bot die Vertretung von fran¬
zösischen Rotwein an . 2605

Ich bitte alle, die über die Per¬
son dieses Herrcmans Auskunft
geben können, um gefällige um¬
gebende Mitteilung .

Bor Erwerb des Wechsels wird
gewarnt .
Beschreibung des Herremans .30—35 Jahre alt , Größe etwa

1,70 Meter , braune Haare ,brauner Schnurrbart , tragt
grauen Ueberzicher, weiter Fas¬
son und steifen schwarzen Hut .
Fremdländische Aussprache des
Deutschen, das er aber doch
ziemlich gut spricht .

Ter Großh . Staatsanwalt :
Kuenzcr.

Mürb ,
Rechtsanwalt , Säckingcn.

Praktische Winke
für Besitzer u , toteressenten

von Goltiminen -Aktien .
Ein umfangreiches , von dem

Bankhause Calmann Brotiurs
& Co . Ldt. , London verfasstes
Handbuch über den Goidminen -
markt gelangt auf Ansuchen
kostenfrei zur Versendung , ““ a

Ernst Thierer , Stuttgart,
Königstr . 21 , I . ab Mitte März
Königstrasse 78> Wiihelmsbau

Rastatt .
Lade » zu vermieten in frequenrer

Lage für Lebensmittelbranche ,
bto . für Friie,irgeichätt , Ein¬

richtung vorhanden , vastenü für
Anfänger .

Zu verkaufen
gangbare Wirtschaft mit Mengerei" ‘ ‘ 6—8000 Mk .30000, Anzahlung
I . nnd II . Hypothek ^

auf Neubau gesucht. B6032.2 .1
X ei Sauwsnn . Rastatt , Kehlerstraße.

iS

GhOVlOt , sehr solides Tragen . von Mk . 8 .5 © an
KämmgarS , vorzügliche , haltbare Qualität . . Mk . 12,50
Kannngärc , solide , kräftige Ware . . . . . . Mk . 15 . 5 ®

elegante vornehme Qualität . . . Mk . 20 .50

| Anfertigung nach Mass unter Garantie für guten Sitz , jj

Kaiserstr.
115,

Ecke Adierstr -

üitdiet des
Eg

Spar- Vi rcias .
Talsphan

2238 .

2704

Wi

Als Vermögcnsverwalter des
Landwirts Engelbert Bogt zu Har -
polingen lasse ich dessen Hofgut
„Auhof" bei Harvolingcn am
Freitag , de» 25. Februar 1910 ,nachmittags 1 llhr , im Rathause zu
Harpolingcn öffcutlich freiwillig
versteigern.

Das Hofgut umfaßt zirka 24
Morgen Mattfeld und Ackerland
und zirka 10 Morgen teilweisen
schlagbaren Wald . Der Hof eignet
sich zu einer Dcnncrei von 14
Stück >Vieh .

Das arrondierte Gut ist wunder¬
schön in einer sonnigen Talmulde
gelegen und hat eine große Obst¬
baumkultur . Das aufblühcnve
nahe Murg bietet genügenden Ab¬
satz für die Molkerciprodukte. Für
nicht zur Bewirtschaftung des Hof¬
guts nötigen Familienmitglieder
ist reichlich Arbeitsgelegenheit uc
den naheliegenden Fabriken gebo¬ten.

Der Hof würde sich auch vorzüg¬
lich zu einem Gencsungs - und Er¬
holungsheim eignen.

Die Zahlungsbedingungen sind
äußerst günstig. 1631a

In demselben Termine werden
die landwirtschaftlichen Fahrnisse- Hcuvorräte , Wagen etc . uiwder Viehbestand ans dem Hofe
selbst versteigert.

Für Auskunft bin ich jederzeitbereit .

Trauerfiiite
in (etter Preislage stets vorrätig. 2121

i , Waldstr. 37 u 26 . 1111

Kgl. Forstamt Schaidt (Rheispfalz).
ienitil

aus dem Spezialbezirk Schaidt
am Donnerstag den 3 . März 101«, früh ii Uhr , zu Schaidt , in der
Wirtschaft „ Brossardt " :

48 Stück Kiefern -Langholz H . mit V . Klasse — 19,42 Fm .10 „ Fichten „ IV. u . V . „ = 5 .39 „773 „ Kiefcrn -Blochhotz t .* mit IV . „ — 365,17, ,568 St . Kiefern - Äusschuß- Blochholz I. m . III . Kl. = 346,84 Fm .

«i um
sei,
anl

Verwandten , Freunden und I
Bekannten die tieftraurige !

j Nachricht, daß unser innigst -
geliebter , guter Sohn

mei
gestern früh , im Alter von 2l l,
Jahren , unerwartet rasch ver - s
schieden ist .
Namens der tteftranernden |

Hinterbliebenen :
Adolf 66188 und Frau 1

Karlsruhe , den 19 . gebt . 1910 . |
Beerdigung Sonntag mittag

S ' li Uhr , von der Friedhaf -
kapelle aus . 2719

Trauerhaus : Luisenstr . 48 . 0.

des

zu

La«dholz-5tammholz-Versteigerllng. Schentlicher Bort

Ass Speziaißezirk SchM mh UeWezirk LgWirberg
von Prcd . Ciiitlo

nächsten Souktag , abends 8
Misstonssaal . Kaiserstr . 168 ,

Hol

am Donnerstag den Iv . März 1010 , früh 8 Uhr , zn Schaidt inder Bahnhofswirtschaft
60 Stück Eichen Stammholz I .****

tbeina : Tie orientalische Frage . LH !
Jedermann willkommen.

Eintritt frei !

llhr , im
Hth.. lf,
Ö

Kai
Ben
Kgl

«07 .„ Eichen „ ir. mit V. „ — 504,45 ,.
1o4 ,„ Erlen „ ii . und III. „ — 55,29 ..35 ,, Hainbuchen „ ir. und III. ., — 9,89 „4 ., Buchen i . n -it V. „ = 2,44 „

Loseinteilungen liefert auf Bestellung die lithographische AnstaltM . Borscht Witwe in Kaiserslanter » . Frnchthallstr . 9 . 1682a
Näheres enthalten die Äffischen , die auf Wunsch kostenlos zugeheu.

Garnison - Verwaltung Rastattverkauft am Donnerstag den 3 .Mürz 1910 , vorm. 9 Uhr, altes
Eisen , Lumven , Wolldecken , Oefen ,Kochherde , Bettstellen , Stehlampenusw.^ gegen Barzahlung . Beginnam >sck,loßplgtz ._ 1639a .2 .1

Kaifer-KinematogW
Dnrlachrr-Tor.Kaiferstraße Nr . S .

Programm
vom 19 . Februar bis inkl . 22 . Februar 1919 .

Koloriertes ?! auivb ; !r .

K Schl

Schuhcreme

Zoologischer Garten in Antwerpen .
Piefke im Theater . Humoristisch.
Seemanns Schicksal , <seht interessantes Drama .
Etwas was laufen macht . Humoristisch.

Ein Verbrediergenie .
ein Sherlock Holmes- Trama

Der Film ist erstklassig bargestellt von Mitgliedern Berliner
rtlrrrr **IWi*t »+r>vTa t J+it ti S i a iii tinfd ^ S v.

Alleinige Fabrikanten

J. F. Kämmerer,
27 . 1 gegründet 1830 1005a

L,iscSwigst > urg .
Erhältlich ni allen besseren

Getchäftcn .

H

die

aus
1907

VtiLUmiUl OlllCU VilJUI. UUVtUUU - - -des Berliner Neuen Theaters . Seine blitzschnellen Verwand¬
lungen , seine Oiesichtsveränderungen werden dem Beschauer
vor Beginn der eigentlichen Handlung cn verschiedenen großenKöpfen vorgeführt Die Aufnahme wird Sensation ecrearn .

Tagewerk einer Schuhpnners in Algier Komischer Trick .Bergbesteigung . Herrliches Raturbild . ,
*— —

Der verspätete Bräutigam . Humorcstisch > .. . . ^ —
Tie Entstehungsgeschichte der Fliege und n,re «vekabr küi' den Meirichen . Litikrobenkinematograplste.

Eine der derühmien mikroskopischen Aufnah - ^ muns das Leben der Fm'ektenwelt so wunderbar erschlietz- nÄußer dem Werdegang einer l^ chmeißstiege wird uns auch in
eindringlicher Weise vor Augen geführt , wie gerade durch
Fliegen Infektionskrankheiten übertragen werden .

4

eine Stelle lucht,
WeSlellsjii « geben HÄ
vsm zn mieten sucht ,
elroog zu oemiete» hsl
eimas zu Kausen sucht,
ttmi zu uerkauseu HÄ

Vers

lw

inseriert am erfolgreichsten und
billigsten in der

Her,
arra
Vier
Der
Der
Der

Wäsche zum Waschen , Bügeln
u . AuSbestern bei bil! , Berechng .
wird angenommen . B6002

Tt/ß « ein - und mehrfarbig , weroer. rasw
rllH ICH « billig anaesertigt in der Druckerei »er

Bsdiscben Presse
Expedition :

Ecke Lainmstraüe und Zirlel .



Nr . 82 AhendVtukr. « amstag den 18. Februar 181V . ftndfFrtie ipreff f .

In einem modernen Bureau darf die fldier - Sclireibmaschine nicht fehlen !
Vorführung kostenlos und ohne Kaufzwang durch Alwin Vater , Zirkel 32 , Telephon 236 . 1897 .5.4

Bekanntmachung.
Die Stelle eines zweiten Grundbuchbeamten hiesigerStadt soll alsbald besetzt werden.
Erfordernis ist die Befähigung zum Richteramt . Bewerbungensind mit Angabe der persönlichen

' und dienstlichen Verhältnisse und mitBezeichnung der Bedingungen binnen 14 Tagen schriftlich bei unseinzureichen.
Karlsruhe , den 17. Februar 1810 . 2710

Der Stadtrat :
Siegrist Lacher.

Bekanntmachung.
Die Herstellung der Vorholz-Straße zwischen
Bürklin- und Boeckh-Straße betreffend.

Aufgrund des § 22 des Ortsstraßengesetzes und 8 7 der Verord¬
nung vom 19. Dezember 1908 , den Vollzug des Ortsstraßengesetzes
betreffend , soll ein Eemeindebeschluß folgenden Inhalts erlassenwerden:

„Die Eigentümer der an die Vorholzstraße , zwischen Bürk¬lin - und Boeckhstraße angrenzendenGrundstücke haben der Stadt
die Straßenkosten zu ersetzen.

Es finden die „allgemeinen Grundsätze über den Beizugder Eigentümer von Grundstücken zu den Straßenkosten nach
ß 22 des Ortsstraßengesetzes (Beschluß des Bürgerausschussesvom 21 . Juni 1909 ) mit der Maßgabe Anwendung, daß auch
hinsichtlich der unbebauten Grundstücke die Beiträge fällig wer¬den . sobald die Ortsstraße benützbar hergestellt ist .

"
Ein Kostenvoranschlag , die Liste der beitragspflichtigen Grund¬

eigentümer, aus der die Größe der Grundstücke, sowie das Maß ihreran die Straße stoßenden Grenzen zu ersehen ist , eine Kopie des
Straßenplanes , sowie ein Abdruck der erwähnten „Grundsätze überden Beizug der Eigentümer von Grundstücken zu den Straßenkosten"liegen bis zum 7. März 1910 auf dem Rathause — Tiefbauamt —
Zur Einsicht auf. Einwendungen gegen den beabsichtigten Eemeinde-

y - beschluß wären bei Ausschlußvermeiden bis zum 10 . März 1910
^ anher geltend zu machen.

r Zur Abstimmung darüber , ob die Beiträge auch hinsichtlich derunüberbauten Grundstücke sofort nach der Straßenerstellung fälligsein sollen , wird gemäß 8 22 Abs . 2 des Ortsstraßengesetzes Tagfahrtanberaumt auf 2892
Montag , den 7. März 1919 ,

nachmittags 4 Uhrin den kleinen Rathaussaal , zu der die Beteiligten hiermit geladenwerden .
Bei der Abstimmung werden Nichterscheinen und Nichtabstim-mende als zustimmend gezählt.
Karlsruhe , den 18 . Februar 1916

Der Stadtrat :
Dr . Paul . Lacher.

Tie Abnahme der in der Zeit
vom 1 . April 1910 bis 31 . März
1911 aufkommenden Küchenabsälle,
Knochen und Brotreste soll am
Freitag den 25. Februar , vor¬
mittags 10 Uhr. im Geschäftszim¬
mer des Garnisonlazaretts , Krieg-
straße 103, woselbst auch die Be¬
dingungen ausliegen , öfientlich ver¬
dungen werden . 1551a

Forlenstämme-
Uersteigerung .

Mel-StMmhch-Versteigerllng
amdes K. b. Forstamtes Schaidt - Assessorbezirk Langenberg , Pfalz

Montag , 7. März , vormittags 10 Nhr
zu Kandel im Gasthaus zur Pfalz .

K 57 fm Kiefernblockholz 1* Kl. I 79 fm KiefernlangholzS l085 „ „ I. u . II. Kl. I 28 „ Fichtenlangholz564 „ „ III . u . IV. Kl. I 25 „ Fichtenblockholz
, . Messung ohne Rinde nach Heilbronner Sortierung . SämtlichesHolz rst geschalt und lagert 4—7 km von der Bahn entfernt . 1633a

Loseeinteilungen durch die Steindruckerei Borscht Wwe . inKaiserslautern . Auskunft erteilt Kgl. Forstamtsassessor zu Langen -berg . Post Kandel .
. Kgl Forstamt Scheidt , Ässessorbezirk Langenberg ( Post Kandel).

Nutzholz -Versteigerung
zu Kandel

- im ..Schwanen " am Dienstag den 1. März , um 10 Uhr aus sämtlicheni Schlagen des Assessorbezirkes Langenberg (Gebiet nördlich vom Büchel-4 hftrA I , <mX iIwa « » 4 rrerniJ berg) und zwar :
118 Eichen, Wagnerstämme90 Eichenstämme, V . Kl.512 Eichen - Nutzstangen
176 Ster Eichen- Daubholz60 SterEichen - Stiefelholz2 ‘L Ster Hainbuchen rollen

28 Ster Kiefernnutzscheite’ lt Ster Fichten nutzscheite

45 Buchenschwellenstämme
86 Hainbuchenstämme

2 Jffenstämme
21 Birkenstämme
47 Erlenstämmc
91 Erlen -Nutzstängen62 Fichten - GerUststangen310 Fichten-Hopfenstangen

1558a

Mein -Versteigerung
A Offenbnrg i . SaDea.

. . Dieustag den 1. März 1910 , vormittags 11 Uhr , versteigernvre Unterzeichneten im Saalba « zu den „Drei Königen "
1700 Hektoliter selbstgezogene*Mrtenaiier weitzs und Rotweine

aus den Orten Durbach, Zell, Ortenberg der Jahrgänge 1900, 1904,1907, 1908 und 1909 , worunter feine Auslesen .
Freiherr !, von Frankensteinsches Rentamt

Adolf Sfefert , Rentier .
Franz Carl Pfitzmaycr .

Probetage: Donnerstag , 24 . , Montag , 28. Februar und amBersteigerungstage . Proben werden nicht versandt . 1641a3.1

Lnxuspferde- Märkte in Budapest.
Die mit Mitwirkung des „Ungarischen LandwirtschaftlichenVereines " durch den Haupt - und Repdenzstädtischen Tattersall zuarrangierenden diesjährigen , mit Prämiierungen verbundenen Luxus -

. Pferdemärkte werden an folgenden Daten abgehalten : 1554a3.1Der erste Frühjahrs-Pferdemarkt No. Xl.IV. vom 13. bis 15. März.Der zweite „ „ No. XLV. vom S4. „ s «. AvrilDer Herbst-Pferdemarkt Nr. XLVI. vom 2 . „ 4. Ortbr .Diese Markte bieten die beste Gelegenheit , ungarische Wagen - undbteitpserde ersten Ranges anzuschassen. 10 Tage vor dem Beginn dieserMärkte erscheint in ungarischer und deutscher Sprache die erste Ausgabedes Kataloges , welche außer den Marktregeln die detaillierte Beschreibungder angemeldeten Pferde enthält . Die Kataloge werden aus Ansuchenfür jedermann durch die Direktion des Haupt- und RenSenLltädlischenTattersalls lBudavest B : ' Kerevcst - ut 7 . cr .ui * u . portofrei

Die Gemeinde Durmersheim ver¬
steigert am Montag den 21 . d . MtS.501 Stück Forlenstämme von 2,64Festmeter abwärts .

DieZusammenkunst istvormittags' '.,10 Uhr am Ettlingerweg beim
Waldeingang .

Durmersheim , 11 . Febr . 1910.
Ter Gemeinderat .

Heck.
1372a vdt . Greffel.

Lstringen .
Stammhol 1-

R ersteigerung .

Donnerstag , de, , 24. ds. Mts .,vormittags 10 Uhr
versteigert die Gemeinde Ocst-
ringen :
143 Eichstämmc darunter 17 über

1 Festm.
15 Tannen .
5 Forlen .
1 Buche und

180 Fichtenstangen.
Zusammenkunft vorm. 4L 10 Uhrbeim Rathaus . Anfang im Herbst-

büschcrwald. 1620a
Oestringen , 18 . Febr . 1910.Der Gemcinderat .

Greulich, Bürgerm .

Stammholi -
Versteigerung .
Stadt . Forstamt Heidelberg ver¬

steigert am
Montag , den 7. März 1910,vormittags 9 Uhrim Prinz Max :

Eichen : 65 I ., 88 II ., 114 III .116 I V . . 244 V . , 79 VI . ; Bu
chen : 32 I . , 117 II . . 226 III
135 IV ., 2 V . ; Hainbuchen
1 III ., 11 IV .. 12 V. ; Ahorn
1 III ., 13 IV ., 33 V.. 11 VI .Birken : 30 V ., 60 VI . ; Akazien
6 Vl . ; Erlen : 2 III ., 7 IV . . 11
V ., 19 VI . : Eschen : 2 V .. 2 VI . ;
Edelkastanien : 1 III ., 5 IV ., 2
V . ; Kirschbaum: 1 II . , 3 IV . ; 2
V . ; Ruschen : 1 III ., 1 IV . ; Lin¬
den : 1 II .. 1 III . . 2 IV ., 6 V .,
1 VI . ; Forlen 3 I .. 1 III .
Aufnahmslisten unentgeltlich

durch das Forstamt . 1630a

Uutzholr -Nerkauf.
Das städtische Forstamt Billin¬

gen versteigert am
Dienstag , den 1 . März 1910,

vormittags 9 Uhr
im Saale des alten Rathauses zu
Billingen nachstehend verzeichnen'
tzolzsortimente :

Fichten- und Tannenstämmc :
48 I . ; 180 II . ; 380 III . ; 365
IV . ; 169 V . ; Fohrenstämme:
7 II . ; 50 III . ; Nadclholzab-
schnitte : 26 I . ; 63 II . ; 86 IIr .und 1 Eiche I V . Klasse mit i . G.
1200 Fcstmeter. Tie Hölzer
wurden im Spätsommer 1909
gehauen.
Bei genügender Bürgschaft wird

unverzinsliche Borgfrist bis 1 .August 1910 gewährt.
Nähere Auskunft durch das

Forstamt . 1564a
Billingen , den 15 . Febr . 19lo.Der städt . Oberförster : Neukirm.

Nur 8 Mk . franko
50 Meter , 1Meter breif besf verzinset

TDBijSfeÄälW
fSrMStoertife

DTXl
Nur 15 Mk franko

DrahtwerkRustein&C*. r£iS£? i5.
ATä h mascli i ne

gut erhalten , billig abzugeben,B6129 Wilhelmstr; 58, if .
Strohdung .

Gemarkung Beiertheim verkauftund führt auf Wunsch aus den
Acker. Offert , uut . Nr . B5975 an
dir E^prd . der ,.Bae . Presse " .

Stenograph « .

Dienstag den 1. März beginnen wir mit einem

Anfängerkurs für Damen n . Herren
in Stenographie nach Gabelsberger und « tolze -Schreh mit dem Bemerken, daß der Unterricht
gründlich erteilt und in » mp* sier Zeit ( ca. 80 — 100 Silven ) ein vorzügliches Resultat erzielt wird.

Ferner beginnen am 1 . Marz neue Kurse in :
Schönschreiben, Buchführung (eins . , dopp . , amerik .i , Maschinenschreiben (14 erstkl. Maschinen ),
Korrespondenz , kausm. Rechnen, Konto-Korrentlehre , Bank- und Börsenwesen, Geographie ,
Wechsellehre, Kontorarbeiten , Rundschrift - c . k Kursus 10—20 Mk ., Deutsch , Englisch, Französisch.

—— Vollständige Ausbildung für den kaufmännische» Beruf. — —
Wir möchten schon jetzt darauf aufmerksam machen , daß am 4 . April

ein Lehrlingskursus
für Konfirmanden , welche in eine kausm . Lehre treten sollen , beginnt . Es ist empfehlenswert ,wenn die jungen Leute vorher in Schönschreiben, Stenographie , kausm . Rechnen, Korre -
ponden z , eins . Buchführung rc . ausgebildet werden. --626
— :■

, Tcrges- und Abendkurse. '-
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermäßigung , auch

find wir für gute , preiswerte Pension besorgt. Kostenlose Stellenvermittlung .
Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die

Handclslcliranstalt und Töclitertiandelssclinle „Merkur",
Tel . 2018 Karlsruhe , Kaiserstratze 113 , Ecke Adlerstraße .

Betrifft :

WIESE S
PRALINES

.

Wir machen darauf aufmerksam , daß die von uns

hergestellten Pralines sämtlich mit dem Namen „ WIESE **

(eingetr . u . Nr. 51618) versehen sind , und bitten wir
höflidist beim Einkauf hierauf achten zu wollen .

Köln, Februar 1910.

Musterlager .
Berlin Yorkstr . 88 89.
Hamburg Kaiser-Wilhelm-Str . 40.
Wien Gentzgasse 117.

Cacaoe und
Chocolade-Fabrik

lliig . lese S Sons
Hofliefeittnten.

tseld-Arleheli
erhalten Sie am schnellsten rn sed .
Höhe . Raten -Rückzahluna . Diele
Auszahlungen! Hypotheken I., II.,
III. durch F . Uanwfiler , Karls¬
ruhe - Mühlburg , Hardtstraße 4ck .
iPorto 20 Pia . beisüaen ). B6104

ZVV0 Mark
sofort als I . Hypothek aufs Land
zu vergeben. . » 6116

Karl Dieb , Touglasitr . 28.

dö 4—6°/->braucht,auf
laNfl Schuldsch . Wechsel.\ 2rUU der schreibe sofort.5 Jahren rückzahlbar, reell diskret.

Zahlr . Dankschreiben. I . Btusoke
B erl in 6SU,Dennewitzstr.32. 7655a

gibt Personen jed. Standesmriv ichnellstens, evtl, ohne Bürg¬
schaft. Ratenrückzahlung gestattet.Irmler , Bankgeschäft, Berlin,1649a Großbeercnstr . 9.

Handelsgerichtlich eingetragen .
Ein großer K ü ch e n t i s ch ist

billig zu verkaufen. B6H9
Waldhornstr . 22, IV . rechts .

Hypothek-Gesuch.
Teilungshalber sucht Geschäfts¬

mann »«««—4«vv Mk . auf II.
Hypothek aufzunehmen , es würde
auch Schreinerarbeit dagegen ge¬
macht werden . Off. u . Nr . B6131
an die Exved . der „Bad . Presse " .

Geschäfts -Verkauf.
Ein altes , guteinaesührlesKurz -

u. Wollwarengeschaft umstände¬
halber untergünftigen Bedingungen
zu verkaufen. Off . unt . Nr . 2592 an
die Exped . der „Bad . Presse "

. 2 .2

RESTE

RESTE

i Damentuchen ( trslse),QamcnliostOmstoffen
zu einzelnen Röcken u . Kostümen passend ,
zi HerrenanzOgenr

'
, dunkle

und schwarze Stoffe für Honfirmantfen -
DnzOge etc . ete. 2606 21

.legen, so lange Vorrat , zu aussergewöhn-
lich billigen Preisen zum Verkaufe auf.

spjute Gebrüder Hirsch
Tiiiptniesz. Raiserstr. ISS TeieptN tosz.r
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LUDWIG ALTER
Hof - Möbelfabrik

DARMSTADT
GrossherzogL Hess. Hoflieferant Kaiserl . Ross . Hoflieferant

Telephon 95

a A n . i M Elisabethen -Str . 34 undAusstellungsnauser : Zimmer-Strasse 2 u. 4.
W— Fabrikgeb . Kirschenallee 12

Turin 1902 : . . . Goldene Medaille Darmstadt 1901 : Plakette
8t . Louis 1904 : . Goldene Medaille Darmstadt 1904: Plakette
Mannheim 1907: Goldene Medaille Darmstadt 1908: Plakette

Grösste und leistungsfähigste Möbelfabrik
Deutschlands . Ohne Konkurrenz in bezug
auf Qualität , Formenschönheit und Preise .
Ständig wechselnde Ausstellung von mehreren hundert
Kompletten Wohnungs - Einrichtungen in allen Preislagen .
Sämtliche Räume , auch die einfachsten , sind von ersten
Künstlern entworfen . Eigenes Atelier für Innen -Architelltur .

Franko - Lieferung
Dauernde Garantie

En gros En detail

V.

Export Zeichnungen u . Vorschläge kostenlos
J

Hygienisch —ästhetische Frauengymnastik
System TNensendieck

Beginn never Kurse : Mittwoch den 23 . Februar .
Anmeldungen an Frl . A . C r o n , Hirschstraße 92, Montag von

8—4 Uhr, oder Frl . u . Lorenz , Heidelberg, Untere Neckarstrabe 17
erbeten . B6031.2 .1

Elegante Anzüge noch Muss
empfiehlt Io V - . I W» . , g £ £ g _

allen Preislagen lllll I U U U KV ly und
im

d
[
w^ lat2’

2637 Grosses Stofflager Neuheiten der Saison . 6 .i
' V

Wilhelm Pfrommer , Karlsruhe ,
Eisenkonstruktionswerk und Maschinenfabrik,

Gerwigsiiaise 35,37 Celephon Ilr . 466 :

Abteilung I: Brückenbau und Eisenhochbau .
Dachkonstruktionen • Eisenfachwerksgebäude G Wellblech¬
konstruktionen • Glasdächer und Oberlichte aus kittlosem
Sprossensystem • Genietete Ständer und Träger O Gitter-
maste • Autogen geschweisste Rohre, Apparate , Reservoire

II — — J

Ge §icht §liaar
Warze » , Leberflecke , Muttermale werden entfernt

für immer — ohne Narben , auf elektrischem Wege .
™ „ Vrbrattonsmassage , elektrische Geflchtsmaffage , pneumattsch«Massage . Hand - und Rollenmassage , Gesichtsdampfbäder . Pasten¬behandlung . Büstenpflege (Pectoralmetbode ) , Manicure . B6143Sprechstunden von 10—12 Uhr vorm . . 2—5 Uhr nachmittags .

Institut für Schönheitspflege Irina Kisting
Karlsruhe , Herrenstr . 18 ärztlich geprüft.

Große Sendungen

Kinderwagen und Sporlwp
darunter sämtliche Frühjahrs -Neuheiten sind
für mich eingetroffen und empfehle solche zu

allerbllligften Preisen . 2669
Spezialität : Brennabor -Kinderwagen .

J . Hess , Mrslratze 123.
Kata 'oq gratis . — Versand franko.

NutzeffektOflo/ auch bei
garantiert 0U /oRückstau
Zahlreiche Referenzen so¬
wie Kataloge zu Diensten .
Schneider JaquelSC ^
Maschinen - Fabrik . c . oh.
Strassburg -Königshofenis lüsj

Turbine Phönix
.,S

D . R . P.

Hanf-CouvertsINN iß rmaüruck liefert ralch und billig
die Druckerei der „ Bad . Prejje ".

Gottesdienste .
— 20. Februar . —

Evangelische Stadtgemeinde .
Stadtkirche . 'A9 Uhr Militär -

gottesdienst : Herr Garnison¬
vikar Mondon.
10 Uhr : Herr Stadtv . Demuth .
1412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Kühlewein.

Kleine Kirche . MIO Uhr : Herr
Siadtvikar Maver .
>- 12 Uhr Christenlehre : Herr
Hofprediger Fischer.
6 Uhr : Herr Stadtvik . Demuth .

Schloßkirche . 10 Uhr : Herr Hof-
diakonus Kayser.

Johanneskirche . Z410 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Hesselbacher .
3411 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Hesselbacher .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
im Gemeindehaus : Herr Stadt¬
pfarrer Htndenlang .
6 Uhr : Herr Psarr . Klose aus
Frankfurt : „ Israel und das
Evangelium ."

ChristuSkirche . 10 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Rhode.
Einführung der Diakonen
Brehm und Giesel.
% 12 Uhr : Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Rohde.
6 Uhr Hr . . Stadtvik . Schneider.

Gemeindehaus der Weststadt, Blü -
cherstraße 20. 10 U. : Hr . Stadt -
Pfarrer Jaeger .
*412 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtpfarrer Jaeger .

Lutherkirche. 10 Uhr : Hr . Stadt¬
pfarrer Weidemeier.
% 12 Uhr Kindergottesdienst Hr .
Stadtpfarrer Weidemeier.
6 Uhr : Herr Stadtvikar Mayer .

Gartenstraße 22 . '410 Uhr : Herr
Wadtpfarrer Rapp.
» 12 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtpfarrer Rapp.

Diakonissenhanskirche. ilorni . 10
Uhr : Herr Pfarrer Katz.
Abends A3 Uhr : Abendmahls-
feier , wozu die Vorbereitung
Samstag 'AS Ubr.

Ludwig-Wilhelm -Krankenyeim. 5
Uhr : Hr . Hofdiakonns Kayser.

Gottesdienst im Stadtteil Beiert ,
heim. 9 Uhr : Herr Stadtvikar
Schneider : daran anschließend
Christenlehre.

Evangelische Kapelle d. Kadetten¬
hauses . 10 Uhr Gottesdienst :
Herr Kadettenhauspfr . Schmidt.

Karl - Friedrich - Gei>ächt» iskirche
(Stadtteil Mühlburg ) . A10 Uhr
Gottesdienst : Herr Stadtvikar
Philipp .
% 11 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtvikar Philipp .

Evangelisch- lutherische Gemeinde.
Alte Friedhofkapelle Waldbornstr .

Vorm . 10 Uhr : Herr Pfarrer
Anthes , Reichenberg-Reichels-
heim.

Wochengottesdienste.
Donnerstag den 24 . Februar .

Kleine Kirche . 5 Uhr Herr Stadt¬
vikar Demuth .

Johanneskirche . 8 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Hindenlang .

Luthcrkirche. 8 Uhr : Herr Stadt¬
vikar Roland .

Stcfanienstraße 22. 8 Uhr : Herr
Hofprediger Fischer.

Karl -Friedrich -Gediichtniskirchr
(Stadtteil Mühlburg . ) 8 Uhr :
Herr Stadtvikar Schneider.

Ev. Stadtmisston , Vereinshaus ,Adlerstrabe 23.
^ 12 Uhr Kindergottesdienst Ad¬
lerstraße 23 : Herr Stadtmissio¬
nar Lieber.
% 12 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche : Herr Pfr .
Bender .
*4,12 Uhr Kindergottesdienst in
der Diakoniffenhauskapelle : Hr .
Hilfsgeistlicher Sitzler .
3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck , Erbprinzenstr . 12, für
14— 17jährige Mädchen .
4 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Weber, Erbprinzenstr . 12
für über 17jährige Mädchen .
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene, Adlerstraße 23 .
5 Uhr Abendgottesdienst: Herr
Pfarrer Bender .

Montag , abds. 7 Ubr» Flickverein.

Montag abend 8 Uhr Bibelstunde
Augustastraße 3 : Herr Sekretär
Stern .

Dienstag , abends 8 Uhr, Näh¬
abend des Jungfrauenvereins .

Mittwoch, abends 8 Uhr allgem.
Bibelstunde : Hr . Stadtm . Lie¬
ber. Predigtausgabe .

Donnerstag abds . 8 Uhr : Geber-
Freitag , abends *47 und A9 Uhr,

Vorbereitung für den Kinder¬
gottesdienst .

Cdristlidier Berein junger Männer
Kreuzstratze 23.

Sonntag , abds . A9 Uhr, Vortrag
von Herrn Äeallehrer Müller
über : „Das Meer .

"
Dienstag , abends A9 Uhr . Bibel¬

besprechung für Männer .
Mittwoch, abends 8 Uhr, Turn¬

abend.
Donnerstag , nachmittags A3 Uhr,

christl . Bäckervereinigung.
Donnerstag , abends )49 Uhr, Bi¬

belbesprechung der älteren und
jüngeren Abteilung .

Donnerstag , abds . SÄ Uhr Sing¬
stunde.

Samstag , abends A9 Uhr, Gevet-
ttunde.
Bereinshaus , Amalienstr . 77 .

Vorm . *412 Ubr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Ubr allgem . Versamml . :

Herr Staotmissionar Kies.
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr Vortrag über :

„Dieser sät , der andere schnei¬
det" .

Montag , abends 8 Uhr, Jugendab¬
teilung .

Montag , abends A9 Uhr, Blau -
Kreuzverein .

Dienstag abds . A9 Uhr : Bibelbe-
spreebung im Männer - u . Jüng -
lmgsverem .

Mittwoch, abends *49 Uhr, allge¬
meine Versammlung . Herr
Stadtm . Kies.

Donnerstag , abends 8 Uhr, Mis¬
sionskränzchen.

Donnerstaq . abds . *49 Uhr, allae.
meine Versammlung Dnrlacker -
straße 32 : Herr Stadtmiff . Kies.

Donnerstag , abends A9 Uhr, Ge¬
sangstunde ( Männerchor ) .

SamStag , abends A9 Uhr, Gebets¬
vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
2. Fasten -Sonntag .

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr
Frühmeffe mit Generalkomm ,
für den Dienstbotenverein .
6 Uhr hl. Messe .
7 Uhr hl. Meffe .
*49 Uhr Militärgottesdienst in .
Predigt .
A10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
*412 Kinderaottesd . m . Predigt .
A3 Uhr Christenlehre für die
Mädchen mit Litanei .
8 Uhr Fastenpredigt mit Kreuz¬
wegandacht, zugleich Andacht f .die Jungfrauenkongregation .

Kollekte für arme Theologiestud.
Während der ganzen Fasten¬

zeit ist täglich von morgens 6
Uhr an Beichtgelegenheit ; ebenso
jeden Samstag nachmittag von
2—9 Uhr.

St . Bernharduskirche . *4 ^ Uhr
Frühmeffe .
7 Uhr hl. Meffe mit General -
kommnnron der Jünglinge , des
Jugendvereins u . d . Jünglings¬
kongregation.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
A10 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesd . m . Pred .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
A4 Uhr Dienstbotenverein im
Annahaus .
5 Uhr Fastenpredigt und Kreuz¬
wegandacht.
Kollekte für arme Theologiestud.

Liebfrauenkirche. Samstag , nach¬
mittags 3 Uhr, Beichtgelegenh. ;
Aushilfe , durch einen Pater .
Sonntag , *47 Uhr Frühmesse ;
nach ders. Generalkomm , der
Jungfrauen .
*49 Uhr Singmeffe mit Predigt .
A10 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Prediat .

2 Uhr Christenlehre für die
Knaben.
5 Uhr Fastenpredigt und Kreuz¬
wegandacht.
Kollekte für arme Theologiestud.
Mittwoch, *49 Uhr abds . , Ver¬
samml . der Jüngl . -Kongrega-
tion in der Kapelle des Josess -
hauses ; A9 Uhr kirchl . Ver¬
samml . der Männerkongrega¬
tion .

Donnerstag , abends *49 Uhr,
kirchl . Versamml . s. d . Jüngl .

St . Binzentiuskapelle . *47 Uhr
hl. Kommunion .
7 Uhr hl. Messe .
8 Uhr Amt mit Predigt .

St . Bonifatiuskirche . *47 Uhr
Frühmeffe und Generalkom¬
munion der christenlehrpflichtig.
Mädchen.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
^ 10 Uhr Hochamt mit Predigt .
*412 Uhr Kindergottesdienst m .
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
5 Uhr Fastenpredigt , Kreuzweg¬
andacht und Segen .
Donnerstag , 24 . Febr ., abds.
'A9 Uhr , kirchl . Versammlung .
Kollekte für arme Theologiestud.

St . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr
Beichtgelegenheit.
A 7 u . A3 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion .
A3 Uhr Deutsche Singmesse mit
Generalkommunion der Jung¬
frauenkongregation .
A10 Uhr Hauptgoiiesdienst mit
Predigt ; hierauf Christenlehre
für die Mädchen.
A3 Uhr abends Rosenkranz.
6 Uhr Fastenpredigt mit Segen .
Kollekte für arme Theologiestud.
Freitag , abends 6 Uhr , Fasten¬
andacht.

St . JosevbSkirche (Stadtteil
Grünwinkel .) 6 Uhr Beicht¬
gelegenheit.
7 Uhr Austeilung der hl . Kom¬
munion .
9 Uhr Singmeffe mit Predigt .
10 Uhr Christenlehre für Knaben
und Mädchen.
6 Uhr Fastenpredigt , Kreuzweg¬
andacht m. Segen .
Dienstag , *49 Uhr, kirchl . Ver¬
sammlung für die Jungfrauen
mit Prediat .

St . Balcntinuskirche (Stadtteil
Daxlanden ) . % 7 Uhr Kom-
munionmeffe .
8 Uhr Frühmesse.
1̂ 10 Uhr ltzvit . Hochamt vor
ausgesetztem Allerheiligsten und
Festpredigt des hachw . ßerm
Redakteurs Gutfleisch-Karlsruhe
2 Uhr feierliche Valentinusand .
Beichtgelegenheit Samstag v . 2 ,
Uhr u . abends von 8 Uhr ab ;
Sonntag früh von 6 Uhr ab.
Valentinusbüchlein können beim
Mesner für 20 gekauft wer¬
den .

Katholische Kapelle des Kadetten -
hanses . 10 Uhr Gottesdienst :
Herr Divisionspfr . Dr . . Holtz-
mann .

Ludwig Wilhelm - Krankenheim. 8
Uhr hl. Meffe .

Rüppurr (St . Nikolaus - Kirche ) .
9 Uhr Singmeffe mit Predigt .
2 Uhr nachm . Andacht mit Seg .

(Alt - ) Katholische Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche. A9 Uhr :
Herr Stadtpfr . Bodenstein.

Zionskirche der Evang . Gemein¬
schaft (Beiertbeimer Allee 4).
Vorm . A10 Uhr Predigt .
Vorm . 11 U . Kindergottesdienst .
Nachm . A4 Uhr Predigt .
Nachm . A5 Uhr Jungfrauenver .
Abends 8 Uhr Jünglings - und
Männerverein .
Dienstag , abends *49 Uhr : Ge¬
betsversammlung .

Donnerstag abends *49 Uhr : Bi¬
belstunde.

Herr Prediger Deeg.
Friedenskirche der Methodisten-

Gemeinde (Karlstraße 49 b ) .
Vorm . A10 Ustr Predigt : Herr
Direkt . Junker .
Vorm . II U . Kindergottesdienst
Nachm . 5 Uhr Predigt : Herr
Direkt . Junker .

Montag , abds . *49 Uhr, Gebetstd.
Mittwoch, abds . *49 Uhr, Bibelstd.

Englisb t ’liurch Services
are held kl the Pfründnerhaus , Kaiser¬
platz .

Early Celebration at 8 A . M .
Moming Prayer a( 10—30 A. M . ,
Rev . A . W. Davies , M . A ., Chaplain .

Dralie 's

Glycern und Honig-Gelee.
In kal .er Jahreszeit und auf Ge -

birgs- und Seei eisen gegen spröde
und aufgesprung ne Haut .

Glänzend hewährt ! Fettfrei !

Um zu räumen , gewähre aus sämtl .
2435 reinwollene 0 .3

Pferdedecken

Artlinr ISa »* r f
Kaiserstr .93KarlsruheKaiferstr . 9S
1 Tr . hoch Teleph . 2666 . 1 Tr . hoch .

Tapeten.
r

Sie spare« viel Geld,
T

wnnSieJhreTapeten nurim
Tapeten - Spezial - Geschäft"

Hirschstratze 28 , kaufen. ♦
Billigste Bezugsquelle f. Haus - l
besitzen Meine Musterkarten , V

I hunderte v . Dessins enthaltend , *
7 liefere ich jederzeit zur gefl . ♦
♦ Durchsicht ohne jegliche Kauf - r

Verpflichtung frei ins Haus . V
I Verlangen Sie solche und der - 4 ;
7 gleichen Sie die Preise . M
! Hausbesitzer erhalten hohen t
7 26 . 1 Rabatt . 2520 f
• ZudenTapetenpasserideBorten f
7 in allen Breiten gratis . ▼
r Karl Ger spach f

, ^ Ringfreie Taveten - Niederlage 4
^ ^ Hirschstraße 28 . Tel . 1677 . 4

rum Anseilen der Wäsch « un¬
übertrefflichste , enorm schäu¬
mende Seife , von aromatischem
Geruch . Ebenso vorzüglich für
den Haushalt, wie als Toilette -

I seife für Hotels, Büros, Küchen ,
Fabriken u . s . w.

Sparsamer Verbrauch.
I Gioth 's Seife greift weder die
Hände noch die empfindlichstenStoffe und Farben an und er *
leichtert , durch ihre besondere
Fähigkeit den Schmutz rasch zu

| lösen , das Waschen ungemein . Für
Verbraucher von Giotifs Seife

schöne

Pack- u.
Jsolier - W « llpappe .
Unerreicht für Post - u . Bahn - Ver¬
sand. Carl Lampmann Söhne , Kölu-
Ebrenfelv . (Gegr . 1830.) 158?« ^
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Uepptge Büste
und Körperformen erhalten Frauen
nach Verbrauch von 2 Dosen B »ien -

!rcrSme und zahle bei der, der
olg ausbleibt

zur Konfirmation und Kommunion !
Schwarze , weisse und farbige

1 Dose 2 .50 Mk ., 2 Dosen 4 .50 SRI .
Vers, diskret per Nachnahme, eventl .
anonym . , 000 Dankschreiben vorh.
?

. B . schreibt eine Dame : „ Herz -
ichen Dank für ihren berühmten

BusennährcrSme . selbiger bat sehr
gut gewirkt A . A . in W."

V. Hauch , Breslau , Grab
schenerstraße,35 ._ 11076a

Stellen finden
Württ . Käsegrotzhandlung fuajf

auf 1 . April einen
Kommis

für die Reise. Es können nur
militärfreie . 22—26 Jahre alte
Bewerber berücksichtigt werden u.erhalten solche den Vorzug , die
schon , wenn auch in anderer
Branche, etwas gereist haben.
Offerten mit GehaltSansprüchen
befördert unter 8 . D . 1786 Rudolf
Mosse , Stuttgart . ,634a

Oberreisender.
event . auch Einzelvertrerer . welcher
gute Resultate auf religiöse Werke
Nachweisen kann , ioirdvon leistungs¬
fähiger Firma unter günstigsten
Bedingungen sofort gesucht , , 623a

Wa * Schwarz , Berlin ,
Michaelkirchplatz 21

^ Verlangen Sie ^
sofort per Karte Aus
kuilft über gewinn

d<
:S- 1

- n» I
britiflpnot» I

von

Willibald Pötters
Barmen

Fabrik in Aluminium -Schilder
und -Svoren 1624a

Kleiderstoffe
in allen Webarten und jeder Geschmacksrichtung.

Konfirmanden Jacketts : : Anzugstoffe für Knaben : : Leib «Wäsche.

M . Schneider
II

Karlsruhe. Inh . H. Kahl. Kaiserstr . 181.

:: Vertretung

Sie verdienen ! Wir suchen
bei 20 M . Wochenlohnu . Provis . e . rout
Reise Vertreter . Off .sub. „Auf das
Land“ an R . Mosse , HallefS . 1663
1 ( fe I F - tagt . Fixum Re-| W 1,IK * präsent . Herren z .
Besuch von Bureaus usw . geg . obig
Fixum u . hohe Prov . gesucht . 1626a

E . Piilters , Köln 88a .

Braver Junge unter günstigen
Bedingungen auf Ostern in die
Lebre gesucht.

Karl Ti mens ,
Kunstkärberei . chem. Reinigung .2700 Marienftraße 21 . 2 . 1
« üfer »Lehrll„g - wesnch.
Ein kraft . Junge kann die Küferei ,Keller- u . Holzarbeit , gründl . erlern

bei Ferdinand Fellhauer ,Küfermeister , Waldstr . 54 . 336142

Perfekte

Stenotypistin
nur erste Kraft , sofort oder
später gesucht . Nur schrift -
tlche Angebote an 2703 .2 1

6 . Braunsche
Hofbuchdruckerei n. Verlag .

Verlags -Abteilung ,
Karlfriedrichstratze , 8.

Gesucht wird auf den I . März
oder später eine
tüchl . Stenotypistin ,
die bereits in der Praxis tätig
war und selbständig arbeiten
kann. Offerten mit Angaben über
Bildungsgang , bisherige Tätig¬
keit, Alter u . Gehaltsansprüchen ,unter Beifügung von Zeugnisab¬
schriften an die Exped der „Bad
Presse' ' unter Nr . 2670 erbeten .

Buchhalterin
I mit schöner Handschrift per !

1 . April gesucht .
Offerten unter Nr . 2597 an !

die Exped . der „ Bad Presse "
erbeten 2 2

Fräulein gesucht
aus 15. März , angebend kaufmänn"ebildet. Offerten mit Gebaltsan -lvruch und Zeugnissen erbeten unt .Rr . 2696 an die Exped. der „Bad .
Presse " erbeten .

Wir suchen ver sofort und 1 . April :
tech . Hui

facher
gute ‘

Fabrik -Bureau : Stenotypistin , allererste Kraft , mit englisch -
und franz Svrachkentnissen . Hobes Salair .

Fabrik -Bureau : Fräulein für Stenographie u . Schreibmaschine,
mit prima Zeugnissen , durchaus firm . Hobes Gehalt .

Mach Fmmendinixen : Stenotypistin , durchaus gewandt , die schon
in der Eisenbranche bekannt ist ; ferner tüchtige branchekundige
Verkäuferinnen . 2713 .2.1

Kostenlose Stellen - Bermittlung für Mitglieder und Prinzipale .

kaufm . Verein für weibl . Angestellte.
Bureau : Amalienstrasse 44 h . — Täglich geöffnet *1,9—1 Uhr

MklassW LersilheriiilMMUt
lSitz der Direktion Berlin ) General - Agentur Mannheim , für
Feuer - und Einbrnchdiebftahlversicherung

sucht
für den hiesigen Bezirk

tüchtige Vertreter
die bereit sind , in einer dieser Branchen eine Hauptagentur
oder Agentur zu übernebmen . Gute Provisionen werden ge¬
währt Branchekenntnisse nicht unbedingt erforderlich.

Gest Offerten unter F 256 anliaasenstein & Yogler ,
A.-H ., Mannheim erbeten 1659a2 .1

Leistungsfähige Maschinenfabrik sucht unt . günstigen Bedingungen
für ihre erstklassigen, weltbekannten Spez 'alfabrrkate in

rlasoltknre '
nigungs - und Füllerei -Maschinen

>owie Brauerei -Apparaten in Süd - und Westdeutschland, evt . auch rn
weiteren Bezirken , tüchrige, möglichst fachkundige

Bezirks-Vertreter ober Großabnehmer ,
die mit den Betrieben der gesamten Getränke -Jndustrie in Verbindung
sieben Ausführliche Offerten mit Referenzen sub D . P . 940 an
Rudolf Mosse , Berlin SW » erbeten ._ 1636g

I TÜCHTIGE VERTRETER, !
die möglichst bei Schulen eingMiihrt sind , zum Vertriebe von leicht
verkäuflichen Kunstblättern gegen hohe Provision gesucht Offerten
unter F . V . C . 260 an Rudolf Mosse , Frankfurt a . M.

Mädchen
welches etwas nähen kann, für
kleinen Haushalt per sofort oder
1 . März gesucht . Kann das Kochen
erlernen . B6152

Werderplatz 36, II .
Ein perfektes Mädchen,
welches kochen kann , gegen hohen
Lohn auf 1 . März zu kl . Familie
nach auswärts gesucht . Zu erfragen
B6036 _ Adlerstr . 17 . II
TOnhrfifHt braves , welches tn
AHUUOJCIl , Küche u . Haushalt
bewandert , wird zu 2 Personen
gegen hoh . Lohn auf 1 . März gesucht .
B6178_ Hertzstrasse 5,
Tüchtiges, gut empfohlenes Allein -
mädchen , das selbständig gut kochen
kann und in Zimmerarbeit durch¬
aus gewandt rst , für 1 . März ev.
früher gesucht .
B6132 Westendstraße 69, 3. St .

Dienstmädchen p. 1 . März
gegen hohen Lohn gesucht . B6148

Kaiserstr . 100 im Laden .
Jüngeres Dienstmädchen sofort

gesucht. 586125
Frau Seibert , Weltzienstr. 17.

Ein schulentlassenes
Mädchen

zum Ausfahren eines kleinen
Kindes drei Stunden täglich
gesucht. 2716

Näheres Lesstngftr . 9, 2. St .

Zuverlässiges Mädchen ev. tags¬
über zu einem l ' iuährigen Kinde
gesucht . 586180

Adlerstraße 50a , 4. St ., rechts .
wsnatsfrau

oder Mädchen für Büro zu reini¬
gen auf 1 . April gesucht .
B6163 Belfortstratze 10 , Part .

Zetailreiseniier- Gesuch.
Ein Manufaktur und Ausstattungsgeschäft sucht

eine« tüchtigen, jungen Mann zum soforti¬
gen Eintritt .

Offerten mit Referenzenu. Gehaltsansprüchen unter
Nr . 2711 an die Expedition der „Bad . Presse - .

Für ein Wäsche - und Ausstattungsgeschäft wird eine

tüchtige Zuschneiderin
gesucht, die im Zuschneiden und Anfertigen von Wäsche perfekt ist und
einer Nähstube vorstehen kann . Offerten mit Angabe der bisherigen
Tätigkeit und Gehaltsansprüche erbeten unter Nr 2718 an die Expe¬
dition der „Bad . Presse " erbeten .

Tüchtige Jacken- 8
n. Taillen-Arbetteri» : : en 8

n sofort gesucht. B6in

| Geschw . Stöber, Mtorojtr . 7.

Sohne angesehen. Eltern
finden in der .Landwirtschaft
unter günstigen Bedingungen zeit¬
ige nässe Fachausbildung unter Berück¬
sichtigung von Garten - und Kolonial¬
kultur eventl . Berechtigung z. 1 jähr.-
Ireiw. Dienst an der beslempfohlenen
Landwirtschaft !. Lehranstalt
Köstritz , R , Thüring
Man verlange Prospekt d . Direktion.1264a6.2

Maschinist cl> Keiner,
welcher fachkundiger Schlosser oder
Mechaniker ist , findet sofort
dauernde Stelle . Offerten mit
Angabe seitherig . Tätigkeit , Alter ,
Gehaltsansprüchen , sowie Zeugnis¬
abschriften befördert unt . Nr . 2536
Me. fink 4““* Dresse ".

Gesucht
besseres Zimmermädchen , in der
Wäschebehandlung erfahren , zum
1 . März Moltkestraße 27. B6109

Tüchtige, gewandte
Köchin,

zu einzelner Dame auf 1 . April
gesucht . Dieselbe mutz perfekt ln
der Küche, fleitzig und pünktlich
sein, auch Backen und Einmache»
verstehen und Zeugnisse von besse¬
ren Häusern vorzeigen . Offerten
und Gebaltsansprüche , sowie nein-
rre Angaben über Familie und
Alter an Frau L . Fießler . Wwe.,
Pforzheim , Mufeumsstr . 8. 1653a

Mädchen,
gut empfohlen, fleitzig u . reinlich,
das etwas Kochen kann, zu 2
Damen für 1 . April gesucht .
Auaustastr . 9, IIU v. §—12. 3—L.

Einlegerin |
gesucht zum baldigen Eintritt .

Karlsruher Papicrivareasabrik
Sigmund Wolf , Scheffelstr . 54.

Ein Zimmermädchen, in Haus
arbeit u . Bügeln gewandt, wird
zum 1 . März gejucht . Lrf u. Nr.
B6127 a d . Exp , d „Bad . Pi .

" .
Gesucht auf I . od . 15. März

ein tüchtiges
Mädchen ,
das der besseren Küche u . Haushalt
Vorsteven kann . P5i,7iLammstra ^e 11 »/ K ' Stdck!'

Zum Eintritt per 1 . März
suchen wir eine durchaus tüch¬
tige und selbständige

ipekrl
oder

1. Arbeiterin.
welche flott und geschmackvoll
Stapel - und Mittelgenres
garnieren kann . Offerten mit
Bild . Zeugnisabschriften und
Gehaltsangabe erbeten an

Kaufhaus
Look & Schuster,

Heilbronn a. N.

Saison Steile .

Suchen zum sofortigen Eintritt
eine perfekte , tüchtige , erste Ar¬
beiterin bei hohem Salär 1640a

Geschw . Defieber,
Weissenburg i . E .

Für mein Svez . - Wäsche -
u . AuSstatt . -Geschäft suche
per 1 April eine

welche schon mehrere Jahre
in ersten Geschäften tätig war
und im Anfertigen sämtlicher
Wäsche durchaus erfahren ist .
Zu erfragen unter Nr 2596
in der Expedition der „ Bad .
Presse"

. 2 2 I
Äfi , Näherin.

nn Flicken u . Ausbessern bewandert ,wird gesucht. Off . unt . 3Zr . 586128
an die Erped . der „ Bad . Presse " .

Auf 1 . Miir,
tüchtiges Mädchen , das gut kochen
kann in kleine Familie gesucht
bei gutem Lohn . B5813

Borzujtellen 2—2, 6 —7 Uhr .
— Triedentzr. 22, IL

Zpi jünger! " r . Ksufleu 'e,
W 'Wiier in grosseren Age . tur «
geickäfteu viele 7- abre tätig waren ,
gegenwärtig selbst ein lolches ge¬
gründet hohen, ganz Russland be¬
reisen u . Prima Referenzen besitzen

Wer Kaufmann. MLÄ
für Kontor , Laden und Reise sucht,
wende sich sofort an >-86176
Bureaaterband „ REFORM “ ,
I. kaufm. lechn. Bermittt .-Burean

am Platze.
Täglich neue Vakanzen.

Karlsruhe . Leasing st ratze 52, 2. St '

SleUung -Gefurh.
Solider , junger Mann , Militär

gedient , in kaufm. Büroarbeit , be¬
wand . , Kenntn . in Maschinenschr .
u . Stenogr . , sucht unt . bescheiden.
Anspr . Stell ., hier od . ausw ., auch
möchte er gerne i. Versandlag . rc.
tätig sein . Offert , unt . Nr . 586023
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Tüchtiger , verh. Sattler
sucht per 1 . April dauernde Be¬
schäftigung. Fabrik , oder Brauerei
bevorzugt .

Offerten unt . Nr . B6156 an die
Exp, der „Bad . Presse" erbeten.

Kaminfeger,
verheirateter , mit guten Zeugnis¬
sen, sucht Stelle . 1652a

Off . an Math . Hirling , Kamin-
feger in Pfullendorf (Baden ) .

Luisenstraße 39, große 1, Zrmmrr -
wohnung mit Zugehör auf 1,
März oder April zu vermieten .
'.86112_ Näheres 2 . Stock .

Strrnbrrgstraße 4 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung auf 1. April
billig zu vermieten . B6116

Näheres iw Laden daselbst.

Lu vermieten
in Mfihlbiirg , Rhein¬
strasse 56a , II , per
sofort S Zimmer mit
Mansarde u . Zube¬
hör . Näh . Brauerei
Sinner , Karlsruhe -
Grün Winkel . 1638a.3 .1

'

Möbl. Zimmer *u
586173

vernneteu .
Gerwigstr . 47 , 3 . St .

Lehrstelle -Gesuch .
Für meinen Mähr . Sohn , wel¬

cher im eigenen Möbelgeschäfttätig
war , wird zur weiteren Ausbildung
in größerem Möbelgeschäft oder
Möbelfabrik Lehrstelle mit Pension
gesucht . Derselbe kann steno¬
graphieren und Maschinenschreiben .
Offert , erbitte unter Nr . 586130 an
die Exped. der „Bad . Presse".

tr ” .
- taifi

Karlsruhe , Kaiserstr . 113,
den Herren Prinzi¬

palen bei Besetzung offener
Stellen seine Mitglieder .

Offertbciese stehen gerne
kostenfrei zu Diensten.

Jahresbeitrag fürMitglieder
3 Mark . , 18408

Masch .-Schreiberin
welche, flott stenogr. mit mehrjähr .
Praxis, , in noch ungek . Stellg .
wünscht sich auf 1. April er . zu
verändern .

Gefl . Offert , unt . Nr . B5918 an
d. Exp, der „Bad . Presse" erb.

riiebiige Verkäuferin 1
*1®

oder 1 . April Stellung . Offerten
unter Nr . '£6158 an tue Exped . der
„Bad . Presse" .

Als Haushälterin
sucht unabhängige Frau , Mitte 40,
tüchtig in all . Zweigen des Haus¬
halts , besonders in der bürgerlich.
Küche , Stellung bei alleinstehen¬
dem Herrn oder Dame . Ia . Zeug¬
nisse stehen zu Diensten.

Offerten unter Nr . B6013 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Geb .Frl . ans 30, ev.,bübscheErsch.,tücht. u . spars . >m Haushalt , sowie
im Schneidern , sucht Stelle als
Haushälterin in mutterlos . Hause
gegen Tascheng. (nur n . auswärts ).

Offerten unter Nr . 58612? an die
Exped . der „ Bad. Presse" erbeten.
Id TIrrtM lucht im Waschen,JS * tylUll Putzen und Parkett¬
bodenreinigen Arbeit. B6153

Hirschstr . 42 , Vdhs. 4 . St .

Gliickttraße 5 ist eine schöne
Werkstätte

auch als Lagerraum , zu vermiet.
336108 _ Näheres im Laden.
Raiserftratze 108~

I Treppe hoch , ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern , Küche ,Bad u . sonstigem, reichlichem Zu¬
behör an kleine , ruhige Familie
per 1 . April oder später zu ver¬
mieten . 586120

Näheres Kaiser st ratze 106,im Laden.
3 Zimrnci Wohnung .
Gerwigstr 58 ist auf 1 . April eine

schöne der Neuzeit entsprechende3 Z ' mmerwol>nu> g zu vermieten.Näber daselbst 2. St r . 33618?
Gluckstriisic 5, V ., 2 Zimmer mit

Wiibe . Keller u . sämtl. Zubehör .
Ebendaselbst im 4 . Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern , Küche,mit Koch u . Leuchtgas u . sämtl.Zubehör billig zu vermieten.'336107 Näheres im Laden.

Lachnerstr. 19 ist eine sehr schöne2 Zimmerwohnniig mit Küctien-
veranda u . Zubebür auf 1 . April
zu veulueleu . Läh . hart . A61.51

Einfach möbliertes Zimmer an
soliden Arbeiter sof . zu vermieten .
586174 Zädringerstr . 27 , 3 . St, . I.
Adlerstratze 32, 2 Tr ., ist sofort

oder aus 1 . März gut möbl.
Zimmer mit Pension zu verm .

Adlerstr. 45 ist ein möbliert . Man¬
sardenzimmer sofort zu vermieten .
Zu ersr . 2 . St . links . 33614 1 2 .1

Amalienstr . 28, 3 . St ., ist ein seines
Zimmer , möbliert , sof . od . 1 . März
zu vermieten . 586183

Douglasstraße 10, 2 Tr ., IIS ., ein
gut möbl. Zimmer zu verm . iS*1“1

Durlacherstr. 28 ist ein einfach
möbliertes Zimmer sogleich zu
vermieten. Näh , pari . B58I2

Garteiistratze 57 , IV ., lks., ist ein
gut möbl . Zimmer an Herrn od .
Fräul . sof. oder später zu Ver¬
mietern_ 586118

Gartenstr . 66 , 3 . St . r . ist ein gut
möbl . Zimmer sofort oder auf
1 . März mit oder ohne Pension
zu vermieten . B6181

je ^ nTH ^ frTtrrTeiri
möbliertes Erkerzimmer per sofort
oder 1. März mit oder ohne Pension
zn vermieten . B6172

Kreuzstr. 16, II . ist ein großes
Zimmer evtl. 2 Betten und Pen¬
sion p. 1. März zu verm ._ 585425

Kriegstraße 111 , III . lks., ist ettt
gut möbl ., sreundl . Zimmer per
sofort oder aus 1. Marz zu ver¬
mieten. 586105

Lachnerstr. 11 ist ein fein möbl.
Zimmer mit Kaffee für 20 M,
3 Treppen , auf 1 . März an Be-
amten oder Kaufmann zu verm .

Lammstraße 7a, IV ., ein Zimmer
m . 1 od. 2 Betten zu verm . B6106

Rüppnrrerstr . 88 Part , ist ein
sreundl. möbl. Zimmer sofort od.
1 . März für 16 M mit Kaffee
zu vermieten . 586160

Schützenftr. 48, Part . , kann solider
Arbeiter Kost und Wohnung er¬
halten zu billigem Preis . 536177’

Wilhelmstraße 49, 2 . Stock, ist ein
schönes , gut möbliertes Zimmer
sogleich oder 1 . März zu ver¬
mieten.

Zäbringerstr . 12, II . links , möbl .
sreundl. Zimmer an soliden ,
jungen Mann auf 1. März zn
verm. Preis 10 Jl . 336147

Zähringerftr . 53 a , V . Stock ist ein
einfach möbl . Zimmer an einen
Arbeiter zu vermieten . B6081

Miet-Gesuche :
Moderne

4 - 5 Zimmerwohnung ,
der Neuzeit entsprech. eingerichtet
für kleine Familie per 1 . Juli ge¬
sucht. Zentrum der Stadt bevor -
ugt . Gefl. Offerten unter Nr
!595 an die Expedition der „Bad

Presse " erbeten ._ 2X

Examenskandidat Ml *
Zimmer ab 1 . März . Angebote
mit Preisangabe unter Nr . 1660a
an die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten.

Zimmer-Gesuch
Herr . best. Beamter , sucht frdl .

möbl . Zimmer , evtl , auch mit
guter ivension . Ausgeschl .
Oft - nnd » üdstadt .

Offerten unter Nr . 2712 an
die Erped . der „ Bad . Vreffe " .

Ungeniertes
fein möbl. Zimmer in der Näh «
der Hauptpost zu mieten gesucht..

Offerten unter 311. 586138 an die
Eund . hex. . %ab . Vreim". U
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^ machen Sie grosse Ersparnisse , wenn Sie Ihren Bedarf in Möbel u . Poisterwarenin meinem
aos Spezialverkauf decken . Besichtigung meines Lagers ohne jede Kaufverpflichtung gestattet .

Möbelhaus,
.

Kronenstrass

Versteigerungslokal
r Herrenftrahe 16.

"WW

Schuhwaren
Ia. Herrenschnürstlefel "i|X ;Se
Ia. DamenschnSkstiefel .

Vorsicht ! Brautleiile ! Betfsnkguter!
Sie finden

wundervolles Behagen — ruhigen, er¬
quickenden Schlaf, mollige Bettwfirme

und erhalten 2701
gesundes Blut und gesunde Nerven

nirgends aictMrw als in dem weltberühmten
Steiners Paradiesbett
das nur echt ru haben ist in der südd. Niederlage

ssr 186 Kalserstr. 186IX.
“ AS!

Erklärungen kauffrei . Versand franko . Kataloge gratis .
Trotz honhuiwnz '

osBr Vorzüge billigste Preise.

2716 4.1

Arthur Baer
Karlsruhe

Telephon 2665

Wilh. Weist, Karlsruhe
Fabrik für Kaffen - u. Tresorbau
: : Schloß - Fabrikation : :

Kassenschränke
Panzerschränke : : Wertgelasse

Dreiwandsyftem :: Zentralriegelwerk
: : Bewährt ht Ernstfällen : :

Panzerkammern. Tresors . Safes , eiserne
Mtenschränkeu.Regale . SicherheitsverschüHe

Maschinelle Einrichtung :: Autogene Schweifung.
Größte Leistungssähigkeit. Billigste Preise.

Kostenanschläge , Kataloge gratis. 2714

»LÄ '-' llanarienoögel
für 8—18 Mk . ab . Leo Händel ,
Weiher bei Bruchsal. 235558.2 .1

Hiinsti. Blumen I Eims Nadil
2161

Grosten

^ Ia. Knabenstiesel . Größe 36- 39
Ia. Kinberstlesel. Große 25—35 5B6i46

_ werden billigst abgegeben
L . IIlNciinmiui , Auttionsgeschäst,

Herrenstratze 16.
NB. Geöffnet v. morg . 8 Uhr bis abends 8 Uhr . Sonntags v . 11—1 Ndr.

Neu aufgenommen :

oRls
Paar 193 Paar 3 .J

Wilwesf - Laufro
Garnitur 1 . 33 Garnitur

2699

s

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

z Neu eingetroflen : f
^ Grössere Posten bessere 4

per Meter von Mk. 1.50 bis Mk . 8 .—
in hervorragenden Qualitäten.

Lagerbesuch sehr lohnend, ohne Kaufzwang.

Wer verkauft sein Haus
Wohn-, Geschäftshaus oder»
sonstiges Besitztum hier oder _' Umgegend? Off. u. 0 . 1774 an 6 *
HaasensteinL Bögler . A .- G .,

55 1
Karlsruhe i . B._ 1642a

BU .S i|t WMIillD !
Gesucht wird p . sofort od.

1 . 4 . ds. Js . eine I . Hnpothek
auf Ia Objekt , I ha 33 a £

! 25 qm £>ofr . m . Gebäulich¬
keiten (54 000 .— Mk . Feuer -

, versicherungsanschlag), sowie
Mk . 11800.— ?l etter, Gesamt -
schätzung 65800 Mk ., 50°),, der
ger . Schätzung, evtl. 35VVV

; Mark von pünkil .Zinszahler.
| Off . u . M 24 ) an Haasenstein &

Vogler A.-G ., Mannheim. 1573a

2694

Honfirmanilen-ilnzü

5 Kalserstr . 93,
^ 1 Treppe hoch . _ r _ -
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦♦♦♦

Kaiserstr. 93 , 4
1 Treppe hoch . ♦

Hotel-
Restaurant

mit Wohnhaus zu Straff - s
bürg i. <8 . sofort preiswert ;
abzuaeben . Offerten unter i
A. 0871 ati Haasenstein
& Vogler , A.-G ., Straß - j
barg i . Eis . 1658q .3.1

■
B

Größte
Auswahl .

« Leistungsfähige , größere'S Möbelfabrik sucht z . Bertr .” ihrer patent . Möbel rout .
Vertreter

s b . hoher Prov . Angeb. suh
Ix . A . 1001 an Haasenstein tä

Rt & Vogler, A .-G., Köln . 1591g .3.2

VillasderSchlOSS
in gesunder , schöner Lage !
(auch passendes Bauterrain ) !

^ vom Eigentümer gesuchtN
unter Chiffre C . 99 an

> Haasenstein & Vogler, A. - G .,
1 Ber .in W. 8._ 1164a2.1

Herren . die engl. Arbeitszeit !

I B6150 Kaiserallee 73 8 Treppen

Schwartenholz ,
klein gespalten , Ztr . 1 .30, frei vors
Haus , bei 5 Ztr . 1 .20 . Kaspar Abend,Beiertheim , Breitestr . 147 . B6l 86

Lrprodte
Stoff - Qualitäten. ■ B

Feinste
Mag - Anfertigung.

Spiegel & Wels ,
Zur

2 9llltnsPftftmnrt0tt 30 u. 60 Ztr . Tragkraft, modernster Kon-« lllv LUsllvUgkll , struktion , erstklassigesFabrikat , Type 1910 ,vollständig neu , gebe ab unter jeder Garantie : anstatt Normalpreis
Mk . 10000.— zu Mk . 7500— resp. anstatt Normalpreis Mk . 15250 .—
zu Mk . 12000.— . Ausführliche Offerte aus gefl . Anfrage unt . O . 746
durch üaasenstem & Vogler , A .-G ., Karlsruhe i . B . 1666a

Bäckerei
in großem Fabrikort sofort zu
verdachten. B6117

» ul , Glnckstraffe« .

1 gebrauchter Küchenschrank , 1
Küchenschaft u . 1 Waschtisch gut
erhalten billig zu verkaufen .

Näh. Scheffelstratze 52 , 2 . St . r .
Ein guterhaltener Kindersiy -

wagen , sowie ein Kinderstuhl , sind
billigst zu verkaufen . Zu erfragen
Kapellenftr . l , Schillerschule . B6155

Ein gut erhaltener Kinderwagen
ist zu verlaufen . B5971

Scherrstraße 6a , 4 . Stock .

ung , Ratenrückzahlg. zulässig.
Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle d . Volksbank ,
Karlsruhe, Sophienstr. 152,part
Sprechst.9— 1 u . 3—7 Uhr, schrift¬
lich Rückporto . B4517.12 .7

|,reell,diskret »
schnell,Karen -^,
rückiah- ^ .. .^ refshr

, ^
Ümsalrsfitjahrt*.

, : .6riimJler, Berlin
V. S . FriedntMtr. 1%.

empfehle prima Weib¬
chen , sowie kräftige
Hahnen (Versand nach
auswärts .) big. Preis¬
gekröntes Kanarien-
futter. B6184
L. Jäffer, Adlerstrche 17.

14 Stück
neue T-Träger

i 5 Stück NP 55 — 7,50 m lg.,
1 Stück NP 420, —

7,50 in lang ,
j 8 Stück 26 — ca . 6,50 lang ,
werden en b!oc oder einzeln
äußerst preiswert abge¬
geben. 2663 .3.1

Näh . Kapellenstr . 74, II.

Wer

Adlerstrasse 7 .

gibt einem alleinstehenden , auf
sich angewiesenen Studenten »egen
Ueberwachung der Hausaufgaben
oder Nachhilfestunden Mittags - u .
Abendtisch ? Auch übernimmt der¬
selbe Privatvorbereitungen gegen
mäßiges Honorar . Off. uni . B6I44
an die Exped. der »Bad . Presse".

1 eis. Aufzug , 1 Dezimalwage
(20 Ztr . Tragkr . ), 1 Handwagen ,
12 Kasten m . Deckel ä 100 kg haltend ,
zu verkaufen .

6185_ Waldstraße 45, I.
Zn verkaufen schönes , poliertes

Bertikow 33 Mk ., neuer , polierter
Schrank 35 Mk . Uhlandstr . IS » ptr .

Zu kaufen gesucht
gebrauchter Kinderliegwagen .

Offerten unter Nr . 1654a an die
Erped . der „ Bad . Presse" erb. 2.1
Mn Zimrnergefchaft
mit Maschinenbetrieb und großem
Werkplatz ist sofort zu verkaufen
oder auch zu verpachten. Gegrün¬
det 1878 .

Offerten unter Nr . 1621a an die
Erved . der „Bad . Presse" .

Ein Pony ,
5iährig , billig zu verkaufen .
2716_ Bernbardstraffe 5 .

Du verkaufen.
Eine Partie bessere Zimmerstühlc .
B6100 Klauprechtstr. 16, Part .

Ein neuer Diwan ist billig
zu verlausen . B6162

Äeorg - Friedrichstr . 23, V . r .
Kinderwagen .

Ein brauner Kastenwagen mit
Nickelgestell zu verkaufen.B6157 Luisenbr . 63 , 3 . St .

An verkaufen
Zwei guterhaltene Zimmertüren .

2,05 4 - 0,9 Mir . mit Schloß und
Band , sowie ein neuer Wafferstein
sind billig zu verkaufen . 2708

Wilhelmstr . 12 . B . Voll .

Zange B»xer !NÄL °A
Wochen alt , von prämierten Eltern
abstammend, sind zu verlaufen .
B6166 Saikerstr . 239. 2. St .

2 Landauer iui&
1 Viktoriawagen
sind billig zu verkaufen . 2713
Lhr . Föiler , BernHardstr. 5.
Nähmaschine .
istm . mebrjäbr . Garantie bill. zu ver>
kauf. Rüppurrerstr . 88 , pt . B6161

Badeeinrichtung,
Badeofen mit Dusch , sofert wegen
Wegzug zu verkaufen . B6I35

Klanprechtftraffe 6 , 4. Stock.

Korridorspiege!
eichen , für nur 14 Mk . zu verkaufen.
Werner , Schloßplatz 13 , Eing . Karl-
Friedrichstr . , Part . , rechts. B6164

Kieiderschrank ,
"L"

uur
"

Mk . 14.— zu verkaufen . 586165
Werner , Schloßplatz 13 , Eing.

Karl - Friedrichstr . , Part . , rechts.

Ein Schlofferherd
mit 3 Löch ., l zftange, Kupfer-. . Messingsi.. . . „„
schiff, billig abzuaeben . B6I10

UKarlstraffe 75 , Stb ., 2 . St .

ÄÄ Sportwagen »«
Gummireifen ist bill. zu verkaufe *
B6115 Kaiserallee 29 , Hth . 2. Sb

Dachshunde!
Eltern mit der Mutter billig ab¬
zugeben. Karlsruhe - Mühlburg '
Marktstratze 4. 8)6170
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